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Frohe

Ostern

Fotos von Anna Kranz 



„Erkunde deine Heimat mit Spiel 
und Spaß!“
Mit diesem Grundgedanken 
möchten wir auch im kommen-
den Sommer wieder gemeinsam 
ein buntes, fröhliches und vielfäl-
tiges Ferienprogramm gestalten.

Ob Privatperson, Firma, Handwerksbetrieb oder Verein, wenn du deine Ideen und Mög-
lichkeiten für andere öffnen und weitergeben möchtest, dann melde dich bei uns.
Wir freuen uns auf DICH - Sei dabei!

Kontakt: 
Marktgemeinde Gnas
Tanja Lindner
03151 / 2260-18
tanja.lindner@gnas.gv.at

Infos und ein Formular, welches uns die Veröffentlichung 
deiner Veranstaltung im Ferienpass ermöglicht, findest 
du auf www.gnas.gv.at oder im Gemeindeamt!

Abgabetermin ist der 28. April 2024!

Sehr geschätzte Kinder und 
Jugendliche!
Sehr geehrte Mitbürger! 
Liebe GnaserInnen 
und Gnaser!

Das frühe Osterfest und die 
milden Temperaturen lassen 
uns den relativ milden Win-
ter vergessen. Der Frühling 
zieht ins Land und Früh-
jahrsarbeiten und Ostervor-
bereitungen bringen zeitig 
neues Leben in Wohnung, 
Haus und Hof.
Auch unsere Bauhofmitar-
beiter nutzten das günstige 
Wetter, um den Astschnitt an 
den Waldrändern liegenden 
Gemeindestraßen in einigen 
Ortsgemeinden durchzufüh-
ren. Nun folgt das Putzen 
der Straßengräben und das 
Auffüllen der Straßenban-
kette. 

Mittelschulsanierung:
Die Sanierung der Mittel-
schule konnte bei den Schul-
gebäuden einige Monate frü-
her abgeschlossen werden.
Somit konnten auch die 4. 
Klassen wieder in ihre Schu-
le einziehen und das letzte 
Halbjahr im neuen Ambi-
ente erleben. In den kom-
menden Monaten werden 
noch Außengestaltung mit 
Bewegungspark, Ruhezonen 
und Rasen bzw. Grünraum 
finalisiert. So steht der Er-
öffnung am Freitag, den 21. 
Juni, nichts mehr im Weg.
Mein großer Dank gilt un-
seren Gemeindehauptver-
antwortlichen Herrn Vize-
bgm. Ing. Alois Sommer und 
Herrn Herbert Hirschmann 
für ihren konsequenten Ein-
satz und der ausgezeichne-
ten Kommunikation mit dem 
Planer, der Bauaufsicht und 
den ausführenden Firmen. 
Natürlich gilt auch groß-
er Dank an Dir. Ing. Georg 
Kaufmann, seinem Lehrer-
team und den Schulwarten 
für das Mitwirken bzw. fürs 
Verständnis über die gesamte 

Bauzeit hindurch. Danke 
auch an alle Professionisten 
und beauftragten Firmen.

Blackout Vorsorge 
für Gnas:
Die nächsten Monate wer-
den genutzt, um unsere 
Gemeinde für einen groß-
flächigen Stromausfall vor-
zubereiten. Zusammen mit 
allen Einsatzorganisationen, 
Bildungseinrichtungen, Ge-
meindebetrieben und den 
Gemeindefunktionären wird 
ein Konzept erarbeitet, um 
für alle Katastrophenfälle 
gerüstet zu sein. Schon bei 
20 Minuten großflächigem 
Stromausfall fallen Internet, 
Telefon usw. zur Gänze aus.
Wir alle sollten uns darauf 
vorbereiten, um im Ernstfall 
gut durchzukommen. Auch 
sollte jeder Mitbürger, jeder 
Betrieb und jede Familie 
sich Gedanken machen und 
sich vor solchen Katastro-
phen schützen. 

Nähere Informationen folgen 
in den nächsten Monaten.

Sanierung Bahnhof Gnas:
Nachdem wir zurzeit die 
stärkste Landjugendorts-
gruppe im Bezirk haben, 
ist es gemeinsam gelungen, 
einen Mietvertrag für das 
Bahnhofsgebäude mit der 
Steirischen Landesbahn ab-
zuschließen. Die Marktge-
meinde Gnas mietet ohne 
Mietkosten das Bahnhofsge-
bäude an und wird es an die 
Landjugend als Untermieter 
übergeben. Auflage ist der 
öffentliche Zugang zu einer 
WC-Anlage. Die Landju-
gend Gnas hat vor, das noch 
zu renovierende Gebäude als 
Vereinsraum und für Jugend-
veranstaltungen zu nutzen.

Für das bevorstehende Os-
terfest wünsche ich allen 
Kindern, Jugendlichen und 
Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern frohe Ostern, schöne 
Ferien, erholsame Feiertage 
und Gesundheit im Kreise 
der Lieben.

Herzlichst Ihr
Gerhard Meixner, Bgm.
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Aus der Gemeindestube

AUS DEM INHALT

Bildungseinrichtungen
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Jubilare der Gemeinde
ab Seite 63

Informationen
ab Seite 66

FERIEN(S)PASS 2024 - SEI DABEI

Wichtiger Hinweis!   Füllen von Pools: 
Um Engpässen in der Wasserversorgung zu vermeiden, bitte das Füllen des Pools 
vorher mit Herrn Matzhold unter der Tel. Nr. 0664 / 420 89 52 absprechen.
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Bgm. Gerhard Meixner Obgm. Franz Kaufmann

Obgm. Josef MarblerObgm. Franz KazianschützObgm. Johann Marbler Obgm. Ing. Franz Winkler

Obgm. Elisabeth Triebl Obgm. Ing. Alois Sommer Obgm. Johann Rauch Obgm. Anton Marbler

Wir möchten Ihnen allen ein frohes und gesegnetes Osterfest wünschen. Möge diese Zeit der Erneuerung 
und des Neubeginns Ihnen und Ihren Familien Freude, Frieden und Zufriedenheit bringen.

Genießen Sie die Feiertage in Gemeinschaft und mit Ihren Liebsten.
Frohe Ostern!

Seht nur, der junge Frühling ist endlich aufgewacht!
Er hat uns zarte Knospen

und Sonnenschein gebracht.

Auch die Natur wird munter,

sie wirkt bei Tag und Nacht.

Zum Fest der Auferstehung

glänzt sie in ihrer Pracht.

Mit Tulpe, Krokus, Veilchen,

Narziss e und Tausendschön

will sie zur Frühlingsfeier

in voller Blüte stehn. 

(Anita Menger)

GK Renate Niederl   

Eine Selbstanlieferung von Grünschnitt (Material bis 
zu 3 cm) ist zu den ASZ Öffnungszeiten kostenfrei 
möglich.

Grünschnittentsorgung im ASZ Gnas

Die Mitarbeiter vom ASZ bitten die Bewohner, den 
Müll bestmöglich vorher schon zu Hause sortiert an-
zuliefern. Das erspart Zeit und unnötigen Stau im ASZ, 
und ein Abwickeln nach den jetzt vorherrschenden Maß-
nahmen ist dann auch gewährleistet. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis.

ÖFFNUNGSZEITEN ASZ
Dienstag:   08.00 bis 10.00 Uhr
Freitag:        14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:    09.00 bis 12.00 Uhr

Antrag auf Gewährung der Tierprämie 
Antragstellung der Tierprämien ist nur im Zeitraum von 
01. April bis 30. September des Jahres möglich!

Antrag auf Gewährung Grünlandprämie 
Antragstellung der Prämie ist nur im Zeitraum von 
01. April bis 30. September des Jahres möglich!

Grünschnittabfuhr:        
26.03. und 27.03.2024  16.07. und 17.07.2024
22.10. und 23.10.2024
Anmeldung spätestens eine Woche vor dem Termin!

Silofoliensammlung:  
29.04. bis 11.05.2024  28.10. bis 09.11.2024

Voraussichtliche Termine für Bau- und 
Gestaltungsberatung Marktgemeinde Gnas:  

Dienstag, 02. April 2024 Dienstag, 07. Mai 2024
Montag,   04. Juni 2024  Dienstag, 02. Juli 2024

F
oto: A
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Stellenausschreibung
Die Marktgemeinde Gnas sucht zum ehestmöglichen Eintritt eine/n:

Mitarbeiter/in für den  Aufgabenbereich Bauamt 
mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden (Vollzeit)

Zu den wesentlichen Aufgaben gehören (auszugsweise): 
• Bearbeitung sämtlicher Aufgabenstellungen im Bauamt: beispielhaft in den Fachgebieten Baurecht, 
• Raumordnungsrecht, Feuerpolizei, Straßenrecht, Veranstaltungsrecht, Wasser- und Abwasserwirtschaft
• Vorbereiten und Erstellen von Kundmachungen Verhandlungsschriften, Bescheiden, Baulandbestätigungen, 
• Fertigstellungsanzeigen, Unterlagen für den Bauausschuss, etc.
• Mitarbeit bei der Bauberatung und im Parteienverkehr
• Prüfung von Projektunterlagen 
• Erfassung der Bemessungsgrundlagen für die Vorschreibung von Erschließungsabgaben
• Aktenpflege, Registerpflege (z.B. AGWR, GIS) und Archivierung
• Bei Bedarf auch Mitarbeit in den übrigen Abteilungen der Gemeindeverwaltung

Anstellungsvoraussetzungen:
• Österreichische Staatsbürgerschaft (auf Grund der Verwendung)
• Das vollendete 18. Lebensjahr
• Bei männlichen Bewerbern:
• Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst, alternativ der Nachweis der Befreiung
• Volle Handlungsfähigkeit
• Die allgemeine Eignung für den Dienst
• Einwandfreies Vorleben
• Führerschein der Klasse B
 
Wir erwarten von Ihnen:
• Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung (Reifeprüfung von Vorteil)
• Sicheres Auftreten und ausgezeichnete Umgangsformen
• Kommunikationsfähigkeit sowie Ausdrucks- & Formulierungsfähigkeit
• Selbstständiges, eigenverantwortliches, genaues und zuverlässiges Arbeiten
• Höchste Diskretion und Teamfähigkeit
• Sehr gute Kenntnisse im Umgang mit MS-Office Anwendungen
• Mehrjährige einschlägige Berufserfahrung (im öffentlichen Dienst) von Vorteil
• Bereitschaft zu Weiterbildung, insbesondere zur Ablegung der Verwaltungsdienstprüfung für den 
• „Gehobenen Verwaltungsdienst“

Wir bieten Ihnen:
• Einen sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst
• Ein unbefristetes Dienstverhältnis

Verdienstmöglichkeit:
• Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des Steiermärkischen Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1962,
 •LGBl 160/1962 idgF und unter Berücksichtigung des Steiermärkischen Landes-Gleichbehandlungsgesetzes 2023, 
• LGBl 46/2023 idgF, im Entlohnungsschema I – Angestellte.
• Der monatliche Mindestbezug inkl. Zulagen liegt bei einem Beschäftigungsausmaß von 100% der Vollbeschäftigung 
• bei € 2.575,-- brutto.
• Aufgrund gesetzlich anrechenbarer Vordienstzeiten ist eine Einreihung in eine höhere Entlohnungsstufe möglich.

Der schriftlichen Stellenbewerbung sind folgende Unterlagen (in Kopie) anzuschließen: 
Lebenslauf, Nachweis über relevante abgeschlossene Ausbildungen, Staatsbürgerschaftsnachweis, Versicherungsdaten-
auszug, Dienstzeugnisse, Strafregisterbescheinigung (kann bei Dienstantritt nachgereicht werden), Führerschein.

Bewerbungen sind bis spätestens Freitag, 05. April 2024, 12 Uhr, an die Marktgemeinde Gnas, zuhanden Frau Amtsleite-
rin Brigitte Guttmann-Draxl, Gnas 46, 8342 Gnas, oder per Mail an brigitte.guttmann-draxl@gnas.gv.at zu richten.

Gem. § 37 ff. DSG werden Ihre Daten ausschließlich zum Zwecke der Prüfung einer Anstellung verwendet. Nach Ab-
schluss des Ausschreibungsprozesses werden sie ausschließlich auf ausdrücklichen Wunsch in Evidenz gehalten. Etwaige, 
im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehende Kosten werden nicht ersetzt.
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Stellenausschreibung
Die Marktgemeinde Gnas sucht zum ehestmöglichen Eintritt eine/n:

Mitarbeiter/in für die Reinigung
mit einem Beschäftigungsausmaß von 20 Wochenstunden

(50% der Vollbeschäftigung)

Das Einsatzgebiet als Reinigungskraft umfasst alle öffentlichen Gebäude und Einrichtungen der Marktgemeinde Gnas 
(z.B. Volksschule, Mittelschule, Marktgemeindeamt, Sporthalle, etc.)

Wir erwarten von Ihnen:
• Grundkenntnisse über die Anwendung und Wirkung von Reinigungsmitteln
• Technisches Verständnis für das Bedienen von Maschinen
• Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Sinn für Ordnung und Reinlichkeit
• Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und Flexibilität
• Die Bereitschaft zur Weiterbildung
• Führerschein der Klasse B

Wir bieten Ihnen:
• Einen sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst
• Ein unbefristetes Dienstverhältnis (die ersten 3 Monate gelten als Probemonate)
• Eine Teilzeitbeschäftigung (20 Wochenstunden)
• Attraktive Dienstzeiten
 
Anstellungserfordernisse:
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder die Staatsangehörigkeit eines Landes, dessen Angehörigen Österreich auf Grund 
• eines Staatsvertrages im Rahmen der Europäischen Integration dieselben Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat 
• wie österreichischen Staatsbürgern
• Das vollendete 18. Lebensjahr
• Bei männlichen Bewerbern: Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst, alternativ der Nachweis der Befreiung
• Volle Handlungsfähigkeit
• Die allgemeine und gesundheitliche Eignung für den Dienst
• Einwandfreies Vorleben

Verdienstmöglichkeit:
• Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des Steiermärkischen Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1962,
• LGBl. Nr. 160 idgF und unter Berücksichtigung des Landes-Gleichbehandlungsgesetzes 2023, LGBl. Nr. 46/2023 idgF 
• im Entlohnungsschema II – Arbeiter.
• Der monatliche Mindestbezug liegt bei einem Beschäftigungsausmaß von 50% der Vollbeschäftigung bei 
• € 1.116,-- brutto.
• Aufgrund gesetzlich anrechenbarer Vordienstzeiten ist eine Einreihung in eine höhere Entlohnungsstufe möglich.

Der schriftlichen Stellenbewerbung sind folgende Unterlagen (in Kopie) anzuschließen: 
Lebenslauf, Nachweis über relevante abgeschlossene Ausbildungen, Staatsbürgerschaftsnachweis, Versicherungsdaten-
auszug, Dienstzeugnisse, Strafregisterbescheinigung (kann bei Dienstantritt nachgereicht werden), Führerschein.

Bewerbungen sind bis spätestens Freitag, 05. April 2024, 12 Uhr, an die Marktgemeinde Gnas, zuhanden Frau Amtsleite-
rin Brigitte Guttmann-Draxl, Gnas 46, 8342 Gnas, oder per Mail an brigitte.guttmann-draxl@gnas.gv.at zu richten.

Gem. § 37 ff. DSG werden Ihre Daten ausschließlich zum Zwecke der Prüfung einer Anstellung verwendet. Nach Ab-
schluss des Ausschreibungsprozesses werden sie ausschließlich auf ausdrücklichen Wunsch in Evidenz gehalten. Etwaige, 
im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehende Kosten werden nicht ersetzt.
.



Infrastruktur- und Raumordnungsausschuss

Der Infrastruktur- und Raumordnungsausschuss hat sich in den letzten Monaten intensiv mit dem 
Umbau der Mittelschule befasst. So wurden Vorschläge für die Gestaltung der Schule wie Einrich-
tung der Klassenzimmer, Auswahl der Böden, die Farbgebung, die Außengestaltung und derglei-
chen in Abstimmung mit der Direktion und dem Lehrkörper ausgearbeitet und dem Gemeinderat 
vorgelegt.

Weitere Themen, die diskutiert und behandelt wurden, waren zum Beispiel die Baulandbefristung, 
die zur Mobilisierung von bereits gewidmetem Bauland beitragen soll, oder ein Konzept zum Rad-
verkehr, welches in absehbarer Zeit erstellt und umgesetzt werden soll. 

Im heurigen Jahr besonders beschäftigen wird uns aber die Blackout-Vorsorge. Erste Konzepte wer-
den schon erstellt, um im Notfall unsere wichtigsten Infrastrukturen wie Rettung, Wasserversorgung 
oder Kanalisation am Laufen zu halten.
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Schul- und Bildungsausschuss 

Die Schulsanierung der Mittelschule ist abgeschlossen! In nur eineinhalb Jahren wurde sie innen 
und außen generalsaniert und auf den neuesten technischen Stand gebracht. Ein Danke an alle Fir-
men und an alle Verantwortlichen, die für dieses Projekt ihr Bestes gegeben haben.
Die Einweihung findet am 21. Juni 2024 mit einem Festakt statt. Dazu ist die Bevölkerung herzlich 
eingeladen!
Das nächste große Schulprojekt wird die Sanierung der rosaroten Volksschule sein.

Das Schulstartgeld für die Erstklässler der Volksschule wird im nächsten Schuljahr von 50 auf 70 € 
erhöht! (Auszahlung erfolgt zu Schulbeginn 2024/25).
Die Förderung für die Teilnahme an Schulveranstaltungen (Schüler mit Hauptwohnsitz Gnas) wur-
de neu beschlossen und erhöht: 
5 Tage: € 80,--  4 Tage:  € 60,--  3 Tage:  € 50,--  2 Tage: € 30,--
Feriencamps in Gnas werden mit 10 € / Tag (max. 50 € und Hauptwohnsitz Gnas) unterstützt.
Die Förderungen können im Gemeindeamt beantragt werden.

Im Kindergarten können heuer wieder alle angemeldeten Kinder unsere Einrichtung besuchen. Die dislozierte Gruppe in 
Unterauersbach wurde in diesem Kindergartenjahr zu einer fixen Außenstelle vom Land Steiermark genehmigt.
Der Elternbeitrag für den Kindergartenbus bleibt weiterhin mit 65 € / monatlich (zwei Fahrten / Tag) aufrecht. Die Restkos-
ten übernimmt die Marktgemeinde Gnas.

Heuer wird es wieder für berufstätige Eltern eine achtwöchige Sommerbetreuung im Kindergarten und in der Volksschu-
le geben! Die Bedarfserhebung läuft bis 26.04.2024 über KiGa und Volksschule. Zwei Wochen vor Beginn des nächsten 
Schuljahres wird wieder eine Sommerschule angeboten.

Die Musikschule Gnas bietet am 28.06.2024 wieder einen Tag der offenen Tür an. Eine große Auswahl an Instrumenten 
steht den Kindern zum Probieren zur Verfügung.  

Ein herzliches Danke ergeht an unser Eltern-Kind-Bildung-Team. Sie organisieren Jahr für Jahr gute Vorträge für die Eltern 
bzw. Großeltern. Ob online oder präsent die Veranstaltungen werden immer gut besucht.
Ich bedanke mich bei allen Verantwortungsträgern der Gnaser Bildungseinrichtungen für die gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit! Für ihre Arbeit, Bemühungen und Begleitung, damit unsere Kinder gut ausgebildet in die Zukunft gehen 
können.

Obfrau des Schul- u. Bildungsausschusses, zweite Vizebgm.in Elisabeth Triebl

Vizebgm.in 
Elisabeth Triebl

Obmann des Infrastruktur - und Raumordnungsausschusses, erster Vizebgm. Ing. Alois Sommer

Vizebgm. Ing. 
Alois Sommer

Rückblick der Ausschüsse 2023



Jugendreferat 

Im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit in Gnas hat sich im Jahr 2023 
einiges getan, und wir freuen uns immer wieder, dass sich so viele junge 
Menschen engagieren und das Freizeitangebot ausbauen. Hier ein kleiner 
Überblick über das vorige Jahr:

Ferien(s)pass:
Das Motto des Ferien(s)passes lautete „Mein Sommer in meiner Gemein-
de“ und wurde von rund 700 Kindern sehr gut angenommen. Die Veran-
staltungen boten ein vielfältiges Ferienprogramm und brachten so manches 
Kind zum Staunen. Von sportlichen bis lehrreichen und auch actionreichen 
bis entspannenden Veranstaltungen war alles dabei. Vielen Dank an dieser 
Stelle nochmal an alle VeranstalterInnen und HelferInnen in unserer Ge-
meinde!

Als Highlight und Ende des Ferien(s)passes gab es wieder den großen Erlebnisnachmittag mit Kinderflohmarkt am Gnaser 
Marktplatz. 

Kindergemeinderat:
Unser Kindergemeinderat veranstaltete 2023 die erste Kinderdisco in Gnas. Die Kinder dekorierten alles selbst und konn-
ten ihren Disconachmittag mit ihren eigenen Liederwünschen und vielen BesucherInnen verbringen und sich beim Tanzen 
auspowern. 
Weiters gingen die Kinder im Frühjahr Müll sammeln, bekamen eine Führung beim Altstoffsammelzentrum und konnten 
den gesammelten Müll direkt entsorgen.
Unsere Landsknechte luden den Kindergemeinderat im Herbst zu einem Nachtwächterrundgang ein, wo sie Gnas von der 
geschichtlichen Seite kennenlernten. 
Beim Adventmarkt durften die Kinder das Christkindlpostamt übernehmen und brachten somit viele Kinder zum Strahlen.

Jugendblick:
Im Jugendblick konnten sich wieder viele Vereine und die Mittelschule verwirklichen und ihre Berichte von den ver-
gangenen Veranstaltungen veröffentlichen. Vielen Dank für die Möglichkeit dieser Plattform und fürs Mitmachen!
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GR Mag. Jürgen 
Pranger

GRin Stefanie 
Niederl

Mag. Jürgen Pranger & Stefanie Niederl

Sozialreferat

Mit dem Kurs  „Fit und Vital im Alter“ wurde in unserer Gemeinde eine sehr wertvolle Einrichtung 
geschaffen. Zwei Gruppen haben sich gebildet und werden unter der Leitung von Frau Maria Grüb-
ler geführt. Mit viel Freude, Ehrgeiz und Humor treffen sie sich wöchentlich und halten Kopf und 
Körper fit. 
Ein zweiter Kurs für Senioren in unserer Gemeinde wird vom Katholischen Bildungswerk angebo-
ten. „LIMA – Lebensqualität im Alter“ wird von Christine Schwarzenberger abgehalten. Mit viel 
Engagement und Freude trifft sich die Gruppe mittwochs im Pfarrheim. Nächster Termin zum Hi-
neinschnuppern ist der  24.04.2024. Diese Kurse sind für unsere SeniorInnen sehr motivierend. Das 
Gemeinsame steht im Vordergrund, der Spaß kommt nicht zu kurz, aufmunternde Gespräche und 
schöne Begegnungen ergeben sich.
Vielen Dank an Maria und Christine für ihren Einsatz, ihre Arbeit und Bemühungen zugunsten un-
serer älteren Generation!

Ein Hinweis! Mit der Pflegedrehscheibe Südoststeiermark wurde eine zentrale Anlaufstelle - und Servicestelle für ältere 
Menschen, für Pflegebedürftige  und ihre Angehörigen geschaffen!
Das Büro der Pflegedrehscheibe befindet sich in Feldbach, Oedterstr. 1.,Telefonnummer 0316 877 7481. Nähere Informa-
tionen sind auch auf www.pflege.steiermark.at zu finden.
Eine diplomierte Pflegeperson hilft, die beste Art der Betreuung zu finden und bietet Betroffenen Beratung und Informa-
tionen über die verschiedenen Formen der Unterstützung und der Entlastung bei Pflegebedarf an. Ein kostenloser Besuch 
zuhause ist nach Vereinbarung möglich.

Ein Dank gilt allen SpenderInnen für die Unterstützung des Hilfsfonds „Gnaser helfen Gnasern“!

Vizebgm.in 
Elisabeth Triebl



Wegebauausschuss 
 
Geschätzte Gemeindebewohner/innen, liebe Jugend! 

Das Jahr 2023 rückblickend war ein sehr turbulentes, herausforderndes und Budget sprengendes 
Jahr bezüglich des Wegebaus.
Auf Grund der vielen Rutschungen in unserer Gemeinde und auf Privatwegen, hatten wir dringenden 
Handlungsbedarf, um den Normalzustand (sprich befahrbar) wieder einigermaßen herzustellen.
Auf diesem Weg möchten wir uns auch bei den Verantwortlichen der A7 vom Land für die gute 
Zusammenarbeit bedanken. Die Sanierungen werden mit 50 % gefördert.
Ein kleiner Auszug der  betroffenen Wege:  Kirchengastweg (Burgfried), Dienstlweg (Raning), 
Herrnschusterweg, Pitzlgrabenweg, Berghödlweg (Poppendorf ), Raffljoslweg  (Glatzental), Hor-
reggweg (Radisch), Tuitweberweg, Pernerweg (Thien), Wörtherbergweg  (Wörth), Bahnweg  Höf-
weg, Rauchweg (Fischa), Eck-Bircherhansl Weg (Grabersdorf) usw. 
Den Kareckweg (Burgfried) konnten wir nun mit dem zweiten Bauabschnitt und der Asphaltierung 
abschließen. Die Gesamtkosten beliefen sich auf 430 000 Euro. 

Da die Anbauzeit wieder bevorsteht, möchte ich wieder 
dazu aufrufen, auf den Erosionsschutz beim Bestellen der 
Äcker zu achten, sowie den Abstand zu den Gemeindegrä-
ben einzuhalten.
Die Grabenputzarbeiten von abgeschwemmter Humuserde 
verursachen für die Gemeinde hohe zusätzliche Kosten. 
Dieses Geld könnten wir für die Wegesanierung besser ein-
setzen.
Für die Koordination in der Gemeinde und die gute Zusam-
menarbeit möchte ich mich bei Herrn Herbert Hirschmann, 
bei allen Ortsteilbürgermeistern udn bei unserem Bauhoflei-
ter Gerhard Suppersbacher bedanken.

Im Namen des Wegebauausschusses wünsche ich allen Ge-
meindebewohner/innen und der Jugend ein gesegnetes Os-
terfest und Gesundheit im Kreise der Familie.

8 GEMEINDEINFORMATION

GdeVSt  Franz
Kaufmann

Obmann des Wegebauausschusses, 
Gde Vst. Franz Kaufmann
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Informationen für Bauwerber in der Marktgemeinde Gnas
Auch in dieser Ausgabe wol-
len wir Sie über das Steier-
märkische Baugesetz (kurz: 
Stmk. BauG) informieren.

Grundsätzlich gilt: Die Er-
richtung von baulichen Anla-
gen ist vor ihrer Ausführung 
- unabhängig von ihrer Größe 
- der Gemeinde mitzuteilen 
bzw. zu bewilligen. Das be-
deutet, dass auch Zubauten zu 
Gebäuden < 40 m² unabhän-
gig von der Nutzung baube-
hördlich zu bewilligen sind.
Flugdächer, Nebengebäude 
im Rahmen der Land- und 
Forstwirtschaft, etc. jeweils 
< 40 m² sind der Baubehörde 
mitzuteilen.

Häufige Fragen an die 
Baubehörde:

Was ist eine bauliche 
Anlage?
Eine bauliche Anlage (Bau-
werk) ist „… eine Anlage, die 
mit dem Boden in Verbindung 
steht und zu deren fachge-
rechter Herstellung bautech-

nische Kenntnisse erforder-
lich sind. Eine Verbindung 
mit dem Boden besteht schon 
dann, wenn die Anlage ent-
weder durch eigenes Gewicht 
auf dem Boden ruht, oder auf 
ortsfesten Bahnen begrenzt 
beweglich ist oder nach ihrem 
Verwendungszweck dazu be-
stimmt ist, überwiegend orts-
fest benutzt zu werden. …“

Was passiert, wenn eine 
bauliche Anlage (Bauwerk) 
der Baubehörde nicht mit-
geteilt oder von dieser nicht 
bewilligt wurde?
Wurde ein Bauwerk ohne 
Mitteilung bzw. Bewilligung 
errichtet, hat die Baubehör-
de 1. Instanz (Bürgermeister 
der Gemeinde) hinsichtlich 
vorschriftswidriger baulicher 
Anlagen einen Beseitigungs-
auftrag zu erlassen.

Ist ein Dachgeschoßausbau 
zu bewilligen?
Ja, es handelt sich hier in den 
meisten Fällen um eine Nut-
zungsänderung von einem 

Dachboden in ein Dachge-
schoß (Wohnnutzung)!

Muss ich eine Klimaanlage 
bewilligen?
Ja, eine Klimaanlage wird in 
der Regel an der Außenwand 
eines Objektes (Wohnhaus, 
etc.) errichtet. Dadurch wer-
den Lärmimmissionen (auch 
wenn Grenzwerte einzuhalten 
sind) verursacht. Die Baube-
willigung erfolgt im verein-
fachten Verfahren, d.h. ohne 
Bauverhandlung. Die unmit-
telbaren Anrainer (6 m Nach-
bar) haben jedoch auf den 
Einreichplänen ihre Zustim-
mung mittels Unterschrift zu 
erteilen. Das gleiche gilt auch 
für Luftwärmepumpen, deren 
Aggregate im Freien errichtet 
werden.

Ist eine Einfriedung (Zaun) 
zu bewilligen?
Das kommt drauf an, um wel-
che Art der Einfriedung es 
sich handelt bzw. wie hoch 
diese ausgeführt wird. Ein-
friedungen gegen Nachbar-

grundstücke (ausgenommen 
öffentliche Verkehrsflächen) 
bis zu einer Höhe von 1,5 
m sind nur meldepflichtig. 
Ab 1,5 m Höhe sind Ein-
friedungen im vereinfachten 
Verfahren, d.h. ohne Bauver-
handlung, zu bewilligen!

Ist ein Kesseltausch für eine 
Heizung zu bewilligen?
Wurde die „alte“ Heizung be-
reits baurechtlich bewilligt, so 
ist der Kesseltausch nur mehr 
mitzuteilen! Andernfalls ist 
der Heizungstausch (Kes-
seltausch) im vereinfachten 
Verfahren, d.h. ohne Bauver-
handlung, zu bewilligen!

Für weitere Fragen stehen Ih-
nen auch die Mitarbeiter im 
Bauamt gerne zur Verfügung! 
Für die Erstberatung steht 
in der Marktgemeinde Gnas 
die Bau- und Gestaltungsbe-
ratung jeden ersten Dienstag 
im Monat kostenlos zur Ver-
fügung.

Informationen für Bauwerber in der Marktgemeinde Gnas 

1. Bau- und Gestaltungsberatung:
1. Zu Beginn jeder Planung für alle Neu-, Zu- und Umbauten können alle rechtlichen und planerischen Fragen abgeklärt werden 
1. (KOSTENLOS)

2. Nach erfolgter positiver Bau- und Gestaltungsberatung werden folgende Unterlagen für die Einreichung des Bauvorhabens 
2. benötigt:
2.- Unterfertigtes Bauansuchen
2.- Projektunterlagen in 2-facher Ausfertigung, umfassend Einreichpläne, Baubeschreibung (vom Bauwerber und Grundeigentümer 
2.- unterschrieben sowie vom Planverfasser gestempelt und unterfertigt)
2.- 1 Bauplatzeignung 2. - 1 Grundbuchsauszug  
2.- 2 Energieausweise bzw. bauphysikalische Nachweise (U-Werte Nachweise)
2.- weitere Projektunterlagen gemäß § 23 Stmk Baugesetz

3. Kosten/Gebühren:
3. Kommissionsgebühren: Feste Gebühren (Bundesgebühren), Verwaltungsabgaben, Sachverständigengebühren je nach Größe bzw. 3. 
3. Ausmaß des Bauvorhabens (Bruttogeschoßfläche) ca. € 500,00 bis € 2.000,00 
3. Bauabgabe: Bruttogeschoßfläche x Einheitssatz (derzeit € 11,40) für Bauvorhaben Keller-, Ober- und Dachgeschoß 50 %, 
3. Erdgeschoß 100 %; Für Betriebsobjekte, die der land- und forstwirtschaftlichen Nutzung dienen, sind 25 % der Bauabgabe 
3. zu berechnen.
3. Förderung: 50 % der Bauabgabe bei Neu- oder Zubauten (auch Ersatzbau) von Ein- oder Zweifamilienhäuser nach Vorlage der 
3. Fertigstellungsanzeige bzw. Erteilung der Benützungsbewilligung;
3. Für den Nachweis der Errichtung einer Regenwasserrückgewinnungsanlage werden zusätzlich 20 % der Bauabgabe gefördert. 
3. Abwasserentsorgung:  
3.• Kanalisations-/Ergänzungsbeitrag einmalig: anrechenbare Bruttogeschoßfläche x Einheitssatz (derzeit € 15,00)
3.• Keller- und Dachgeschoß 50 %, Erd- und Obergeschoß 100 %, für alle Gebäude wie Wohnhaus, Garage, Nebengebäude, etc.; 
3. ausgenommen sind z. B. landwirtschaftliche Gebäude ohne Kanalanschluss
3.• inkludiert sind Arbeits- und Materialaufwand bis zum Hausanschlussschacht
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Aktuelles vom Kindergarten

Informationsabend der Volksschule Gnas
Da auch heuer wieder im Jän-
ner die Schuleinschreibung 
in der Volksschule stattfand, 
luden die Lehrerinnen und 
Frau Dir. Dipl. Päd. Micha-
ela Hofer aus diesem Anlass 
zu einem Elternabend im 
Turnsaal des Kindergartens. 
Alle Eltern, deren Kinder im 
Herbst in die Volksschule 
starten, erhielten umfassende 
Informationen zu den unter-
schiedlichen Bereichen, um 
diesen wichtigen Übergang 
bestmöglich zu meistern. 

Zudem besuchten die Kin-
der an zwei Vormittagen die 
Volksschule, um in verschie-

denen Spielstationen mit den 
Lehrerinnen spielerisch in 
Kontakt zu kommen und auf 
pädagogischer Ebene ihre 
Fähigkeiten einzusetzen. Für 
die Kinder ist dieser Über-
gang ein sehr spannender und 

aufregender, umso wichtiger 
ist es, diesem auch im Kin-
dergarten genügend Raum zu 
geben und ihre Erfahrungen 
im Spiel aufarbeiten zu kön-
nen. 
Im Juni erhalten die Kinder 

nochmal die Möglichkeit, 
ihre Lehrerin und Klasse ken-
nenzulernen. Sie dürfen dann 
auch die Schule besuchen und 
am Unterricht teilnehmen, 
was natürlich ein unvergess-
liches Abenteuer ist. 

Einschreibung
Herzlich willkommen im 
Kindergarten – Herzlich 
willkommen in der Kinder-
krippe Gnas.
Viele Eltern und Kinder 
sind unserer Einladung ge-
folgt und kamen an zwei 
Samstagen zu uns in den 
Kindergarten, um uns, den 
Kindergarten, kennenzuler-
nen und sich für das Jahr 
2024/25 einzuschreiben. 
Ein Vormittag voller Fragen, 
Staunen, Lachen …. Wir 
freuen uns sehr, dass wir im 
Herbst wieder so viele neue 
Kinder und Eltern begrüßen 
dürfen. 

Spielzeugfreie Zeit in der Regenbogengruppe
Gemeinsam mit den Kindern 
möchten wir zur Fastenzeit 
das Projekt „Spielzeugfrei-
er Kindergarten“ in unserer 
Regenbogengruppe ins Le-
ben rufen.

Was ist der spielzeugfreie 
Kindergarten? 

In der spielzeugfreien Zeit 
werden für einen bestimmten 
Zeitraum alle Spielzeuge, 
Kuscheltiere, Brettspiele… 
aus der Einrichtung entfernt. 
Alles „Vorgefertigte“ wird 
aus dem Alltag verabschie-
det – seien es angebotene 
Aktivitäten oder eben Spiel-
zeug. 
Gespielt wird in der dar-
auffolgenden Zeit lediglich 
mit Alltagsgegenständen, 
Möbeln, Bastelmaterialien, 
Spiegel und Fundstücken 
aus der Natur. Wichtiger 
Bestandteil des Konzepts ist 
somit auch der regelmäßige 
Ausflug in die Natur.
Die Rolle der Pädagogin 
ändert sich für diese Zeit 
ebenfalls. Die Kinder sollen 
in der spielzeugfreien Zeit 
eigene Spielideen verwirk-
lichen, denen die pädago-
gischen Kräfte zwar mit Hil-
festellungen zur Seite stehen, 
allerdings nicht aktiv in das 
Spielgeschehen eingreifen.

Was sind die Förderziele 
der spielzeugfreien Zeit?

o Kreativität und Fantasie
o Kommunikation und 
o Sozialverhalten
o Selbstbewusstsein
Das Miteinander und die 
Kommunikation stehen auch 
ganz ohne Spielzeug bei Rol-
lenspiel, Bewegungsspiel 
oder bei Bauprojekten im 
Fokus. Die Kinder sprechen 
Spielaktionen miteinander 
ab, fragen sich gegenseitig 
um Hilfe und entwickeln 
neue soziale Netze und 
Strukturen. Konflikte un-
tereinander werden von den 
Kindern selbst bewältigt. 
Allerdings gilt auch hier und 
bei potenziellen Gefahren, 
dass die Pädagogen eingrei-
fen müssen, wenn es von 
den Kindern gewünscht ist 
bzw. wenn die Kinder nicht 
zu einer Lösung des Kon-
fliktes gelangen.

Wir freuen uns auf die ge-
meinsame kreative, fantasie-
volle und besondere Zeit! 
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Mit dem Beginn der Fasten-
zeit, dem Aschermittwoch, 
bereiten wir die Kinder mit 
einer Aschenkreuzfeier auf 
die 40-tägige Fastenzeit 
vor. Als Höhepunkt schlie-
ßen wir die Fastenzeit mit 
unserer Ostermesse am 
22. März, welche wir in 
der Kirche feiern, ab. 
Dazu sind alle Eltern und 
Verwandte herzlichst ein-
geladen.

Aschenkreuzfeier Nikolausgruß und Faschingsgruß 
- wir werden verwöhnt
Peter Kirchengast von “Vom Lichtenberg“ brachte allen 
Kindern und dem gesamten Team zur Nikolausjause leckere, 
gebackene Köstlichkeiten. 
Die gleiche Idee hatte der Kindergartenpapa von Leon, 
Lohnunternehmen Daniel Niederl. Er ließ für alle Kinder 
und Betreuungspersonen Krapfen liefern. 
Wir möchten uns auf die-
sem Weg recht herzlich 
bei Peter Kirchengast 
und Daniel Niederl be-
danken. Wir haben uns 
sehr über diese großzü-
gige Geste gefreut! 
Vielen lieben Dank!

Im Einklang mit Körper und Geist

In einer Welt, die immer hektischer wird und in der stän-
dig Anforderungen an uns gestellt werden, ist es wichtiger 
denn je, Zeit und Energie in die Pflege unseres Körpers und 
Geistes zu investieren. Fortbildungen, die sich auf beide 
Aspekte konzentrieren, bieten eine wertvolle Möglichkeit, 
ein ganzheitliches Wohlbefinden zu fördern. 

Deswegen haben wir uns im Juli 2023 dazu entschieden, 
Teil der Gesundheitsförderung, die von der Versicherungs-
anstalt BVAeb geleitet wird, zu werden. Durch diese Mit-
gliedschaft werden wir dabei unterstützt, passende Fort-
bildungen für unser Kindergartenteam zu finden und zu 
organisieren.
Körperliche Fortbildungen können eine Vielzahl von Ak-
tivitäten umfassen, von traditionellen Trainingsmethoden 
wie Yoga bis hin zu verschiedenen Rückentrainings.  Die-
se Kurse helfen nicht nur dabei, die körperliche Fitness zu 
verbessern, sondern auch die Flexibilität zu steigern, die 
Haltung zu korrigieren und Stress abzubauen. 
Auf der anderen Seite sind geistige Fortbildungen entschei-
dend für die Förderung mentaler Gesundheit und persön-
licher Entwicklung. Dazu gehören Kurse zur Stressbewäl-
tigung, ein gemeinsames Humortraining, das wiederum 
auch das Teambuilding fördert und vieles mehr. 

Letztendlich bieten Fortbildungen für Körper und Geist 
eine unschätzbare Gelegenheit, in uns selbst zu investieren 
und ein ganzheitliches Wohlbefinden zu fördern. 

Fortbildung im Kindergarten

BIS ZU 

AUF RESTPOSTEN

Einmaliger Bodenabverkauf - Angebote gültig solange der Vorrat reicht.

GROSSE AUSWAHL AN MODERNEN 

LICO Austria GmbH | Gnas 203 | A-8342 Gnas | 

Tel.: +43 (0) 3151 2760-0 | www.lico-austria.at
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Volksschule Gnas

Sicher über die Straße
Die Klassen der Grundstufe I durften am 
Projekt „Sicher über die Straße“ von der 
AUVA teilnehmen. Den Kindern wurde 
über ein Theater das richtige Überqueren 
einer Straße mit und ohne Ampelregelung 
nahegebracht. Durch Lieder und Bewe-
gung wurden die wichtigen Regeln im 
Straßenverkehr wiederholt und gefestigt. 
Allen hat es großen Spaß gemacht!

Die Lehrerinnen der 1. Klassen

Ein magisches Duo
Am Faschingsdienstag durften wir in unserer 1c Klasse 
die MAGIC HOFMEISTERS begrüßen. Unser Mitschüler 
Matthias und Papa Reinhard verblüfften uns eine Stunde 
lang mit magischen Zaubertricks und brachten uns mit vie-
len Witzen und Spaßfragen zum Grübeln und Lachen. 
Begleitet und unterstützt wurden die beiden in ihrem ma-
gischen Wirken von der zauberhaften Mama Elisabeth. 

Wir waren begeistert und teilweise sogar sprachlos! 
Ein herzliches Dankeschön, dass ihr euch die Zeit genom-
men habt! Vielen Dank auch an alle anderen Eltern, die uns 
in diesem Schuljahr bereits geholfen und unterstützt haben! 

Die Kinder der 1c Klasse 

Als krönenden Abschluss zum Sachunterrichtsthema 
„Gnas“ bot das Ehepaar Stubenberger den Kindern der 3a 
und 3c eine beeindruckende Führung durch unsere Pfarr-
kirche an. Heinz zeigte mit einem nachgebauten Modell 
aus Duplosteinen anschaulich, wie die Kirche schrittweise 
erweitert wurde. Herzlichen Dank!

M.Puntigam, B.Thonegg

Kirchenführung
Am 28.2. nahmen die Kinder der 3.b Klasse an der Zivil-
schutz-Kindersicherheitsolympiade „Safety Tour“ in Feld-
bach teil. Den ganzen Vormittag konnten sie ihr Sicherheits-
wissen, ihre Geschicklichkeit und die Teamfähigkeit unter 
Beweis stellen. Wir waren alle sehr motiviert und konnten 
viele Erfahrungen sammeln.
Liebe Kinder, ihr könnt wirklich stolz auf euch und eure 
Leistung sein!

Safety Tour
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4.C ON ICE
In einer Verbindung von Sport und Spaß verbrachte die 4.c 
Klasse der Volksschule Gnas einen unvergesslichen Tag auf 
dem überdachten Eislaufplatz in Gleisdorf. Begleitet von 
Musik aktueller Hits, erlernten sie nicht nur das Eislaufen, 
sondern verbesserten auch ihre Fähigkeiten in Gleichgewicht 
und Koordination, was den Tag zu einer guten Kombination 
aus Sport und Spaß machte.
Die Lehrerin und die Betreuungsperson legten einen aufre-
genden Slalom-Parcours auf die Eisfläche, hatten Pompons 
mit im Gebäck und auch Kegel für eine Bowlingbahn. Den 
Kindern machte es viel Spaß, durch die Hindernisse zu glei-
ten und auch als menschliche Bowlingkugel durch die Kegel 
zu rutschen. Der Höhepunkt des Vormittags war das Eisho-
ckey spielen.  
Die Kinder waren ausgestattet mit Skianzügen und Helmen. 
Im Laufe des Vormittags zeigten alle große Begeisterung 
und Mut.  

Der Ausflug der 4.c Klasse war nicht nur ein sportlicher Er-
folg, sondern auch ein Tag voller Freude und Lachen. Die 
Winterzeit wurde so ein weiteres Mal aktiv genutzt. 

Marktgemeinde Gnas hat nun schon 402 zertifizierte „Energieschlaumeier“!
In der Marktgemeinde Gnas wird das Energiesparen gelebt und auch 
in Zukunft in energie- und umweltfreundliche Maßnahmen inves-
tiert! Eingeschlossen ist dabei auch die einschlägige Ausbildung un-
serer jungen Generation. 
Dazu gehört die Durchführung des Energieprojekts „Kids meet En-
ergy®“, die Ausbildung zum „Energieschlaumeier®“ an unserer 
Volksschule. Diesmal kamen 65 Kinder aller drei 3. Klassen in den 
Genuss dieses preisgekrönten Projekts.

Ermöglicht wurde das Projekt in Zusammenarbeit mit Energie Stei-
ermark. Ziel der Aktion ist es, unsere steirische Jugend als Gestalter 
der Zukunft in Richtung energie- und umweltbewusstes Handeln 
zu sensibilisieren und den Kindern eine Berufsorientierung Rich-
tung technische Berufe zu geben. Mit dem preisgekrönten Energie-
schulungsprojekt der Energieagentur Baierl gelang dies wieder ein-
drucksvoll! 

Die Schülerinnen und Schüler setzten sich im Zuge der Ausbildung 
zum Energieschlaumeier mit der Energieeffizienz von Haushalts-
geräten, dem sparsamen Einsatz von elektrischer Energie und der 
Vermeidung von unnötigem Bereitschaftsverbrauch (Stand-by) bei 
Elektrogeräten schlau auseinander. Nach der Idee von Dipl.-Päd. 
Ing. Walter Baierl werden alle erzielten Energieeinsparungen in 
„Eiskugeleinheiten“, umgerechnet. In der letzten von insgesamt 
sechs Unterrichtseinheiten wurde der aktuelle Stand in der Beleuch-
tungstechnik eindrucksvoll „begreifbar“ gemacht und mit messtech-
nischen Experimenten veranschaulicht. Spielerisch erforscht wurde 
auch, welche Materialien Strom leiten und welche nicht. Besonderes 
großen Spaß hatten die Kinder, als sich eine spezielle LED-Lampe 
durch Berühren des Ohrläppchens einschalten ließ!

Krönender Abschluss des Projekts für die Projektteilnehmer war 
die Übergabe der begehrten Zertifikate an die neuen Energieschlau-
meier: Vizebürgermeisterin Elisabeth Triebl, Direktorin Dipl.-Päd. 
Michaela Hofer, die Klassenlehrerinnen Dipl.-Päd. Bernadette Tho-
negg mit Schulassistentin Daniela Hofmeister (3.a), Michelle Micle, 
BEd (3.b) , Dipl.-Päd. Maria Puntigam (3.c) und der Vortragende 
Matthias Wild. Mit großem Stolz und viel Freude nahmen die Kin-
der ihre wertvollen Energieschlaumeier-Zertifikate entgegen!

Vzbgm.in Triebl, Dir.in Hofer, KL.in Thonegg, SA 
Hofmeister und Vortragender Wild mit den neuen 
Energieschlaumeiern der 3.a-Klasse

Vzbgm.in Triebl, Dir.in Hofer, KL.in Micle und Vor-
tragender Wild mit den begeisterten Energieschlau-
meiern der 3.b-Klasse

Vzbgm.in Triebl, Dir.in Hofer, KL.in Puntigam und 
Vortragender Wild mit den stolzen Energieschlau-
meiern der 3.c-Klasse



14 BILDUNGSEINRICHTUNGEN

In der VS Gnas wurde der Fasching ausgiebig gefeiert!
Bei der Teilnahme am Fa-
schingsumzug in Gnas am 
Faschingssamstag konnten 
wir den ausgezeichneten 1. 
Platz    belegen. 

Unser Motto „Karneval der 
Tiere“ begeisterte nicht nur 
die Jury, sondern auch die 
unzähligen Besucher:innen 
des Faschingsumzugs.

 

Ein riesengroßes DANKE 
an alle Schüler:innen und 
an die Eltern, dass so viele 
mitgemacht haben... mehr 
als 200 Kinder nahmen teil.   

Am Faschingsdienstag ha-
ben wir dann den Fasching 
auch in unsere Schule ein-
ziehen lassen und haben 
tüchtig gefeiert.

Der Elternverein stellte für 
uns ALLE Krapfen bereit, 
die wir uns gut schmecken 
ließen. DANKE an den El-
ternverein für diese groß-
zügige Spende!   

Der krönende Abschluss war 
eine Polonaise durch das 
ganze Schulhaus und ums 
Schulhaus herum.   

Weihnachtszauber im Gnesaha
Die 4a und 4c Klasse der Volksschule Gnas machten sich 
vor Weihnachten wieder auf den Weg ins Altenpflegeheim 
Gnesaha. Der Besuch begann mit einer herzlichen Begrü-
ßung durch die Heimleitung, und die Bewohner des Pfle-
geheims warteten schon gespannt in den beiden Aufent-
haltsräumen. Als wir unsere einstudierten Weihnachtslieder 
vortrugen, sorgten wir bei den älteren Zuhörern für viel 
Freude und Begeisterung. Nach dem Singen kam der beson-
dere Moment: Eine der Bewohnerinnen hatte an diesem Tag 
Geburtstag. Wir überraschten sie mit einem Geburtstags-
ständchen, was für große Emotionen und Freude sorgte. Die 
Dame war sichtlich gerührt und dankbar für diese Aufmerk-
samkeit. Alle Bewohner des Altenpflegeheims bekamen 
ein kleines, selbstgebasteltes Weihnachtsgeschenk von den 

Schülerinnen und Schülern. Der Besuch im Gnesaha, ins-
besondere das Geburtstagsständchen, war für alle eine herz-
erwärmende Erfahrung. Es zeigte den Kindern, wie kleine 
Gesten der Aufmerksamkeit große Freude bereiten können. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Mal!

30 Jahre - URSIS THEATERFLÖHE
URSIS Theaterflöhe  2023/24 der VS Gnas stellen sich vor:

Wir stecken gerade mitten in 
den Proben und freuen uns sehr, 
EUCH - liebe Theaterbegeisterte 
- in der letzten JUNI-WOCHE zu 
unserem aktuellen Theaterstück 
„So ein Katzenjammer - Die 
Abenteuergeschichte einer Kat-
zenfamilie“ einladen zu dürfen !

Wir spielen von Montag, 24.6., 
bis Freitag, 28.6., ab 8.45 Uhr 
für Schulen und Kindergärten 
der Region und am Freitag, 
28.6., zusätzlich um 19.00 Uhr!

Auf eine lustige Probezeit mit 
viel Erfolg für meine Theaterflö-
he freut sich URSI FERKO.

4a: Stella Neubauer, Anna Kamper, Leonie Koschier
4b: Hanna Triebl, Lorenz Rath, Alexander Rossmann, Sina Grinschgl, Selina 
Diezl, Pen Plaschg, Jana Edelsbrunner
4c: Jana Zimmermann, Katharina Gsellmann, Julia Rauch-Neuhold, Florian Slavu, 
Georg Rauch, Simon Kranz, Paul Monschein, Lorenz Herzinger
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Mittelschule Gnas
Tag der offenen Tür mit vielen Highlights
Das Interesse für die MS Gnas ist hoch!

Am Tag der offenen Tür kamen zahlreiche interessierte 
Schüler und Schülerinnen zu uns in die Schule. Es gab 
spannende, interessante und lustige Vorführungen aus 
den verschiedensten Schulfächern.
Ein paar der Highlights waren der Englischraum, der 
Physiksaal und das Freifach MINT mit dem 3D-Drucker, 
Robotics, und die Möglichkeit, selbst Spiele zu program-
mieren.

Verleihung des 
MINT Gütesiegels 2023
Dieses Jahr wurde unserer Schule wieder das MINT-Güte-
siegel verliehen. MINT steht für Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik.
MINT ist ein Freigegenstand für alle, die Interesse am Pro-
grammieren und an Technik haben. Die Schüler und Schü-
lerinnen können sich hier in den Bereichen Lego Spike, 
3D-Druck, Microbit und Robotics vertiefen.

Tolle Lesungen der 
Autorin Gabriele Rittig
Die Kinder- und Jugendbuchautorin Gabriele Rittig hat 
mit zwei Lesungen die Lesewochen an der MS Gnas er-
öffnet. Die SchülerInnen der 1. und 2. Klassen durften in 
die Geschichten der „Mythania“-Reihe und in das Myste-
ry-Abenteuer „Temporibus“ eintauchen. Am Ende der bei-
den Lesungen beantwortete die Autorin noch spannende 
Fragen, wie etwa:
„Wie lange schreiben Sie schon?“ 
„Welches Ihrer Bücher mögen Sie am liebsten?“ 
„Wie lange brauchen Sie für ein Buch?“ 
„Was inspiriert Sie zum Schreiben?“ 
Herzlichen Dank an Herrn Helmut Roth für die Organisa-
tion und Übernahme der Aufwandsentschädigung der bei-
den Lesungen, in Zusammenarbeit mit dem Servicecenter 
für Leseförderungen der WK-Steiermark.

Zwei Schülerinnen der MS Gnas produzieren Radiergummis!
Ein ganz besonderes Projekt von den beiden Schülerinnen 
Valentina und Laura aus der 2b ist „Rubberland“. 
Die beiden Mädchen recyceln alte oder Reste von Radier-
gummis und produzieren neue, die richtig gut aussehen. 
Also, falls du Radiergummis zuhause hast, die du nicht 
mehr verwendest, kannst du sie gerne an der MS Gnas ab-
geben. Die beiden Schülerinnen freuen sich über Material, 
um wieder neue Radiergummis erzeugen zu können. 

v.l.n.r.: Julia Wurzinger (MS Gnas), Gabriele Rittig 
(Autorin) und Helmut Roth
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Wintersportwoche der 2. Klassen
Unsere Schüler und Schü-
lerinnen durften bei besten 
Wetterbedingungen und 
wunderschönen Pisten eine 
tolle Wintersportwoche ver-
bringen.
Doch nicht nur auf der Pis-
te zeigten sie ihr Können, 
sondern auch bei der Disco, 
beim Kartenspielen, bei der 
Fackelwanderung und im 
Hallenbad haben sie unver-
gessliche Momente erlebt.
Als krönenden Abschluss 
durften wir beim Weltcup-
rennen in Zauchensee da-
bei sein und konnten sogar 
einen österreichischen Sieg 
bejubeln.

Einblicke hinter die Kulissen - 
Besuch der Antenne Steiermark
Die SchülerInnen der 3. Klassen besuchten das Antenne-
Studio und die Redaktion der Kleinen Zeitung im Styria 
Media Center in Graz. Dabei bekamen sie einen interes-
santen Einblick, „wie Radio gemacht wird“, und hatten die 
Möglichkeit, ihren eigenen Radiobeitrag aufzunehmen. 
Außerdem erfuhren sie, wie eine Zeitung entsteht und 
durften selbst ein Titelblatt gestalten.
Es war ein toller Ausflug!
https://steiermark.antenne.at/story/antenne-macht-schule-
ms-gnas-3abc

Italienisch lernen und kochen

In der letzten Einheit vor 
und der ersten Einheit 
nach den Semesterferien 
haben die SchülerInnen 
der 3. und 4. Klassen im 
Italienischunterricht ge-
kocht.
Es gab Pizza und Lasagne 
al forno. Che buono! Vom 
Pizzateig bis zu den La-
sagneblättern wurde alles 
selbst zubereitet. 
Finanziert von der Euro-
päischen Union. 
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Das Auge isst mit! 
Letzte Woche haben die beiden Schülerinnen Lena und Nina 
ein sehr spannendes Referat in Bezug auf die Verbindung 
zwischen Auge und Geschmackssinn gehalten. 
Sie ließen ihre Mitschüler und Mitschülerinnen buchstäblich 
erleben, wie sehr unser Geschmackssinn von unserem Seh-
sinn beeinflusst wird und dass die angebotenen Lebensmittel 
subjektiv wahrgenommen, anders schmecken, wenn sie eine 
andere Farbe haben. 
Herzliche Gratulation zu diesem sehr gelungenen Referat! 

Gelungenes Referat - Powerpointpräsentation in Physik
Kürzlich haben Samuel und Mathias im Fach Physik ein su-
per Referat zum Thema Wärmedämmung gehalten.
Sie präsentierten ihr Thema mit einer anschaulichen Präsen-
tation, erklärten das physikalische Phänomen verständlich 
und brachten einige Anschauungsmaterialien mit.
Herzliche Gratulation zum tollen Referat!

Auch Niklas und Kai haben ein hervorragendes Referat zum 
Thema Luftfeuchtigkeit und Kondensation gehalten.
Die beiden konnten sogar in einer Plastikflasche darstellen, 
wie Wolken entstehen und was dies mit Luftdruck in unserer 
Umgebung zu tun hat. Ein sehr tolles Referat!

Qualifikation für das Landesfinale
Unsere Schülerligamannschaft hat sich für das steirische 
Landesfinale qualifiziert und wird  um den Steirischen Ti-
tel spielen.
In der Gruppenphase in Hartberg konnte der 2. Platz er-
reicht werden und somit ging es in das Halbfinale gegen 
die Neue Mittelschule & Sportmittelschule Hartberg Rie-
ger.
Das hochklassige Spiel endete 2:2 und ging in das Penal-
tyschießen, welches wir leider knapp verloren.
Im Spiel um Platz 3 konnte die Mittelschule Bad Radkers-
burg besiegt werden und somit die Qualifikation für das 
Landesfinale fixiert werden.
Herzliche Gratulation!

Tolle Trainingsanzüge für die 1. Klassen

Auch heuer wurden insgesamt 34 Schüler:innen der 1. Klas-
sen mit tollen Trainingsanzügen ausgestattet. Jetzt sind wir 
ein Team! Jetzt können die Schulwettkämpfe beginnen!
Ein großes Danke an unsere Sponsoren: Modehaus Roth, 
Martoni Transporte, Noah sports Gnas, Raiffeisenbank Regi-
on Feldbach und Jawahillranch.

Anzeige
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Im Frühjahr fand die Jah-
reshauptversammlung des 
Elternvereins der Gnaser 
Schulen statt. Dabei wurde 
über die zahlreich durchge-
führten sowie künftig ge-
planten Aktivitäten und (fi-
nanziellen) Unterstützungen 
für bedürftige Familien be-
richtet. Als neue Fördermaß-
nahme konnte über den neu 
beschlossenen Zuschuss für 
Sommer- und Wintersport-
wochen sowie Abschluss-
fahrten für jede Schulstufe 
der Volks- und Mittelschule 
berichtet werden. 

Da auch eine Neuwahl des 
Vorstandes stattfand, be-
dankte sich Obmann DI (FH) 
DI Alois Niederl bei den aus-
geschiedenen Mitgliedern 
Astrid Dorrer, Lydia Riedl 

und Gertraud Schlacher-
Fritz für ihren Einsatz und 
ihre langjährige tatkräftige 
Mitarbeit im Elternverein. 
Neu im Team konnte Fran-
ziska Janitsch als Schriftfüh-
rerin begrüßt werden. 

Im Anschluss an die Jahres-
hauptversammlung fand ein 
äußerst interessanter und 
spannender Vortrag zum 
Thema „Sexualität, digi-
tale Medien und Schutz vor 
Gewalt“ von Fr. Yvonne 

Seidler vom Verein Hazissa, 
einer Fachstelle zur Präven-
tion sexueller Gewalt, statt. 
Als eine der ersten Veran-
staltungen konnte die Ver-
sammlung in der neuen Aula 
der Mittelschule stattfinden. 
Stellvertretend für das ge-
samte Lehrpersonal bedank-
te sich der Elternverein bei 
Direktorin Michaela Hofer 
und Direktor Georg Kauf-
mann für die wertschätzende 
Zusammenarbeit. 

Bgm. Gerhard Meixner wur-
de ein großes Dankeschön 
für die Bemühungen um die 
Sanierung der Mittelschule 
sowie die Attraktivierung 
des Bildungsangebotes der 
Gemeinde ausgesprochen.

Elternverein der Gnaser Schulen



Elfie Uragg
Wenn die Flut kommt
20,90 Euro

Ein Familiengeheimnis, verbun-
den mit einer tragischen Liebesge-
schichte, spannt den Bogen von der 
Vergangenheit bis zum Jahr 1971.
Der Roman schildert die Entwick-
lung eines schüchternen Mädchens 
zur selbstbewussten jungen Frau, 
die nach der Aufdeckung des Ge-
heimnisses um ihre Herkunft selbst-
bestimmt Entscheidungen für ihr Leben trifft. Ihre Reise 
in die Vergangenheit wird eine Reis zu sich selbst.

Rocio Bonilla
Benjamin – ein kleiner Fisch mit 
großem Mut
Jumbo
18,50 Euro

Benjamin ist klein und ein bisschen 
schüchtern. Als ihn eine Bande bei 
sich aufnimmt, fühlt er sich ge-
schmeichelt. Denn er glaubt, dass 
sie von allen Fischen bewundert 
wird. Doch bald muss er feststellen, dass die anderen Angst 
vor der Bande haben. Benjamin muss eine Entscheidung 
treffen. Eine Geschichte über wahre Freundschaft und den 
Mut, gegen den Strom zu schwimmen.

KULTUR 19

Macht und Magie des Buches

Lesen ist Abenteuer im Kopf

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN SEIT 2. JÄNNER 2024

MONTAG GESCHLOSSEN
Dienstag bis Freitag: 8 bis 12.30 und 14.30 bis 18 Uhr
Samstag: 8 bis 12 Uhr

Schriftliche und telefonische Bestel-
lungen werden jedoch zu jeder Zeit gerne 
entgegengenommen.

Immer wieder werde ich gefragt, ob ich all meine Bücher, die 
ich im Geschäft habe, auch gelesen habe. Nun ja, würde ich 
gerne, doch seien wir ehrlich, bei dieser Menge schaffe ich das 
wirklich nicht, und die Themen sind auch so vielfältig, dass 
mich als Privatperson auch nicht alles vom Hocker haut. 
Doch ich habe mir einen Vorsatz für das Jahr 2024 vorge-
nommen, nämlich, eine Stunde am Tag zu lesen, egal wo und 
wann. Nun ist das mit den Vorsätzen so eine Geschichte. Mal 
hat man mehr Zeit, mal weniger und hin und wieder hat man 
auch keine Muse dazu. Doch es gibt auch eine gute Alternati-
ve, und zwar das Hörbuch, und dies nutze ich gerne, ob beim 
Autofahren oder beim Spazierengehen. Trotzdem bin ich ein 
Fan von gedruckten Wörtern und der Stapel an Büchern wird 
nicht nur im Geschäft größer, sondern auch zu Hause. Wenn 
ich eine Badewanne hätte, würden sich sogar im Badezimmer 
die Bücher stapeln. Doch der Vorsatz, jeden Tag eine Stunde 
zu lesen, bleibt aufrecht und ja, ich gestehe, hin und wieder 
lese ich auch in der Firma- was übrigens kein Dauerzustand 
ist, was sehr viele vermuten. Doch was ich mir überhaupt 
nicht nehmen lasse, ist Bilderbücher anzuschauen und das 
mit Genuss. Da werde sogar ich zu einem Kind. Bilderbücher 
sind in meinen Augen die einzige Kategorie, wo ich einfach 
zur Ruhe komme und den Alltag vergesse. Und da wir alle 
Kinder im Herzen sind, kann ich auch immer wieder Erwach-
sene überreden, ein Bilderbuch zu besorgen. Sehr beliebt ist 
das Buch „Alle Farben des Lebens“ von Lisa Aisato. 
Vielleicht konnte ich Sie ein wenig mit dem Vorhaben anste-
cken, jeden Tag eine Stunde zu lesen und wenn Sie Kinder 
haben, haben Sie nicht nur für die Kinder etwas Gutes getan, 
sondern auch für Sie persönlich.

Und wer gerne zuhört, warum nicht mal zu einer Lesung ge-
hen? Wenn man den Autor auch nicht kennt, AUSPROBIE-
REN! Vielleicht ist es genau diese Geschichte, die sie faszi-
niert.

Buchempfehlungen Lesen - ein guter Vorsatz 
für das Jahr 2024

€ 

€ 18,80

Termine für die 
Vorlesestunden Kinder

17. April 2024 ab 14 Uhr
15. Mai 2024 ab 14 Uhr
12. Juni 2024 ab 14 Uhr



Das Neujahrskonzert in Gnas hat mittlerweile schon Tradi-
tion. Üblicherweise verbindet man damit leichte Operetten-
muse, eingängige Melodien und zuletzt natürlich den Ra-
detzky-Marsch. 
Diesmal wollte Kultur In Gnas einen anderen Weg gehen: 
Eddie Luis und sein Sunshine-Orchester ließen die 20 / 
30er Jahre auferstehen, der jazzige Sound dieser Zeit, ge-
paart mit witzigen Schlager-Texten ließ erahnen, was in den 
Ballsälen damals los war. Mit unglaublichem Schwung und 
Elan heizten die 11 MusikerInnen der Salon-Combo dem 
Publikum im gerammelt vollen Pfarrheim ein, dass einem 
schwindlig werden konnte. Eddie Luis brillierte mit sei-
ner humorvollen Moderation ebenso wie mit seiner sänge-
rischen Leistung. 

Jede(r) der MusikerInnen ließ in kurzen Soli tolles Können 
aufblitzen, zugleich agierten sie im Zusammenspiel atem-
beraubend virtuos. Ein kleines Highlight war sicherlich der 
Donauwalzer im 2/4-Takt, so völlig anders und ungewohnt 
jazzig - aber grandios. In diesem Ton ging es fröhlich durch 
den Vormittag, den die MusikerInnen nach frenetischem Ap-

plaus mit zwei Zugaben beendeten. Das war Unterhaltung in 
bester Manier, und man war sich einig, dass man das neue 
Jahr auch auf diese Weise einläuten kann. 

Kultur In Gnas hat mit dieser fulminanten Matinee den Kon-
zertreigen 2024 eröffnet.
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Nachrichten von „KULTUR in GNAS“

KULTUR

Neujahrskonzert 2024

Nur so kann ein Bericht über 
ein Konzert beginnen, das in 
allen Belangen als grandioser 

Glückstreffer gelten muss. 
Grob umrissen handelte es 
sich nur um drei Frauen und 

undercover einen Mann, aber 
wie: das Bühnenbild: unge-
heuer, mit welchem Brim-
borium das Gefühl einer 
Wohnzimmeratmosphäre von 
früher vermittelt wurde. Eine 
Hausbar in Form eines auf-
klappbaren Globus, ein Ser-
vierwagen, ein Grammophon 
und überall Spitzendeckerl 
- echt heimelig. Die Kostüme 
und Frisuren wie aus einem 
Katalog der 30er Jahre und 
nach der Pause wieder an-
ders. 
Musikalisch vom Feinsten, 
brillierten die drei Damen 
an Klavier, Isabel Tropper-
Hötzl, am Kontrabass Eva 
Bacher und an der Stimme 
und Trompete Ulrike Trop-
per-Hernach unterstützt vom 
dezent feinsinnigen Schlag-
zeugspiel von Aaron Ofner. 
Die Ururgroßtanten, die An-

drew Sisters standen Pate für 
den virtuosen 3-stimmigen 
Gesang, mit dem alte Schla-
ger und swingige Musik der 
30/40er Jahre geboten wur-
den. Die Anwesenden wur-
den Zeuge sowohl der lie-
benswerten Tratscherei unter 
„besten Freundinnen“ als 
auch einem „Zickenkrieg“, 
der Gottseidank bald vorbei 
war.
Das begeisterte Publikum 
erlebte einen wahrlichen 
Augen- und vor allem Oh-
renschmaus und befand: toll, 
dass so etwas in Gnas gebo-
ten wird! 

Der nächste act ist schon im 
Anflug: am 6. Juni treffen 
Astrophysik und Musik in 
einem denkwürdigen Konzert 
aufeinander, „Schaun Sie sich 
das an!“

Cover Girls im Pfarrheim

Gerammelt volles Haus! Wo? Im Pfarrheim. Warum? Die Cover Girls waren da! 
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Veronika Hofer, Absolventin der Ortweinschule Graz, hat - an-
geleitet vom Geologen Dr. Ingomar Fritz -  in den Tongruben 
von Matschen bei Kapfenstein und Fehring Sediment Ton, der 
vor Millionen von Jahren entstanden ist, aus tiefen Schichten ent-
nommen und zu Skulpturen geformt.
Die Künstlerin lässt sich in ihren Arbeiten stark vom Material 
leiten. Sie ist fasziniert von den unterschiedlichen Erden, deren 
Beschaffenheit und Möglichkeiten, vor allem aber von deren Ent-
stehung. Sie lässt die Gefäße aus dem Ton herauswachsen und 
eröffnet auch die Möglichkeit, dass sie wieder in der amorphen 
Masse verschwinden könnten. Die scheinbar ungeformte Mas-
se, der Klumpen Ton, sind Teil des Objektes, das somit seine 
Herkunft, seine Geschichte mit sich trägt. Lehm zu Gefäßen zu 
formen ist eine der ersten menschlichen, kreativen Schöpfungen 
überhaupt. Die aus dem Ton geformten und gebrannten Äste sind 
eine Reverenz an die 11, 5 Millionen Jahre alten fossilen Baum-
strünke aus jener Tongrube, die in der naturkundlichen Samm-
lung in Graz und im Geo-Info Kapfenstein zu sehen sind.

Vulkanton im Kunstfenster

Das Kunstfenster zeigt derzeit Werke einer jungen Keramikkünstlerin, die sich mit unserer 
geologischen Vergangenheit beschäftigt.

Bis auf den letzten Platz gefüllt war die Festhalle in Wörth beim Seniorenball am Maria Lichtmesstag. Obmann Alois 
Weinzettl konnte LAbg. Julia Majcan, Bezirksobmann Dr. Othmar Sorger, Bgm. Gerhard Meixner und mehrere Abord-
nungen der Nachbarsenioren-Ortsgruppen vom Bezirk herzlich begrüßen. Es gab viele und gute Mehlspeisen sowie einen 
großen Glückshafen, wobei sich der Seniorenbund für die Spenden herzlichst bedankt. Tolle Musik gab es von der Gruppe 
„Echt Stark“.                                                  

Obmann Alois Weinzettl

Seniorenbund

Anzeige
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Unser Kopf des Jahres 2023

Das Jahr 2023 neigte sich dem Ende zu und die Rotkreuz-
Ortsstelle Gnas blickt stolz auf herausragende
Leistungen zurück. Besonders erfreulich ist die Ehrung un-
seres Helfers Anton Dunkl Jr., der im Namen
der Ortsstelle Gnas zum „Kopf des Jahres 2023“ (Katego-
rie Ehrenamt und Soziales Engagement) von der Kleinen 
Zeitung im Frühjahr ausgezeichnet wurde. Anton Dunkl 
Jr. hat sich in den vergangenen Jahren durch sein außeror-
dentliches Auftreten und seine selbstlose Hingabe an die 
Gemeinschaft einen Namen gemacht. Als seit der Jugend 
teilhabendes Mitglied der Ortsstelle Gnas hat er nicht nur 
im Bereich des Rettungsdienstes herausragende Arbeit ge-
leistet, sondern sich auch als sozialer Mittelpunkt für die 
Gemeinschaft erwiesen.
Die Auszeichnung unterstreicht nicht nur das individuelle 
Engagement von Anton Dunkl Jr., sondern auch die Wert-
schätzung und Anerkennung für die gesamte Ortsstelle 
Gnas. Diese Ehrung ist ein stolzer Moment für die gesamte 
Gemeinde und zeigt, dass die Arbeit und Opferbereitschaft 
unserer Helferinnen und Helfer in der Öffentlichkeit wahr-
genommen und geschätzt wird.              

Rückblick zur Weihnachtsfeier 2024

Am 22. Dezember 2023 ver-
sammelten sich rund 40 Teil-
nehmende, bestehend aus der 
Helferschaft, Seniorinnen und 
Senioren sowie den Ehrengäs-
ten, zur alljährlichen Weih-
nachtsfeier der Rotkreuz-Orts-
stelle Gnas. 
Der festliche Anlass fand im 
gemütlichen Ambiente des 
Gasthofs Weninger in Perls-
dorf statt und bot eine herz-
liche Atmosphäre, um das 
vergangene Jahr gemeinsam 
zu reflektieren und die fest-
liche Jahreszeit zu feiern. Die 
Veranstaltung begann mit 
einer herzlichen Begrüßung 

durch Ortststellenleiter Günter 
Hütter-Janisch, gefolgt von 
besinnlichen Ansprachen der 
Ehrengäste, darunter Bürger-
meister Gerhard Meixner, 
Gemeindepfarrer Mag. Karl 
Gölles, Kommandant der 
FF Gnas Markus Kahr und 
RK-Berzirksstellenleiter-Stv. 
Dr.med.univ. Christoph Cas-
tellani, sowie Ehren-Bezirks-
stellenleiter OMR Dr.med.
univ. Horst Schmied. Im Mit-
telpunkt der Feier standen die 
Helferinnen und Helfer, die 
das ganze Jahr über mit gro-
ßem Engagement und Einsatz-
bereitschaft ihren Dienst für 

die Gemeinschaft leisten. Ein 
festliches Menü im Gasthof 
Weninger verwöhnte die Teil-
nehmenden mit kulinarischen 
Köstlichkeiten und schuf eine 
angenehme Grundlage für die 
gemeinsamen Gespräche und 
den Austausch von Erlebnis-
sen. Die weihnachtliche De-
koration und stimmungsvolle 
Musik trugen zur festlichen 
Atmosphäre bei. 
Im Verlauf des Abends wur-
den auch die Seniorinnen und 
Senioren der Gemeinde sowie 
Ehrengäste herzlich begrüßt 
und für ihre langjährige Treue 
und Unterstützung gewürdigt. 

Gemeinsam wurden Erinne-
rungen geteilt und Anekdoten 
aus vergangenen Zeiten be-
leuchtet.

Ein Höhepunkt der Veranstal-
tung war sicherlich die Ehr-
ung unserer Mitglieder. Mit 
kleinen Geschenken und per-
sönlichen Worten trug dies zur 
festlichen Freude bei. 

Diese Feier betonte die Bedeu-
tung der Gemeinschaft, des 
sozialen Engagements und der 
Dankbarkeit gegenüber den 
Helferinnen und Helfern so-
wie allen Unterstützenden.

RKJ - Rotkreuzjugend Gnas

Am 6. Dezember 2023 besuchte uns wieder der Nikolaus 
mit seinen Krampushelfern in der Ortsstelle. Die Kinder wa-
ren aufgeregt und hatten Spaß. Zu Weihnachten hatten dann 
unsere Jugendlichen ihren großen Auftritt. Wir gingen ge-
meinsam zum Pflegewohnheim Gnesaha und spielten dort 
unser Weihnachtstück vor. Nach unseren vorgetragenen 
Weihnachtsliedern und dem Theaterstück, bei dem der Bär 
Mischa dem Christkind Geschenke von den Tieren brachte, 
überreichten wir den Bewohnern und Bewohnerinnen selbst-
gebastelte Geschenke. Kleine Christbaumanhänger, Kerzen, 
Christbaumkugeln und Sterne zum Aufhängen zauberten den 
Leuten ein Lächeln ins Gesicht und Tränen in die Augen.
Nach erholsamen Weihnachtsferien starteten wir 2024 wie-
der in die Vorbereitungen für unsere Bewerbe. Der heurige 
Bezirksbewerb findet schon Ende April, am 27.04.2024, in 
Kirchberg an der Raab statt. Unsere Jugendlichen sind top 
motiviert und wollen dort wieder ihr ganzes Können unter 
Beweis stellen.
Solltest auch du oder dein Kind Interesse am Jugendrot-
kreuz haben, melde dich bei uns (Stefanie Dunkl, Irina 
Gsellmann oder Hanna-Katharina Kappel) oder unter 
0664 / 75 020 556.
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Runde Geburtstage

Die Ortsstelle Gnas feierte am 3. Februar 2024 den 60. Ge-
burtstag unserer langjährigen Helferin Brigitta Koch und 
am 23. Februar 2024 den 90. Geburtstag unserer RK-Se-
niorin Frida Hiden, die wir bis heute stets als festen Be-
standteil des Blutspendeteams in Gnas zählen dürfen! Lie-
be Brigitta, liebe Frida, wir wünschen euch nochmals alles 
Liebe zum Geburtstag und bedanken uns herzlichst für eure 
unersetzlichen Dienste im Namen des Roten Kreuzes!

Gnaser Faschingsumzug 2024
Der Gnaser Faschingsum-
zug am 10. Februar 2024 
lockte zahlreiche Besucher-
innen und Besucher aus der 
Region in das beschauliche 
Gnas. Das alljährliche Spek-
takel, das von der Rotkreuz-
Ortsstelle Gnas, sowie ihren 
zahlreichen freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern und der 
örtlichen Gemeinde organi-
siert wird, erwies sich erneut 
als ein Höhepunkt der när-
rischen Jahreszeit. 
Der Umzug startete pünkt-
lich um 13:30 Uhr an der 
Marktstraße und schlän-
gelte sich durch die Markt-
gemeinde. Die insgesamt 
neun farbenfrohen Gruppen, 

geschmückt mit kreativen 
Motiven und bunten Deko-
rationen, zogen die Aufmerk-
samkeit der Zuschauerinnen 
und Zuschauer auf sich. Die 
Volksschule, wie auch die 
örtlichen Vereine beteiligten 
sich ebenfalls mit viel En-
gagement am Umzug. Die 
Gruppen zeigten beeindru-
ckende Choreografien. Auch 
die Musikkapelle sorgte für 
eine fröhliche Stimmung, 
und verbreitete gute Laune 
mit ihren einfallsreichen Dar-
bietungen.

Dabei war die Kreativität der 
Teilnehmenden beeindru-
ckend, und die Zuschauer-

massen wurden mit humor-
vollen Einlagen und witzigen 
Slogans unterhalten. Die 
Straßenränder waren gesäumt 
von Menschen aller Alters-
gruppen, die sich von der 
ausgelassenen Atmosphäre 
anstecken ließen. Viele trugen 
selbst geschminkte Gesichter 
und bunte Kostüme, was die 
Verbundenheit der Gemeinde 
mit dem Faschingsfest ver-
deutlichte. Auch unsere klei-
nen Mitmenschen wurden 
im bekannten Kindergschnas 
mit tollen Show-Einlagen 
bezaubert, wodurch die alte 
Einrichtung des vor Jahren 
geschlossenen „Gnaserhofs“ 
wieder zum Leben erweckt 
wurde. Neben dem Umzug 
sorgten zahlreiche Verkaufs-
stände entlang der Strecke für 
das leibliche Wohl der Besu-
cher. Von süßen Leckereien 
bis zu herzhaften Snacks 
und Getränken war für je-
den Geschmack etwas dabei. 
Die örtlichen Gastronomie-
betriebe luden außerdem zu 
speziellen Faschingsmenüs 
und Veranstaltungen ein. Die 
Siegergruppe war der Sport-

verein Obergnas mit seinem 
McDonalds-Motiv.

In der Kinderwertung ge-
wann die Volksschule Gnas!

Alles in allem erwies sich 
der Gnaser Faschingsum-
zug 2024 als ein gelungenes 
und fröhliches Ereignis, das 
die regionalen Freunde und 
Familien zusammenbrachte 
und für ausgelassene Stim-
mung sorgte. 

Wir, das Rote Kreuz Gnas, 
die Gemeinde Gnas und alle 
Teilnehmenden können stolz 
auf die erbrachte Leistung, 
die wieder einmal bewies, 
dass der Fasching in Gnas ein 
unverzichtbarer Bestandteil 
des kulturellen Lebens ist.

Berichte: RK-Schriftführer Oliver Thomas Schmied

In diesem Frühjahr absolvierte die regionale Freiwillige 
Feuerwehr (Abschnitt IV) erfolgreich zwei Erste-Hilfe-
Kurse, um ihre Fähigkeiten zu stärken und die Sicherheit 
in der Gemeinde zu stärker gewährleisten zu können.
Weiters absolvierte auch das Gemeindeamt Gnas erfolg-
reich den Kurs, um Notfallsbereitschaft am Arbeitsplatz 
zu versichern.
Zusätzlich fanden zwei erfolgreiche Blutspendeaktionen 
im Rüsthaus der Feuerwehr im Januar und März 2024 
statt. Die rege Beteiligung zeigt das starke Bewusstsein 
für die Bedeutung von Blutspenden in der Gemein-
schaft. 
Insgesamt unterstreicht dieser Rückblick das soziale Da-
sein und die Solidarität in Gnas, getragen von einer sich 
sorgenden Gemeinschaft, die aktiv zur Sicherheit und zum 
Wohlbefinden ihrer Bügerinnen und Bürger beiträgt. 

Wir schauen optimistisch in die Zukunft und sind stolz 
auf eine Gemeinde, die sich für das Gemeinwohl ein-
setzt.    

Vergangene Kurse und 
Blutspenden im Frühjahr



Am 27. Jänner 2024 versammelten sich Besucher*innen aus 
und außerhalb von Gnas in festlicher Stimmung, um unseren 
jährlichen Sängerball in der Kulturhalle Wörth zu feiern. 
Der Abend begann mit einem herzlichen Empfang durch die 
Mitglieder des Gesangvereins, die die Gäste mit einem von 
Obmann Stv. Franz Tropper umgetexteten Lied begrüßten. 
Zu den Höhepunkten des Abends zählten zweifellos die mu-
sikalischen Darbietungen des Duos „Two for you“ (Erni & 
Manfred Zangl). Mit ihrer beeindruckenden Bandbreite an 
Liedern begeisterten sie das Publikum und sorgten für eine 
mitreißende Stimmung auf der Tanzfläche. 
Wir Sängerinnen und Sänger verbreiteten mit der Mit-
ternachtseinlage Heiterkeit und Vergnügen, was die 
Zuschauer*innen zu begeistertem Applaus animierte.
Ein weiteres Schmankerl des Abends waren unsere „Glücks-
engerl“, die mit ihrem Losverkauf allen Gästen die Möglich-
keit gaben, als glückliche*r Gewinner*in vom Glückshafen 
nach Hause zu gehen.
Neben der musikalischen Unterhaltung sorgte Andrea Mon-
schein mit Team vom Mondscheinstüberl für kulinarischen 
Hochgenuss. Erlesene Ge-
tränke boten die Weinbar, die 
Hallelujah-Bar und das Him-
melskaffee, die von den Gä-
sten genossen wurden, wäh-
rend sie sich in angeregten 
Gesprächen austauschten. 

Insgesamt war unser Sängerball ein voller Erfolg und bot 
den Gästen eine unvergessliche Nacht voll Musik, Tanz und 
guter Gesellschaft.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Sponsoren, beson-
ders an Andrea Monschein, an den Vorstand für die Organi-
sation, an alle Sänger*innen für die Umsetzung und natür-
lich an alle Besucher*innen für den gelungenen Ballabend!
Wir freuen uns bereits auf unsere nächsten Events und da-
rauf, gemeinsam mit euch erneut unvergessliche Momente 
zu erleben.
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Gesangverein Gnas

Fotos: Katharina Kerngast

Alle Fotos vom Ballabend 
sind hier zu finden:

Um immer auf den Laufenden zu bleiben folgt uns auf 
Facebook und Instagram.

Erfolgreiche Neuwahlen bei der Jahreshauptversammlung

Unter der Leitung von Hermann Plaschg, im Beisein der 
Sänger:innen, Bürgermeister Gerhard Meixner und Vizebür-
germeisterin Elisabeth Triebl, begann die Versammlung mit 
einer Gedenkminute für verstorbene Mitglieder. Es folgten 
Rückblicke und Danksagungen. Geehrt wurden Johanna 
Schiefer für 25 Jahre und Mathilde Kirbisser für 50 Jahre 
aktives Singen.
Ein Höhepunkt des Abends war die Neuwahl des Vorstands: 
Kassier Karl Gießauf und Schriftführerin Daniela Ulz legten 
ihre Ämter nach unglaublichen 21 Jahren zurück. Nach be-
eindruckenden 36 Jahren übergab Hermann Plaschg das 
Amt des Obmannes an Franz Tropper. Um zu würdigen, wie 
Hermann Plaschg den Verein geprägt hat, erhielt er den Titel 
„Ehrenpräsident des Gesangvereins Gnas“. 

Ein herzliches Dankeschön euch allen für euren unermüd-
lichen Einsatz! 

Wir wünschen dem neuen Vorstand viel Freude und Erfolg: 
Obmann: Franz Tropper, Stv.: Rita Binder-Kazianschütz
Chorleiter: Elias Joseph, Stv.: Andreas Tropper 
Kassier: Helene Sammer, Stv.: Waltraud Geigl 
Schriftführer: Andrea Platzer, Stv.: Daniela Ulz

Mit gemütlichem Beisammensein klang der Abend aus, und 
alle verließen die Versammlung voller Vorfreude auf das, 
was die Zukunft für den Gesangverein Gnas bringen wird.

Berichte: Andrea Platzer

Rückblick: Sängerball des Gesangvereins Gnas



Buch „10 Jahre Landsknechte zu Gnas“

2024 ist ein besonderes Jahr für uns Landsknechte. Vor genau 10 Jahren, am 11.11.2014, wurde un-
ser Verein gegründet. Zur Feier dieses Jubiläums haben wir uns entschlossen, eine Vereinschronik 
in Buchform zu veröffentlichen. Auf 200 Seiten sind unsere wichtigsten Einsätze in Wort und Bild 
dokumentiert, und dies sei schon vorweggenommen: 
Es waren unglaublich viele Einsätze. 
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Gnaser Landsknecht- Geschichte(n)

Das reich bebilderte Werk ist in der Buch-
handlung Chribula in Gnas erhältlich - so-
lange der Vorrat reicht.

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger. Im ver-
gangenen Jahr sind in unserem Gemeindegebiet 148  Wildun-
fälle gemeldet worden. Das ist trotz Präventivmaßnahmen wie 
Blinker und Piepser, die das Wild bei Annäherung von Fahrzeu-
gen abschrecken sollen, ein Anstieg von 21 verunfallten Stück 
Wild gegenüber dem Jahr 2022. Wir möchten alle Verkehrsteil-
nehmer ersuchen besonders jetzt im Frühling auf wechselndes 
Wild zu achten. Nach den Wintermonaten, wenn mit dem Früh-
jahr alles zum Leben erwacht, sind auch höhere Bewegungen 
beim Wild und insbesondere beim Rehwild zu beobachten. 
Sollte sich eine Kollision dennoch nicht vermeiden lassen, bit-
ten wir den Fahrzeuglenker 
• die Unfallstelle abzusichern, 
• bei Personenschäden die Rettung 144 zu verständigen, 
• sich mit der Polizeidienststelle Gnas 059 / 133 6123-100 
• und mit dem Obmann des jeweiligen Jagdrevieres in 
• Verbindung zu setzen. 

Das Wild auf keinen Fall angreifen (Verletzungsgefahr, Anste-
ckungsgefahr) und keinesfalls mitnehmen (Wilderei).
Wir Jäger sorgen dafür, dass dem verletzten Wild unnötige 
Qualen erspart bleiben und kümmern uns auch um den Ab-
transport des verendeten Stückes.

Da in wenigen Wochen die ersten Wiesen gemäht werden und 
die Rehe Ihre Kitze setzen, möchten wir die Landwirte bitten 
vor der Mahd mit uns Jägern zu reden. Gemeinsam setzen wir 
geeignete Maßnahmen zur Vermeidung von Mähtod bei den 
Rehkitzen. 

Natur verpflichtet. 

Heribert Pölzl, MSc

Information

Jagd- und Sportschützen Club Gnas



Ein neues Jahr könnte nicht 
besser beginnen als mit gu-
ten Glückwünschen der Neu-
jahrsgeiger, die uns auch heu-
er wieder aufspielten.
Um den Sternsingern ein 
köstliches Mittagessen zu 
kochen, halfen alle Bewoh-
ner fleißig zusammen. Es 
war uns eine Ehre, mit euch 
„Königen“ an einem Tisch zu 
speisen. Gemeinsam kochen 
und gemeinsames Mittag es-
sen - da schmeckt´s einfach 
besser!
Wir trinken unseren „eigenen 
Tee“. Über das ganze Jahr ge-
sammelte Teekräuter haben 
wir getrocknet, zerkleinert 
und daraus einzigartige Tee-
mischungen kreiert.
Ob Spazierengehen, Tanzen 
im Sitzen, Singen, Karten 
oder Spiele spielen, jede Tä-
tigkeit oder Bewegung un-
terstützt, um lange fit und 

gesund zu bleiben. Konnten 
wir doch schon einige hohe 
Geburtstage feiern. Von den 
Angehörigen mit Torte und 
Kaffee verwöhnt, erteilte so-
gar unser Herr Bürgermeister 
unserem Jubilar die Ehre und 
feierte mit uns. Dabei gaben 
wir Selbst-Gedichtetes zum 
Besten und schon wieder war 
ein geselliger Nachmittag wie 
im Nu vergangen.
DGKS Aurelia Ruckenstuhl 
informierte uns wieder mit 
einem sehr interessanten Vor-
trag. Dieses Mal zum Thema 
„Atmung und Bewegung“. 
Von der Lungenfunktion über 

Erkrankungen der Atemwe-
ge bis hin zu Atemübungen. 
Wir durften uns auch aktiv 
beteiligen und ausprobieren, 
mit welchen verschiedenen 
Lagerungen, sitzend oder 
liegend, bei Atembeschwer-
den Unterstützung gegeben 
werden kann. Häufig werden 
auch Stimulationen mit unter-
schiedlichen Aromen als auch 
Einreibetechniken zur Linde-
rung in der Praxis eingesetzt.
Lustig ging es bei unserer Fa-
schingsfeier her. Beginnend 
mit einem gemeinsamen 
Mittagessen wurde anschlie-
ßend gemeinsam gesungen 

und beim G`schichtln- und 
Witzeerzählen kam der Spaß 
nicht zu kurz. Natürlich durf-
ten unsere selbstgebackenen 
Krapfen zum Kaffee nicht 
fehlen.
Neben den vorösterlichen 
Aktivitäten wie Palmbuschen 
binden, Ostereier färben und 
Osterbrot backen darf der 
beliebte Bärlauch natürlich 
nicht auf unserem Speiseplan 
fehlen.

Wir freuen uns schon auf ge-
plante Ausflüge und hoffen 
natürlich auf gutes Wetter!

26 SOZIALES

Betreutes Wohnen Caritas 
Pfarrerstadl und Roth-Haus Betreuung und Pflege

Zurzeit haben wir keine freie Wohnung!

Wenn Sie Interesse am Betreuten Wohnen haben und 
gerne ein Teil unserer Gemeinschaft werden möchten, 
kontaktieren Sie uns und informieren Sie sich unverbind-
lich! 

Zu den Dienstzeiten vor Ort unter 0676 / 880 15 8293 
oder Pflegewohnhaus St. Peter a. O. unter 03477 / 29945

A
nzeige
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Landesprämierung Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. 2024
Einzigartig „steirisch“, dun-
kelgrün, nach Nüssen duf-
tend und intensiv im Ge-
schmack – das Steirische 
Kürbiskernöl g.g.A. gehört 
inzwischen zu den Weltspe-
zialitäten. Nachdem sich 
das Steirische Kürbiskernöl 
g.g.A. Ende der 1990er Jah-
ren immer größerer Beliebt-
heit erfreute und über natio-
nale Grenzen hinaus immer 
bekannter wurde, erschien 
es unumgänglich, bestimmte 
Qualitätskriterien zu defi-
nieren. 
Zu diesem Zwecke wurde 
1999 das Bildungsprojekt 
„Höherqualifizierung Stei-
risches Kürbiskernöl g.g.A.“ 
ins Leben gerufen, um die 
zahlreichen Landwirtinnen 
und Landwirte entsprechend 
darauf aufmerksam zu ma-
chen und zu schulen. Schon 
ein Jahr später konnten die 
ersten 114 Betriebe im Rah-
men der Landesprämierung 
ausgezeichnet werden. 
2024 wird die Landesprä-
mierung für Steirisches Kür-
biskernöl g.g.A. zum 25. 
Mal durchgeführt und seit 
der ersten Prämierung ist 
die Teilnehmerzahl um das 

Fünffache gestiegen. Auch 
die Anzahl der jährlich prä-
mierten Betriebe ist um ein 
Vielfaches gestiegen, was 
für eine nachweisbare Qua-
litätssteigerung unseres stei-
rischen Leitproduktes steht. 

So läuft´s ab: Unterschied-
liche Verkoster-Kommissi-
onen verkosten anonym und 
unabhängig voneinander je-
des Öl mehrmals anhand der 
vorgegebenen Qualitätskri-
terien. 
2024 bewertete die 100-köp-
fige Fachjury vier Tage lang 
Farbe, Geschmack, Rein-
tönigkeit und Konsistenz 

von 502 eingereichten Kür-
biskernölen. Unglaubliche 
447 Kürbiskernöle wurden 
prämiert. 277 von diesen 
ausgezeichneten Kürbis-
kernölen erzielten die abso-
lute Höchstnote, obwohl das 
Kürbiskernjahr 2023 wirk-
lich kein leichtes war. Er-
kennbar sind diese heraus-
ragenden Produzenten an 
der goldenen Plakette „Prä-
mierter Steirischer Kernöl-
betrieb 2024“. 

Mit geballtem Wissen zur 
goldenen Auszeichnung 
Die Landesprämierung wird 
bei den Kürbiskernöl-Produ-

zenten hochgeschätzt. Sie ist 
ein wesentlicher Impulsge-
ber dafür, die optimale und 
bestmögliche Kürbiskernöl-
Qualität auf den Betrieben 
herzustellen. 
Dazu unterstützt die Land-
wirtschaftskammer die Pro-
duzenten durch gezielte 
Aus- und Weiterbildungen. 
„Diese Spitzenleistungen 
sind die Früchte der jahre-
langen Qualitätsoffensive für 
und mit den Kürbiskernöl-
Produzenten“, unterstreicht 
Obmann Franz Labugger. 

Prämierte Betriebe aus Gnas:

Hannes und Maria Ettl, Raning 
Josef Hödl, Raning
Karl und Angela Hütter, Poppendorf 
Anita Kerngast, Burgfried
Christoph Knittelfelder, Wörth 
Albert Lamprecht, Burgfried 
Günter Niederl, Obergnas 
Edith Platzer, Obergnas
Alois und Gerlinde Maria Sommer, 
Lichtenberg 
Josef Trummer, Katzendorf 

Sonderauszeichnung (15x in Folge 
prämiert):

Alois und Gerlinde Maria Sommer, 
Lichtenberg

A
nzeige
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Geschäftseröffnung - Studio Design
Sie sind gerade dabei, Ihren 
Traum vom Eigenheim zu 
realisieren oder wollen Ihr 
bestehendes Haus oder Ihre 
Wohnung renovieren und su-
chen einen neuen Fußboden? 
Bei uns finden Sie ihn.
Egal ob Parkettboden, Kork-
boden oder Vinylboden. Bei 
Studio Design erhalten Sie 
Fachberatung rund ums The-
ma Fußboden. Ob Küche, 
Wohnzimmer, Schlafzimmer 
oder Objektbereich, durch un-
sere jahrelange Erfahrung im 
Fußbodenfachhandel sind wir 
der optimale Ansprechpartner, 
welcher Boden für welchen 
Raum optimal geeignet ist. 
Besuchen Sie unseren Schau-
raum in Gnas oder unsere Fi-
liale in Bad Tatzmannsdorf, in 
der wir Ihnen auch Innentüren, 
Teppiche und Sonnenschutz 
anbieten, und lassen Sie sich 
beraten.

Unsere Ausstattung und Ma-
schinen in der Werkstatt, doch 
allen voran das handwerkliche 
Geschick unserer Mitarbeiter 
ermöglicht es uns, im Bereich 
Fußboden ein vielfältiges An-
gebot zu bieten und Stiegen 

in den vielfältigsten Formen, 
Randleisten, Brüstungen und 
Verkleidungen aus den glei-
chen Materialien herzustellen.
Egal ob ein gedrehtes Stie-
genhaus mit gemauertem Ab-
schluss oder ein offenes Stie-
genhaus für weite Räume, wir 
haben die optimale Stiegenlö-
sung für Sie. Auch für Reno-
vierungen und Sanierungen 

sind unsere Stufen optimal ge-
eignet, da diese über bestehen-
de, tragfähige Stufenelemente 
verlegt werden können.

Alles aus einer Hand – neben 
einer ausführlichen Beratung 
erhalten Sie bei uns auch die 
Verlegung/Montage.

Wir freuen uns darauf, Sie bei 
der Auswahl Ihres neuen Fuß-
bodens zu beraten.

Studio Design „Fußböden in 
ihrer schönsten Form“

SD Produktions- und 
HandelsgmbH.
Studio Design
8342 Gnas 143
03151 / 51440
office@studio-design.at

Filiale:
Burgenland Straße 1
7431 Bad Tatzmannsdorf

Geschäftsübergabe nach über 30 erfolgreichen Jahren
Ortszentrum Gnas 
weiterhin belebt

Nach über 30 Jahren erfolg-
reicher Geschäftstätigkeit 

übergab Andrea Roth-Pich-
ler ihr Tabakfachgeschäft am 
Hauptplatz in Gnas in junge 
und kompetente Hände, um 
die Tradition fortzusetzen 
und das Unternehmen in eine 
vielversprechende Zukunft 
zu führen. Herr Alexander 
Pfeiffer aus Reith bei Paldau 
eröffnete am 2. Februar 2024 
als neuer Inhaber mit neuen 
Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr.: 6.15 - 18.00 Uhr
Sa.: 7.15 - 12.00 Uhr 
Weiters bleibt es auch Sonn-
tagvormittag von 8.30 - 
11.00 Uhr geöffnet. 

Eröffnet wurde mit Krap-
fen, Getränken, Gratis Lotto 

TIPP und einem Gewinn-
spiel für 2 x 2 Karten für die 
¾ Gscheiten. 
Die glücklichen Gewin-
ner des Gewinnspiel waren 

Sammer Maria aus Wörth 
und Anita Müller aus Un-
terauersbach.



Viele Beweggründe von Gemeindebürgern (mehr Home-
office, im Haushalt zu wenig Räume, schlechteres Internet 
usw.) waren der Grund, warum die Marktgemeinde Gnas be-
strebt war, ein Co-Working-Space zu errichten. 
Ein Co-Working-Space ist ein gemeinsamer Arbeitsbereich, 
der von Arbeitnehmern, Unternehmern und kleinen Teams 

gemietet werden kann. Diese Räumlichkeiten bieten flexi-
ble Arbeitsplätze, Büroinfrastruktur und oft auch Gemein-
schaftseinrichtungen wie Besprechungsräume, Küchen und 
Veranstaltungsbereiche, die flexibler und kosteneffizienter 
sein können als traditionelle Büros. 

In der Marktgemeinde Gnas findet man diese Einrichtung in 
Gnas 15 und man kann Büroräume stundenweise, tageweise 
bzw. sehr flexibel mieten, keine Dauermietung notwendig. 
Zur gemeinsamen Nutzung gehört eine Küche, Foyer für 
Kunden, Besprechungsraum, sehr gutes Internet vor Ort, 
Parkplatz vor Ort und man ist mit seinem Arbeitsplatz im 
Ortskern.

Die offizielle Eröffnung und die Übergabe der Schlüssel an 
die beiden Mieter LWS Leo Weiss und an Baumeister Ing. 
Sebastian Hirschmann fanden am 11. März statt.

Zurzeit können noch zwei Büroräume gemietet werden – bei 
Interesse bitte um Kontaktaufnahme mit der Marktgemeinde 
Gnas bei Herbert Hirschmann unter der Tel. Nr. 03151/2260-
24 oder herbert.hirschmann@gnas.gv.at.
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Neu in Gnas: Co-Working-Space

Der Gnaserhof
ein geschichtsträchtiges Gebäude 

mitten in Gnas möchte wiederbelebt werden

Geschäftsfläche: ca. 370m² (Gästeraum und Saal)

In Zusammenarbeit mit der Initiative Go Gnas wollen wir 
dem Leerstand am Gnaser Hauptplatz entgegentreten, so-
dass der Gnaserhof wieder ein Treffpunkt für alle Genera-
tionen wird!

Wir möchten dem Gnaser Hauptplatz frischen Wind einhau-
chen und neue Möglichkeiten bieten.

Verschiedenste Gewerbeflächen suchen ihre zukünftigen 
Mieter.

Derzeit ist noch vieles möglich. Jede Art von Geschäftsmo-
dell könnte hier Platz finden.
Ebenso sind Wohnungen direkt im Zentrum verfügbar.
Zentral gelegen, mitten am Hauptplatz, bietet der Gnaserhof 
beste Infrastrukturmöglichkeiten!

„Gemeinsam für Gnas“ wollen wir dieses Projekt umsetzen 
und so unsere Gemeinde beleben und neuen Wind ihr ver-
leihen!

Wir suchen nach zukunftsträchtigen Ideen - Rückmeldung 
an Fa. Pock
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Christina Niederl aus Obergnas 
mit ihrer Mitgründerin Claudia 
haben den Preis der Köpfe des 
Jahres der Kleinen Zeitung in 
der Kategorie Wirtschaft & For-
schung gewonnen.

Innovationspreis Handwerk

Mittelschule Gnas, Dir. Georg Kaufmann, Gnas: Multifunktionsmöbel
In der Kategorie Handwerk schließlich gab es aufgrund der hohen Qualität der 
Einreichungen, so Jury-Vorsitzender Christian Krotscheck, wiederum einige Son-
derpreise. Einen „Schulinnovationspreis“ gab es für die Mittelschule Gnas mit 
Direktor Georg Kaufmann für das in Kooperation mit den Tischlereien Müller und 
Kaufmann hergestellte Multifunktionsmöbel.

2. Preis: Gsellmann Mischfuttererzeugung GmbH, Andreas Gsellmann, Gnas: 
Bio-Mischfutterwerk 
Platz zwei ging heuer an Andreas Gsellmann von der Gsellmann Mischfuttererzeu-
gung in Gnas. Die in jeder Hinsicht nachhaltige Umsetzung ihres Biomischfutter-
werkes überzeugte.

Köpfe 
des Jahres

Beim diesjährigen 
Innovationspreis in 
der Kategorie Ku-
linarik gab es zwei 
dritte Preise. Einer 
ging für die Produk-
tion des Superfoods 
Tofu an Christoph 
Knittelfelder aus 
Wörth.

Innovationspreis KulinarikVifzack-Innovationspreis
Für den Vifzack-Innova-
tionspreis der Landwirt-
schaftskammer waren 
zwei Gnaser Betriebe no-
miniert: Christoph und 
Christina Knittelfelder 
(6. Platz) mit ihrem Su-
perfood Tofu und Susan-
ne Rauch und Anton Ul-
ler (5. Platz) mit „Bunte 
Eier von Huhn und Wach-
teln – Kein Ei gleicht dem 
anderen“. Als Sepplhofer 
Freilandeier werden hier kunterbunte Eier von Wachteln 
und allerlei anderer Hühnerrassen angeboten. 
Die Ehrung fand am 7. März in Graz statt. 

8082 Kirchbach - Zerlach, Kirchbach 11

Tel +43 (0) 3116 2626-0 • Fax +43 (0) 3116 2626-14

www.kirchbachnotar.at • office@kirchbachnotar.at

Notariat Kirchbach

Öffentlicher Notar • Dr. Johannes Kügerl & Partner OG

Dr. Johannes Kügerl
öffentlicher Notar

Ing. Mag. Franz Valentin Löffler
Notarpartner
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Kathi Winkler holt mit ihrem Tortendesign Silber

Beim diesjährigen Austrian 
Wedding Award konnte die 
Gnaserin Kathrin Winkler in 
der Kategorie Hochzeitstor-
tendesign den zweiten Platz 
erreichen. Die Auszeichnung 
wurde am 29. Jänner 2024 
im Palais Wertheim in Wien 
feierlich verliehen und gilt 
als „Oscar der Hochzeits-
branche“ in Österreich.
Kathrin Winkler gründete vor 
zwei Jahren ihre Auftrags-
konditorei „Design Cakes & 
Sweets by Kathi Winkler“ 
in Hirsdorf, Ortsteil Maier-
dorf. Sie spezialisierte sich 
auf edle & moderne Hoch-
zeits- und Anlasstorten. Vor 
allem kreative und ausgefal-

lene Tortendesigns setzt die 
junge Konditorin besonders 
gerne für ihre Kundinnen 
und Kunden um. Mit einer 
olivgrün eingestrichenen 
dreistöckigen Torte, deren 
unterste Etage mit essbarem 
Blattgold vergoldet und 

kunstvoll mit herbstlichen 
Blüten verziert wurde, konn-
te Kathrin Winkler die Jury 
begeistern.

Der Austrian Wedding Award 
wird jährlich verliehen und 
2024 gab es rund 950 Ein-

reichungen. Eine hochkarä-
tige Jury wählt dann in ver-
schiedenen Kategorien jene 
HochzeitsdienstleisterInnen 
aus, deren Projekte sich 
durch besondere Kreativität 
& Professionalität auszeich-
nen.

AUSTRIAN WEDDING AWARD
Die Oscars der österreichischen Hochzeitsbranche
Der AWA ist eine Auszeichnung, die an die herausragenden Talente & kreativsten Köpfe der österreichischen Hochzeits-
branche verliehen wird und findet 2024 bereits zum 9. Mal statt.

Verena Sudi von Juwelier Eder erringt Silber beim Austrian Wedding Award 2024**

In einer beeindruckenden 
Demonstration von Kunst-
fertigkeit und Kreativität hat 
Verena Sudi, eine talentierte 
Meister Goldschmiedin aus 
Gnas, die nationale Anerken-
nung beim Austrian Wedding 
Award 2024 erlangt. Mit ih-
rem außergewöhnlichen De-
sign in der Kategorie „Ehe-
ringe“ sicherte sich Verena 
den begehrten zweiten Platz 
und bestätigte damit ihre Po-
sition als eine der führenden 
Kreativen in der österrei-
chischen Hochzeitsbranche.

Verenas prämierte Arbeit, 
ein Paar Eheringe inspiriert 
vom nächtlichen Sternen-
himmel, zeichnet sich durch 
ihre detailreiche Gestaltung 
und handwerkliche Perfek-
tion aus. Gefertigt aus 18 
Karat Weißgold und besetzt 
mit funkelnden Diamanten, 
die den Glanz der Sterne ein-
fangen, sind die Ringe nicht 
nur Schmuckstücke, sondern 
auch wahre Kunstwerke. Die 

Gravur „Gemeinsam unter 
dem Sternenhimmel“ ver-
leiht jedem Ring eine persön-
liche Note und unterstreicht 
die tiefe Verbundenheit und 
Liebe, die sie symbolisieren.
Besonders hervorzuheben 
ist die innovative Idee, einen 
zarten Kinderring als Teil des 
Sets zu präsentieren. Dieses 
liebevolle Detail zeugt von 
Verenas Engagement, die 
Bedeutung der Familie in-
nerhalb der Partnerschaft zu 
ehren und stellt eine bedeu-

tungsvolle Erweiterung der 
traditionellen Ehering-Kol-
lektion dar.

Der Austrian Wedding Award, 
bekannt für seine strenge 
Jury und das hohe Niveau 
der Einreichungen, bietet 
eine Plattform für die besten 
Talente im Land, um ihre 
Werke zu präsentieren. Ve-
rena Sudis Erfolg in diesem 
prestigeträchtigen Wettbe-
werb bestätigt die Exzellenz 
und Innovationskraft, die die 

Goldschmiede Juwelier Eder 
auszeichnet. Es ist ein Be-
weis für die herausragende 
Qualität und das kreative Po-
tenzial, das in der heimischen 
Schmuckindustrie vorhanden 
ist.

Ihr Sieg unterstreicht die 
künstlerische Vision und 
handwerkliche Meister-
schaft, die sie in ihre Arbeit 
einbringt, und setzt neue 
Maßstäbe in der Designwelt 
der Eheringe.
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Die Glanzlichter der Region - Herzliche Gratulation!

Stefanie Niederl aus Ober-
gnas hat ihr Fachgespräch 
im Land- und Ernährungs-
wirtschaftlichen Bereich 
erfolgreich abgeschlossen 
und ist nun berechtigt die 
Qualifikationsbezeichnung 
„Ingenieurin“ zu führen.

Thomas Neuhold aus 
Thien hat die Meisterprü-
fung und Unternehmerprü-
fung im Bereich „Elektro-
technik“ abgeschlossen.

Lisa Hofmeister aus Thien 
hat den Masterlehrgang 
„Angewandte Ernährungs-
medizin“ an der MedUni 
Graz und FH Joanneum 
absolviert.

Besondere Ehrungen 
bei Naturstein Trummer
Anlässlich der Weihnachtsfeier, welche beim Genusshotel 
in Riegersburg gefeiert wurde, da dies großzügig von ihnen 
mit Naturstein ausgestattet wurde, durften Erich, Agnes und 
Florian Trummer ihre Mitarbeiter für besondere Leistungen 
ehren.

Anna Laller wurde in der Steinmetzfamilie neu aufgenom-
men als Lehrling zur Steinmetzin, Marcel Hesch, Jonas 
Friedl und Sandro Lampel wurden für großartige Leistungen 
in der Berufsschule geehrt sowie Sandro ebenso für die er-
folgreich bestandene Lehrabschlussprüfung als Steinmetz.
Würdig und dankbar wurde Srecko Sabo geehrt bzw. in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.

v. links n. rechts: Erich u Agnes Trummer, Anna Laller, 
Marcel Hesch, Jonas Friedl, Sandro Lampel, Srecko Sabo, 
Florian Trummer

Simon Scheucher aus 
Burgfried hat die Lehr-
abschlussprüfung im 
Lehrberuf Land- und 
Baumaschinentechniker 
– Schwerpunkt Landma-
schinen absolviert.

Jakob Krispel hat den Bau-Vor-
arbeiter Hochbau mit Auszeich-
nung abgeschlossen. Wir gratulie-
ren von ganzem Herzen und sind 
stolz!

Das Pock Team
Ing. Verena Pock
Geschäftsleitung

Herr Josef Tuscher gewann den geschmückten 
Weihnachtsbaum

Gewinnspiel am Adventmarkt Wir gratulieren
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TOP-Service 

 Tausende Teile deines Fahrzeugs müssen 

perfekt zusammenarbeiten, um dir 

Sicherheit und Fahrkomfort zu 

garantieren. 

Informiere dich rund um Inspektion, 
§57a-Begutachtung, Lackschäden und 

Lackpflege, Räderwechsel inkl. 
Wintercheck und Co. bei uns – in deiner 

Vertragswerkstatt 

Fünf neue Modelle im Jahr 2024 – wir erwarten mit SKODA 
ein sehr spannendes Jahr: 

Kamiq, Scala, Octavia, Superb & Kodiaq 

Seid gespannt auf unsere Markteinführungsevents im März 

und Mai 

Bei Fragen zu den Modellerneuerungen steht euch unser 

Verkaufspersonal zur Verfügung 

SKODA 2024 

SAVE THE DATE 
Octavia|Superb|Kodiaq – Markteinführung 

 am 25. Mai 2024 bei uns im Autohaus 

Fotograf: Simon Fortmüller 

Fotograf: Simon Fortmüller 

Fotograf: Simon Fortmüller 
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Gesucht wird: Firma: Kontakt / Ansprechperson:

Maurer Facharbeiter/in - Hochbau
Maurer Vorarbeiter/in Mischmeister/in
Dachdecker Spengler-Facharbeiter
Zimmerer-Facharbeiter
Techniker (Dach)
LKW Fahrer
Bauleiter Außendienst (Hochbau)
Vertriebsmitarbeiter Außendienst Dach / Spenglerei

POCK Gesellschaft m.b.H. 
8342 Burgfried 145

Tel.: 03151 / 8221-0
office@pockdach.at

Pflegeassistent/in / Pflegefachassistent/in 
Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger/in 
Mitarbeiter/in in der Hauswirtschaft

Caritas PWH St. Peter a.O
Hauptstr. 26
8093 St.Peter a.O.

Dir. Claudia Erkinger
Tel.: 0676 / 880 15 8517

Assistent/in der Geschäftsführung 
KFZ-Techniker/in für Werkstatt und Kundendienst
Mechatroniker/in für Entwicklung und Produktion
Vertriebsmitarbeiter/in für Feuerwehrtechnik

SR Stefan Rauch GmbH 
Grabersdorf 104, 8342 Gnas

Stefan Rauch
Tel.: 03151 / 20830
office@stefan-rauch.at

Koch / Köchin / Küchenhilfe JUFA HOTEL Vulkanland Gnas
8342 Gnas 194

Tel.: 05 / 708 32 33
Mobil: 0664 / 807 83 230
h.vulkanland@jufahotels.com

Bürokaufmann/frau oder technische/r Angestellte/r
Facharbeiter/in Steinmetz oder Pflasterer
Monteur oder Montagepartie für Friedhof und 
Küchenarbeitsplatten

Naturstein Trummer GmbH.
Burgfried 205, 8342 Gnas

Lisa Jauk
Tel.: 03151 / 519 80
lisa.jauk@naturstein-trummer.at

Therapeuten/innen
(selbstständig)

Die Praxis am Berg
Lichtenberg 98, 8342 Gnas

Elisabeth Unger
Tel.: 0699 / 11 44 67 93
e.unger@praxis-am-berg.at

Landmaschinentechniker/in Wohlmuth GmbH. 
Obergnas 38, 8342 Gnas

Gerhard Wohlmuth
Tel.: 03151 / 2702

MobilbaggerfahrerIn 
KettenbaggerfahrerIn

Erdbau Christian Weidy Rauch
Baumgarten 1a, 8342 Gnas

Christian Weidy Rauch
Tel.: 0664 / 26 05 537
info@weidybagger.at

Fahrverkäufer/in und Zusteller/in Hütter Pute & Huhn
Krusdorf 12, 8345 Straden

Fa Hütter Pute&Huhn
pute-huhn@aon.at

Kindergartenbuslenker/in Rossmann OG
Perlsdorf 105, 8342 Gnas

Rossmann OG
Tel.: 0664 / 503 03 04

Fahrer/in für 9 Sitzer Bus (B Führerschein) Reisebüro Martoni
Burgfried 194, 8342 Gnas

Reisebüro Martoni
Tel.: 03151 / 2283
reisenmit@martoni.at

Fachmonteur/in für HKLS TF Haustec GmbH.
Katzendorf 1,  8342 Gnas

Tel.: 0720 / 316 899 
office@tfhaustec.at

Produktionsmitarbeiter/in Gsellmann Mischfuttererzeugung
Kohlberg 63, 8342 Gnas

Andreas Gsellmann
Mobil: 0664 / 202 99 21
a.gsellmann@gsellmann.com

Chefkoch/köchin
Köche u. Küchenhilfen m/w 
Restaurantfachmann/frau
Kellner/in
Reinigungskraft

Gasthaus Kohlberghof
Kohlberg 32, 8342. Gnas

Anton Suppan
Mobil: 03151 / 8313
gasthaus@kohlberghof.at

Diplomierte Gesundheits- und KrankenpflegerIn        
PflegefachassistentIn, PflegeasstistentIn

Seniorenzentrum Bairisch Kölldorf
Bairisch Kölldorf 299, 8344 Bad 
Gleichenberg

Daniela Maitz
Tel.: 03159  / 44 990
daniela.maitz@stmk.volkshilfe.at

Zusteller mit Führerschein C(95) ZP Zach GmbH Getränkehandel
Glatzental 22, 8342 Gnas

ZP Zach GmbH Getränkehandel
Mobil: 0664 / 427 96 13
zach.transporte@aon.at

WIR SUCHEN DICH!  Dein Arbeitsplatz in der Region Gnas!
Wir sind für Sie da!     Renate Wagner, Tel. Nr.: 03151 / 2260-17, Mail: renate.wagner@gnas.gv.at

www.gnas.gv.at/arbeitsstellen
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Gesucht wird: Firma: Kontakt / Ansprechperson:

Dachdecker/in / Spengler/in
Hochbauer/in (Maurer/in) 
Zimmer/in / Holzbau

POCK Gesellschaft m.b.H. 
8342 Burgfried 145

Tel.: 03151 / 8221-0
office@pockdach.at

EHK Modeberater/in, Lehre mit 
und ohne Matura

Modehaus Goldmann KG
8342 Gnas 40

Modehaus Goldmann KG
Mobil: 0664 / 739 885 52
office@goldmann-mode.at

Einzelhandelskauffrau/-mann
Elektrotechniker/in
Installations- und Gebäudetechniker/in
Platten- und Fliesenleger/in

Roth Handel & Bauhandwerkerser-
vice GmbH.
8342 Gnas 135

Roth Handel & Bauhandwerkerservice 
GmbH.
Tel.: 03151 / 2252-353
r.perner@roth-online.at

Steinmetz/in oder Steinmetztechniker/in Naturstein Trummer GmbH.
8342 Burgfried 205

Lisa Jauk
Tel.: 03151 / 51980
lisa.jauk@naturstein-trummer.at

Stuckateure und Trockenausbauer Erich Kniewallner Trockenbau 
GmbH.
Wörth 27, 8342 Gnas

Erich Kniewallner 
Tel.: 03151 / 30199
trockenbau.kniewallner@aon.at

Mechatroniker/in SR Stefan Rauch GmbH.
Grabersdorf 104, 8342 Gnas

Stefan Rauch
Tel.: 03151 / 20830
office@stefan-rauch.at

Freie Lehrstellen in der Region Gnas www.gnas.gv.at/lehrstellen 

Mitarbeiter:in Auftragsabwicklung

ab 30 Wochenstunden

Unser Familienbetrieb wird mittlerweile in der zweiten Generation geführt - damals wie heute ist es uns 

wichtig, unseren Kund:innen einen umfangreichen Full Service anzubieten. Unsere engagierten 

Mitarbeiter:innen sind ein wesentlicher Bestandteil dieses Engagements und gemeinsam setzen wir uns dafür 

ein, unsere Tradition fortzusetzen.

+ Deine Aufgaben

+ Dein Pro�l

+ Was wir bieten

Dein Gehalt besprechen wir individuell auf Basis deiner Erfahrung und Quali�kation. Wir sind gesetzlich 

verp�ichtet, das jährliche Mindestgehalt für diese Position anzugeben, dieses beträgt EUR 31.206,00,- auf Basis 

einer 40 Stunden-Woche. 

Interesse geweckt? 

Wenn du dich angesprochen fühlst und Teil unseres Teams werden möchtest, dann sende uns deine Bewerbung an 

oÿce@stalltechnikshop.at. Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen!

Niederl GmbH

Ebersdorf 5, 8342 Gnas 

03151/2263

Du erstellst Zeichnungen für unsere Kund:innen in AutoCAD.

Du erstellst Angebote und bearbeitest Bestellungen. 

Du betreust unsere Kund:innen vor Ort und am Telefon. 

Du kümmerst dich sorgfältig um das Lagermanagement. 

Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung wünschenswert (LAP, HAK, oä.)

Erfahrung im Umgang mit AutoCAD und Microsoft 365 von Vorteil, ist aber kein Muss

Du bringst gute EDV-Kenntnisse mit.

Ein hö�icher Umgang mit Kund:innen ist für dich selbstverständlich.

Du arbeitest gerne selbstständig und bist genau.

Familiäres Arbeitsklima 

4-Tage-Woche, je nach Vereinbarung

Flexible Arbeitszeiten

Abwechslungsreiche Tätigkeiten mit einer hohen Eigenverantwortung

Gratis Getränke & Kaffee

A
nzeige

Ferial-Mitarbeiter für den 
Ressourcenpark Feldbach 

(m/w/d) gesucht

Aufgaben:
฀ Abwechslungsreiche und vielseitige Tätigkeit im 
Bereich der Übernahme und Sortierung von Altstoffen 
und Abfällen
฀ Unterstützung und Beratung der Kunden bei der 
Entsorgung der Abfälle und Wertstoffe
฀ Instandhaltung und Wartung der betriebseigenen 
Infrastruktur
฀ Mitarbeit in der Umweltberatung und administrativen 
Tätigkeiten
Anforderungsprofil:
฀ Engagierte Schüler und Studenten ab 16 Jahren
฀ Motivierte und verlässliche Persönlichkeiten
Angebot:
Spannender und umweltbewusster Sommer-Arbeitsplatz 
mitten in der Stadt Feldbach!
Attraktive Entlohnung! Flexible Arbeitszeit:
Wochenarbeitszeit und Dauer des Ferialpraktikums 
gestalten wir mit dir individuell!

Deine Bewerbung schickst du 
bitte bis spätestens 31.05.2024 
an awvfeldbach@awvfeld-
bach.at
oder bringst sie persönlich bei 
uns im Ressourcenpark (Feld-
bach, Weidenweg 15) vorbei.

(Alle in dieser Stellenausschreibung ver-
wendeten personenbezogenen Bezeich-
nungen gelten für alle Geschlechter)

GoGnas. GoWirtschaft. GoZukunft. @go_gnas facebook.com/gognasgo
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WIR SUCHEN DICH 

 

KOMM ZU UNS INS TEAM 
 

HKLS Installateur  3200€ brutto je nach Qualifikation Überbezahlung 

HKLS Helfer    2500€ brutto je nach Qualifikation Überbezahlung 

HKLS Lehrling    932€ brutto im 1 Lehrjahr zusätzlich Lehrlingsbonus 

 

Was dich erwartet 

ein freundschaftliches Betriebsklima 

Arbeit in einem engagierten Team 

Einen starken Zusammenhalt 

einen langfristigen Arbeitsplatz 

Überdurchschnittliche Bezahlung 
Weiterbildung, Seminare,  

Gemeinsame Veranstaltungen 

Möglichkeit zur Teilnahme an internationalen Reisen 

 

Wir sehen gerne 

Technisches Verständnis und handwerkliches Geschick. 

Genaues und verantwortungsbewusstes Arbeiten. 

Freundlicher Umgang. 

  
Wenn wir dein Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf deine Kontaktaufnahme! 

Ansprechpartner: Helmut Hirnschall und Silvia Hirnschall 

Fischa 39 8342 Gnas office@hirnschall-installationen.at 03151/2506 DW 15 
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Mit Optimismus in die Zukunft

Frau Vorsitzende, beginnen 
wir das Interview mit einem 
Rückblick und einem letzten 
Kommentar zum Jahr 2023.
Sonja Skalnik: Mit tollen 
2.079.709 Nächtigungen und 
einem Plus von 6,2 Prozent 
ist unsere Region die Num-
mer zwei aller steirischen 
Erlebnisregionen – dafür ein 
großes Danke an alle Gastge-
ber, Betriebe und unsere sechs 
Thermen, die all das möglich 
gemacht haben und möglich 
machen. Aber unser Blick 
ist ausschließlich nach vorne 
gerichtet und für den Erfolg 
von morgen und übermorgen 
werden jetzt neue Weichen 
gestellt.  
 
Welche Weichen?
Sonja Skalnik: Vorweg freue 
ich mich, dass das neue Jahr 
begonnen hat, wie das alte 
geendet hat: Mit einer Aus-
zeichnung. Wir wurden von 
TravelPro, einem Veranstalter 
von Golfreisen, bei einer Wahl 
mit 52,58 Prozent der abgege-
benen Stimmen zur „Golfre-
gion Österreichs 2024“ ge-
wählt. Damit das Thermen- & 
Vulkanland auch in Zukunft 
Vorreiter bleibt, haben wir 
nicht nur das Projekt „KURT“ 
ins Leben gerufen.

Wer oder was ist „KURT“? 
Sonja Skalnik: Das Projekt 
KURT (Klimafittes und resi-
lientes Thermen- & Vulkan-
land) stellt sich den Herausfor-
derungen des Klimawandels 
und dessen Auswirkungen auf 
regionale Tourismusangebote. 
Am Ende der einjährigen Pro-
jektlaufzeit erhalten Touris-
musbetriebe und Stakeholder 
einen Handlungsleitfaden 
mit konkreten Umsetzungs-
ideen für ihren jeweiligen Be-
trieb. Die Lehrinhalte für die 
Ausbildung von „Klimafit-
Coaches“ sind ebenfalls Teil 

des Konzeptes. Das Projekt 
wurde vom Bundesministeri-
um für Arbeit und Wirtschaft 
als „Leuchtturmprojekt 2024“ 
ausgewählt und wird finanzi-
ell gefördert. 

Wie will man mehr Gäste in 
die Region locken?
Sonja Skalnik: Camping und 
Familien sind große Themen 
und hier haben wir das Glück, 
dass in Riegersburg das größ-
te Campingresort der Region 
und in Bad Radkersburg ein 
neues JUFA eröffnet werden. 
Zudem setzen wir auf den Se-
minartourismus, der nicht nur 
mit einem neuen Flyer bewor-
ben wird. Ein großes Thema 
bleibt das Radfahren, auch 
dafür wird es eine neue Karte 
geben. Ein weiterer Schwer-
punkt wird die Adventzeit 
sein, die heuer in der ganzen 
Region ein durchschlagender 
Erfolg war. Der Lichterzauber 
im Styrassic Park Bad Glei-
chenberg hat gezeigt, dass es 
bei uns immer wieder neue 
Attraktionen gibt. 

Frau Skalnik, Sie strahlen so 
viel Optimismus aus - worauf 
begründet sich dieser?
Sonja Skalnik: Auf eine tol-
le Ganzjahresdestination, die 
keine Wünsche offenlässt. 
Das beginnt mit dem „Frü-
hen Frühling“ und dem Start 
der Golf-, Rad- und Laufsai-
son, während anderswo noch 
Winter herrscht. Das setzt sich 
fort mit unserer sensationellen 
Kulinarik und Tradition – in 
welcher anderen Region fin-
det man wie an der Vulkan-
land Route 66 quasi alle drei 
Minuten einen Kulinarik-
Stopp? Dazu kommen die 
kurzen Distanzen zu unseren 
Ausflugszielen, die Schlösser 
und Burgen und viele Veran-
staltungen. 

Worauf dürfen wir uns 2024 
im Thermen- & Vulkanland 
freuen?
Sonja Skalnik: Auf große 
Feste wie 725 Jahre Bad 
Radkersburg oder 190 Jahre 
Kurhaus Bad Gleichenberg, 
das Biedermeierfest, den 
Winzerzug in St. Anna, viele 
kulturelle Veranstaltungen 
wie Most + Jazz in Fehring, 
die Feldbacher Sommer-
spiele, die Augustini-Festtage 
in Fürstenfeld, die Philhar-
monischen Klänge an sechs 
Standorten und vieles mehr.
Dazu kommen viele weitere 
Events in den Städten - hier 
möchte ich stellvertretend 
Fürstenfeld mit einem viertä-
gigen Open Air mit Seiler & 
Speer, Melissa Naschenweng, 
JOSH. und Peter Cornelius 
anführen, das die Thermen-
hauptstadt zur Musikbühne 
Österreichs machen wird. 

Sind Sie eine 
Weinliebhaberin?
Sonja Skalnik (lacht): Das 
muss man in unserer Region 
mit unseren tollen Weinen 
sein! Wir haben mit Maximili-
an Glatz nicht nur einen „Ma-
ster of Wine“, sondern viele 
hervorragende Winzer. Diese 
beweisen mit ihrer tollen Zu-
sammenarbeit, was man ge-
meinsam erreichen kann. Es 
freut mich, dass ein neuer in-
ternationaler Weintrend edle 
Tropfen in den Mittelpunkt 
stellt, die auf Vulkangestein 
wachsen – das wird die Kre-
ativität unserer Winzer noch-
mals herausfordern und wir 
werden uns über weitere edle 
Tropfen freuen dürfen. 

Welche Aufgaben warten auf 
den Tourismusverband Ther-
men- & Vulkanland in den 
nächsten Wochen und Mona-
ten?

Sonja Skalnik: Mit den Mes-
seauftritten auf der F.r.e.e. in 
München, der Ferienmesse 
in Wien und dem Steiermark-
Frühling auf dem Wiener 
Rathausplatz ganz wichtige. 
Dazu kommt im Februar Wein 
& Genuss in Linz, wo wir als 
Genussladen Österreichs na-
türlich nicht fehlen dürfen. 

Worauf freuen Sie sich im 
Jahr 2024 noch?
Sonja Skalnik: Auf unsere 
sportlichen Ereignisse wie 
das Tennisturnier in Bad 
Waltersdorf, die Thermen- & 
Vulkanland Golftage (Ther-
mengolf Loipersdorf, Golf 
Resort Klöch und GC Bad 
Waltersdorf) und den Lauf-
cup mit insgesamt sechs Sta-
tionen (Leitersdorf bei Feld-
bach, Bad Waltersdorf, Bad 
Radkersburg, Bad Blumau, 
Fürstenfeld und Bad Loiper-
sdorf) oder das Projekt Wan-
derdörfer, für welches unsere 
Gemeinden Bad Loipersdorf, 
Riegersburg und Unterlamm 
und sieben Betriebe zertifi-
ziert wurden. Oder auf die 
Feier 100 Jahre Gasthaus Ha-
berl in Walkersdorf. Das ist 
stellvertretend einer jener Vor-
zeigebetriebe in unserer Regi-
on, der mit seiner Kreativität 
die Zeichen der Zeit erkannt 
hat und mit der Veredelung 
unserer regionalen Produkte 
die Kulinarik nochmals auf 
eine höhere Stufe gestellt hat. 
Betriebe wie dieser und viele 
andere haben einen großen 
Anteil an unserem Erfolg, zu-
gleich sind sie immer boden-
ständig geblieben. Diese Bo-
denständigkeit ist auch etwas, 
was unsere Gäste an unserer 
Region so sehr mögen. 

Interview: Christian Tho-
maser / Presse-Redaktion-
Produktion TV Thermen- & 
Vulkanland

Die Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland durfte sich im letzten Tourismusjahr über ein Nächtigungsplus von 6,2 Prozent 
und Platz zwei in der Steiermark freuen. Nicht nur deshalb ist der Blick der Vorsitzenden des Tourismusverbandes, Sonja 
Skalnik, mit viel Zuversicht nach vorne gerichtet. 



TOURISMUS38

Das Thermen- & Vulkanland Steiermark wurde 
zur beliebtesten Golfdestination in Österreich gekürt
Fürstenfeld, 19. Jänner 
2024. – Über eine besondere 
Auszeichnung darf sich die 
Erlebnisregion Thermen- & 
Vulkanland Steiermark freu-
en! Bei der Abstimmung des 
Reisebüros TravelPro zur 
beliebtesten Golfdestination 
Österreichs ging der Sieg 
mit 54 Prozent der Stimmen 
an die Region in der Südost-
steiermark.
„Wir haben 25.000 Mit-
glieder der Murhof Grup-
pe sowie die Kunden von 
TravelPro zur Abstimmung 
gebeten. Dabei haben 54 
Prozent für die Erlebnisregi-
on Thermen- & Vulkanland 
Steiermark gestimmt“, er-
klärt Gerald Stangl (Travel-
Pro). Mit der Auszeichnung 
ist eine breit angelegte Wer-
be- und Marketingkampagne 
verbunden: „Wir werden das 

Thermen- & Vulkanland 
Steiermark nun bei unseren 
Mitgliedern in Österreich 
und Deutschland verstärkt 
bewerben, um ihnen einen 
Aufenthalt in dieser herr-
lichen Region schmackhaft 
zu machen“, so Stangl.

Südoststeiermark punktet 
mit Golfanlagen, Thermen 
und Kulinarik 
„Diese Auszeichnung ehrt 
uns sehr und wir möchten 
uns bei allen Golferinnen 
und Golfern sehr herzlich 
bedanken, die uns ihre Stim-
me gegeben haben. Mit vier 
hochwertigen und unter-
schiedlichen Anlagen haben 
wir ein interessantes Golf-
spektrum zu bieten. Dane-
ben genießen unsere Gäste 
auch das vielfältige Angebot 
der Thermen und die regi-

onale Kulinarik. Nach der 
Wahl zur Golfdestination 
des Jahres erwarten wir uns 
im Jahr 2024 eine weitere 
Zunahme bei der Anzahl an 
Golftouristen“, erklärt Sonja 
Skalnik, die Vorsitzende der 
Erlebnisregion Thermen- & 
Vulkanland Steiermark. Mit 
der 27-Loch-Anlage Bad 
Loipersdorf, den 18-Loch-
Anlagen in Bad Walters-
dorf und Klöch sowie der 
9-Loch-Anlage in Bad Glei-
chenberg bietet die Region 
ein abwechslungsreiches 
Golf-Portfolio.

Südafrika und Gran 
Canaria als weitere De-
stinationen des Jahres
Neben der Erlebnisregion 
Thermen- & Vulkanland 

Steiermark gingen die wei-
teren Awards an Südafrika 
(Internationale Golfdesti-
nation des Jahres), Gran 
Canaria (Europas Golfdesti-
nation des Jahres), Thracian 
Cliffs (Golfplatz des Jahres, 
Bulgarien) und Hacienda 
Son Antem (Golfhotel des 
Jahres, Mallorca).

Über TravelPro
2019 wurde das (Golf-)Rei-
sebüro TravelPro gegründet. 
Das Tochterunternehmen 
der Murhof Gruppe hat sich 
in kürzester Zeit zu einem 
der größten österreichischen 
Anbieter für Golfreisen eta-
bliert. Seit 2022 vergibt das 
Reisebüro Awards für die 
besten und beliebtesten De-
stinationen.

von links nach rechts: Philip Borckenstein-Quirini (Ge-
schäftsführer Therme Loipersdorf), Sonja Skalnik (Vor-
sitzende der Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland 
Steiermark), Gundi Roch (Thermengolfanlage Fürstenfeld-
Loipersdorf), Christian Contola (Geschäftsführer Erleb-
nisregion Thermen- & Vulkanland Steiermark) und Gerald 
Stangl (TravelPro).

Die Leistung und Effizienz, 
die Sie von New Holland gewohnt sind.
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Schokopralinen selbst gemacht!
Mit großem Interesse lernten die KursteilnehmerInnen bei 
Theresa Hermann die Herstellung von Schokopralinen.
Vielen Dank für die „süßen“  Stunden bei Theresa!

Terminankündigung: 

2. August 2024  
Fahrt auf die Brandlucken zum Brandluckner Huabn-Theater „Die drei Dorfheiligen“

Mitarbeiterschnapsen
Mitarbeiterschnapsen fördert die Teamarbeit und das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl unter den Mitarbeitern. Durch 
das gemeinsame Spielen und den Austausch während des 
Spiels können die Mitarbeiter besser miteinander inter-
agieren und sich näher kennenlernen. Außerdem kann 
es den Stress abbauen und eine entspannte Atmosphäre 
schaffen, die die Arbeitsbeziehungen verbessert.

1. Platz: Schiefer Josef; 2. Platz: Vzbgm. Ing. Alois Som-
mer; 3. Platz: Christine Harb

Ja, das Schnapsen erfordert strategisches Denken, um die 
richtigen Karten zu spielen und zu siegen.
 
Franz Kazianschütz schaffte den 1. Platz, Hans Winkler 
den 2. Preis, Manfred Rauch den 3. Preis, 4. Platz ergat-
terte Hans Hütter, Anton Marbler wurde 5., den  6. Platz 
erreichte mit Hochachtung Elisabeth Triebl, Rudi Lack-
ner wurde 7., Gerhard Puntigam den 8. Platz, 9. Platz 
Gerhard Meixner, 10. Platz wurde Adi Hirschmann, 11. 
Platz erreichte Josef Niederl, Hans Marbler erreichte den 
12. Platz gefolgt von seinem Bruder Josef Marbler, der 
den  13. Platz erreichte.

Bürgermeisterschnapsen
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Faschingsumzug in Gnas
Der Faschingsumzug war ein farbenfrohes Spektakel, bei dem zahlreiche bunt kostümierte Menschen durch die Straßen 
zogen. Die Atmosphäre war ausgelassen und fröhlich, mit lauter Musik und vielen verschiedenen kreativen Themen. Es war 
eine tolle Möglichkeit für die Gemeinschaft, zusammenzukommen und Spaß zu haben.

1. Preis  „Das Kanzlermenü“  USV Obergnas

3. Preis  „Barbies“  Volleyballdamen Gnas Die Volksschulkinder als „Karneval der Tiere“

2. Preis   „Gemeinsam fürs Bier“  USV Gnas



41IN UND UM GNAS

Liebe Hausgärtnerinnen 
und Hausgärtner!

Am 23. Jänner konnten wir 
Irmgard Scheidl aus St. Mar-
garethen bei uns in der Wörther 
Halle zu einem Vortrag über 
Saatgutvermehrung gewinnen. 
Im Anschluss führten wir noch 
ein interessantes Gespräch:
Margit: Liebe Irmgard, in dei-
nem Vortrag heute hast du er-
wähnt, warum Sortenvielfalt so 
wichtig ist.
Irmgard: Im Hinblick auf die 
Klimaerwärmung ist die Sorten-
vielfalt  von unverzichtbarem 
Wert, da neue Einheits- Hybrid-
sorten sich nicht an verändernde 
Umweltbedingungen anpassen 

können. Alte, regionale  samen-
feste Sorten aber schon.
Margit: Wie viele Sorten sind 
denn bereits für immer weg?
Irmgard:  Laut Schätzungen 
der WHO sind unwiederbring-
lich  75% der Kulturpflanzen 
weltweit  für immer verschwun-
den - ca.250.000 Sorten.
Margit: Und was genau bedeu-
tet „samenfeste Sorte“?
Irmgard: Samenfest  bedeutet, 
dass ich eine Pflanze immer  
wieder selbst  weitervermehren 
kann und sie bleibt gleich.
Margit: Meines Wissens nach 
hat ein F1 Hybrid gewisse Vor-
teile für den Erwerbsanbau, 
aber im Hausgarten sind diese 
Vorteile nicht so relevant. Im 
Hausgarten möchte ich ja zum 
Beispiel meist ein etwas län-
geres Erntefenster und nicht, 
dass alles gleichzeitig abreift, 
wie es im Erwerbsanbau not-
wendig ist.
Irmgard: Eine Hybridsorte ist 
sehr einheitlich im Aussehen, 
in Größe, bei der Reife- aber 
anspruchsvoller bei Düngung, 

Wasserversorgung, Temperatur 
und Beikräuterregulierung.  Sa-
menfeste Sorten sind robuster, 
haben mehr Inhaltsstoffe, haben 
mehr Aroma, sind länger lager-
bar und haben in ihren Genen 
die Möglichkeit gespeichert, 
sich an verschiedene Umwelt-
bedingungen anzupassen.
Margit: Wie ist das mit der Kenn-
zeichnung? Kann ich auf einem 
gekauften Saatgutsäckchen 
finden ob das Saatgut samen-
fest, F1 Hybrid oder CMS Hy-
brid (CMS=Cytoplasmatische 
männliche Sterilität, im Labor 
gezüchtet) ist?
Irmgard: Hybridsaatgut ist mit 
F1 gekennzeichnet, spezielle 
Kennzeichnung für CMS-Hy-
briden gibt es nicht.
Margit: Liebe Irmgard, vielen 
Dank für deine interessanten 
und aufschlussreichen Worte!! 
Du bietest ja auch neben dei-
nen Vorträgen Workshops an 
wo man sich weiteres Wissen 
aneignen kann, was sind deine 
nächsten Termine?
Irmgard: Im Moment ist noch 

nichts geplant, aktuelle Termine 
zu Workshops und Spezialgar-
tenführungen gibt es auf www.
naturgarten-scheidl.at

Liebe LeserInnen, die Saatgut 
Thematik hat zur Zeit wieder 
große Wichtigkeit, da im EU 
Parlament neue Gesetzesbe-
schlüsse anstehen. Der Verein 
Arche Noah vertritt in Brüssel 
alle, die ihr Recht auf Verwen-
dung von eigenem Saatgut, so-
wie das Recht, eigenes Saatgut 
zu verkaufen und zu tauschen 
umgesetzt sehen wollen. Das ist 
angesichts der mächtigen groß-
en Saatgutfirmen keine leichte 
Aufgabe.

Herzlich einladen möchte ich 
euch alle zu unserem Pflanzen-
markt, heuer am 1. Mai, von 
14 bis 16 Uhr vor der Kultur-
halle in Wörth.

Mit lieben gärtnerischen 
Grüßen,

eure Margit Haberl-Hergesell
mit Gartengruppe Wörth

Sympathisch, kompetent & fairer Preis. 

Auch in großen Größen.

In Gnas, Tel. 03151/2275

und Feldbach, Tel. 03152/4180.

www.goldmann-mode.at

Meine Mode.

Meine Tracht.

Meine Art zu leben.

A
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Preloved Team zieht zufrieden Bilanz
Vom 1. November bis 15. 
Dezember hatte der Prelo-
ved-Shop in Gnas wieder ge-
öffnet. Den Pop-up Store gab 
es damit bereits zum dritten 
Mal. Wir freuen uns, dass 
das Projekt mittlerweile über 
die Gemeindegrenzen hin-
weg bekannt ist. So nutzten 
diesmal 110 Kund*innen 
aus dem ganzen Bezirk den 
Second Hand Shop als Ver-

kaufsplattform für neuwer-
tige Spielwaren und Winter-
sportartikel.
Das engagierte Team von 
rund 15 Freiwilligen kann 
zufrieden Bilanz ziehen. In 
der Abwicklung hat man be-
reits Routine und so konn-
te auch der Ansturm in den 
ersten zwei Wochen gut be-
wältigt werden. An den 22 
Öffnungstagen fanden rund 

1250 Artikel neue Besitzer. 
20% der Einnahmen gehen 
an das Projekt und 80% erhal-
ten die Verkäufer*innen. Der 
Reinerlös kommt diesmal 
dem Elternverein der Gnaser 
Schulen zugute, welcher da-
mit gezielt Projekte, Projekt-
tage und Schüler*innen der 
Mittelschule und Volksschu-
le Gnas unterstützt.
Ein besonderes Dankeschön 
geht an die freiwilligen Hel-
ferinnen, die dafür sorgen, 
dass „der Laden läuft“. Nur 
durch dieses Engagement ist 
das Projekt überhaupt mög-
lich geworden. Ebenfalls 
möchten wir den Kunden 
danken, die das Angebot 
zahlreich annehmen und da-
mit einen wichtigen Beitrag 
zum Umweltschutz leisten!
Was ist „Preloved – So gut 
wie neu“?
Preloved ist eine Initiative 

von Freiwilligen in Koope-
ration mit dem Elternverein 
der Gnaser Schulen und der 
Klima- und Energiemodell-
region Gnas – St. Peter a. O. 
– Deutsch Goritz. Gemein-
sam organisieren wir 1-2 
Mal pro Jahr in Gnas einen 
Pop-up Store für gebrauchte, 
aber neuwertige Spielwaren 
und saisonale Sportartikel für 
Kinder. Damit schaffen wir 
eine niederschwellige Ver-
kaufsplattform abseits des 
Online-Handels und schonen 
damit Familienbudget und 
Umwelt. Ob und wann es 
wieder einen Preloved Pop-
up Store gibt, werden wir auf 
der Facebook-Seite der KEM 
sowie auf Instagram unter @
preloved_sogutwieneu be-
kannt geben.

Das Preloved-Team 
bedankt sich!

Gnas im Tanzfieber am Weltfrauentag
1. Linedanceparty zum Weltfrauentag 
 Anlässlich des Weltfrauentages veranstaltete der Verein Styri-
an Magic Liner eine begeisternde Linedanceparty, um die Er-
rungenschaften und die Stärke der Frauen zu feiern.
Die Veranstaltung war ein großer Erfolg und wurde von über 
200 Personen aller Altersgruppen besucht, die sich zusammen-
fanden, um zu tanzen, zu feiern und Solidarität zu zeigen.
Die Atmosphäre war elektrisierend, als die TeilnehmerInnen in 
ihren bunten Outfits auf die Tanzfläche strömten und viele Stun-
den ohne Pause durchtanzten und dabei den Boden der Halle 
zum Glühen brachten. Von klassischen Country-Linedance-
Songs bis hin zu modernen Hits war für jeden Geschmack 
etwas dabei.  Die Linedanceparty bot auch Gelegenheit zum 
Austausch von Erfahrungen. Viele Frauen nutzten die Chan-
ce, neue Kontakte zu knüpfen und sich über ihre Herausforde-
rungen und Triumphe auszutauschen.
Vizebgm. Ing. Alois Sommer war überwältigt und brachte zum 
Ausdruck, dass es eine gute Gelegenheit ist, die Stärke, die Fä-
higkeiten und die Vielfalt der Frauen zu feiern und bedankte 
sich bei den Styrian Magic Liner, die einen großen Beitrag mit 
ihren vielen gesammelten Tanzminuten für die Bewegungsre-
volution geleistet haben.
Insgesamt war die Linedanceparty am Weltfrauentag eine be-
merkenswerte Veranstaltung und setzte ein Zeichen der Wert-
schätzung für die Frauen in unserer Gemeinschaft.
„Diese Party findet ihre Fortsetzung am 8.3.2025“, so Obfrau 
Ursula Haiden.
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Aug-Radisch

Dartturnier
Der USV Aug Radisch veranstaltete auch heuer wieder sein 
Gaudi Dartturnier. Mit dabei waren 20 Mannschaften, zum 
Großteil aus der eigenen Ortschaft. Gekämpft wurde mit 

großem Spaß, was wohl das Wichtigste ist! Im Finale gab es 
das Aufeinandertreffen unserer Perchten: Au Perchten Bock 
gegen Au Perchten Rock! 

Um Haaresbreite gewann  das Team 
Au Perchten Bock, herzliche Gratu-
lation!  Ein herzliches Dankeschön an 
alle teilgenommenen Teams -  es war 
eine tolle Veranstaltung für Jung und 
Alt. Bedanken möchten wir uns auch 
bei unseren Vereinsmitgliedern für die 
tolle Unterstützung und bei Prisching 
Franz für die tolle Verköstigung und 
seinen Schmankerln.

Der USV Aug-Radisch gra-
tulierte Erika Prisching 
zum 70. Geburtstag und 
bedankte sich herzlichst für 
die jahrzehntelange Mithil-
fe beim Fußballbetrieb (bei 
der Ausschank, diversen 
Reinigungsarbeiten und der 
Reinigung der Dressen).

Gratulation
Terminankündigungen:
30. März 2024 um 14 Uhr:
Osternesterlsuchen
Veranstaltungshalle Aug-Radisch
13. April ab 15 Uhr:
Eggschnapsen - Veranstaltungshalle
1. Mai ab 18 Uhr:
Maibaumaufstellen vom Perchtenverein 
Aug-Radisch - ehemaliges Gemeindehaus
25. Mai:
Gaudi-Stockturnier des UESV Aug-Radisch 

Der USV Aug-Radisch ist Hallenmeister! 
Am 13. Jänner veranstaltete die Gnaser Dorfmeisterschaft den alljährlichen Hallencup. Dabei waren alle sieben Clubs der Liga 
und drei Gästemannschaften aus Krusdorf, Obergnas und Petersdorf 2. Unsere Mannschaft spielte ein großartiges Turnier ohne 
Niederlage und im Finale schlug man den AC  Saaz mit 8:2.
Aber auch unserem Torschützenkönig René Obendrauf wollen wir recht herzlich gratulieren!

Torschützenkönig René Obendrauf
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Baumgarten

25 Jahre Singkreis Baumgarten
Gerade eben 
- es ist der 27. 
Februar - habe 
ich mir Fotos 

und Videos aus den letzten 
25 Jahren unseres Chorlebens 
auf dem PC angeschaut bzw. 
angehört. Ich bin tief bewegt, 
und meine Gefühle lassen sich 
kaum in Worten ausdrücken.
25 Jahre, was für eine lange 
Zeit! Es erscheint mir aber 
gar nicht so lang, denn alles, 
was wir miteinander erleben 
durften, ist allgegenwärtig: 
Das Einstudieren und Singen 
der drei Messen („Alpen-
ländische Messe“ v. Lorenz 
Maierhofer, „Vater – unser 
– Messe“ v. Bartl und Berta 
Margreiter, „Katschtaler Mes-
se“ v. Hans Pleschberger), die 
Teilnahme an den Chorfesti-
vals im Vulkanland, die vie-
len, schönen Volkslieder und 
die besinnlichen Lieder im 
Advent und zu Weihnachten. 
Auch an Kunstlieder wagten 
wir uns heran, Gospels und 
Spirituals standen ebenso auf 
dem Programm.
So intensiv unsere Chorpro-
be auch ist, die Pause dazwi-

schen ist ein Muss, denn die 
Geselligkeit ist ein wesent-
licher Bestandteil unserer Ge-
meinschaft. Viel Spaß haben 
wir bei verschiedensten Akti-
vitäten und bei Geburtstags-
feiern.
Unsere Ausflüge führten uns 
nach Graz, Wien, Bled, in die 
Waldheimat, zum Neusied-
ler See, zum Wörthersee, ins 
Salzkammergut, nach St. Paul 
und auf die Teichalm.
Kulturelle Höhepunkte in den 
25 Jahren waren für uns das 
Jubiläumskonzert 2009, das 
Begegnungskonzert 2014 und 
das Konzert anlässlich unseres 
20 – jährigen Bestehens.
Liebe Sängerinnen und Sän-
ger, es war mir eine große 
Freude, diese 25 Jahre mit 
euch erleben zu dürfen, und 

ich freue mich darauf, weiter-
hin mit euch zu singen.

Lieselotte Noll, Chorleiterin

Was sagen die Sängerinnen 
und Sänger?

„Wir sind sonst bei keinem 
Verein. Hier finden wir schö-
ne Freundschaften, haben 
viel Spaß und machen tolle 
Ausflüge.“ 
(Maria und Franz 
Knittelfelder) 

„Als Gründungsmitglieder 
haben wir in der Zeit eine 
Freundschaft entwickelt, 
die etwas ganz Besonderes 
für uns beide ist. Singen 
und Musizieren ist für uns 
ein wichtiger Bestandteil in 

unserem Leben. Ein Danke 
unserer Chorleiterin Lieselot-
te, die es schafft, aus unseren 
verschiedenen Charakteren 
eine Einheit zu schaffen.“ 
(Elfi und Toni Wohlgemuth)

„Ich wundere mich, was 
unsere Lieselotte aus uns he-
rausholt. Habe pure Lebens-
freude, einen beflügelnden 
Geist und ein wohltuendes 
Gefühl nach unseren Pro-
ben und dem kräftigen Lob 
unserer Chorleiterin.“ 
(Maria Salamon)

„Singen bereitet uns Freude, 
ist für uns Meditation, ist gut 
für die Seele und lässt uns so 
manche Sorgen vergessen.“ 
(Maria und Robert 
Hirschmann)

Wien Bled

Chorfestival in Feldbach

Chorfestival in Riegersburg

Neusiedlersee

nach der Vorstandssitzung

Grundlsee

Graz
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Bitte wieder mehr achten auf Mülltrennung bei der TKV Sammelstelle in Baumgarten!

Freiwillige Feuerwehr Baumgarten

Ein Schwerpunkt der Versammlung war es auch, die gute 
Kameradschaft hervorzuheben, welche beim erfolgreichen 
Sommerfest wie auch beim veranstalteten Funkleistungs-
bewerb im Oktober sichtbar war. Kameradschaftspflege 
wird auch bei den Senioren unter der Leitung von Hans 
Rossmann großgeschrieben. Zahlreiche Unternehmungen 
und Feiern fanden statt, aber auch verschiedenste Tätig-
keiten in der Feuerwehr werden aktiv von unseren Seni-
oren unterstützt. 

Die Wehrversammlung fand dieses Jahr unter Beisein 
von Bgm. Gerhard Meixner, Bereichs-Kdt. Hannes Matz-
hold, ABI Rudolf Lackner und EABI Walter Schleich als 
Ehrengäste am 9. März in der Kulturhalle in Wörth statt.
Die Feuerwehr Baumgarten wurde im vergangenen Jahr 
12-mal zu Einsätzen gerufen, welche großteils Hoch-
wassereinsätze bzw. Verkehrsunfälle waren. 36 Übungen 
wurden abgehalten sowie 150 sonstige Tätigkeiten lassen 
in der Statistik knapp 7.600 ehrenamtlich geleistete Stun-
den aufscheinen. Man kann stolz auf diese Leistung sein, 
besonders auch auf jene Personen, welche bei der Sani-
tätsleistungsprüfung, beim Feuerwehrleistungsabzeichen 
in Silber sowie beim Funkleistungsabzeichen in Bronze 
ihr Können unter Beweis stellen konnten. 

Auch die Jugend war sehr aktiv und konnte unter der Lei-
tung von Verena und Marko Rabl bei den Leistungsbewer-
ben sowohl in den Kategorien Bronze als auch in Silber 
überzeugen.  Auf Spiel und Spaß wurde ebenso viel Wert 
gelegt. Und zu Weihnachten wurde mit dem Friedenslicht 
wieder jedes Haus von der Feuerwehrjugend besucht. 
Verstärkt wurde die Jugend durch die Neuzugänge Anna 
Kamper, Florian Slavu und Niko Ritzinger. 

Die diesjährige Wehrversammlung stand aber auch im Zei-
chen des Gedenkens an zwei liebe Kameraden, die im De-
zember und Jänner aus dem irdischen Leben geschieden 
sind. EHBI Josef Schiefer war 29 Jahre Kommandant der 
FF-Baumgarten und hat ihre Entwicklung zu der, wie wir 
sie heute kennen entscheidend mitgeprägt. Sein Sohn Seppi 
war seit seinem zwölften Lebensjahr aktives Mitglied bei 
unserer Feuerwehr. Sie beide hinterlassen eine unglaublich 
große Lücke und ihr Fehlen schmerzt. 

Die Feuerwehr freut sich besonders, Verena Rabl und Se-
lina Gartner als Feuerwehrfrauen sowie David Kohlmaier 
als Feuerwehrmann angeloben zu können. 

Die Feuerwehr trauert zusammen mit dem SV Union 
Wörth um zwei große Persönlichkeiten, vor allem 
aber um zwei treue Kameraden und liebe Freunde, 
die uns als solche immer in Erinnerung bleiben wer-
den.
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Gnas

Hallenturnier

Am 17. Feb. 2024 wur-
de im Rahmen des großen 
Stocksportturniers in Fischa 
wieder das traditionelle Ge-
meinde-Hobbyturnier in der 
ESV-Halle durchgeführt.
Das Hobbyturnier des ESV 
hat große Tradition und wird 
sehr gut angenommen, acht 
Hobbymannschaften aus der 
Gemeinde Gnas und eine 
Mannschaft aus der Nachbar-
gemeinde haben daran teilge-
nommen.
Im Vordergrund standen wie-
der die Kameradschaft und 
der gesellschaftliche Aspekt, 
dennoch waren die „Hobby-

schützen“ mit Ehrgeiz und 
voller Begeisterung am Werk.

Sieger wurde die Mannschaft 
vom Versicherungsbüro La-
fer vor der Mannschaft des 
ESV Maierdorf. Den 3. Rang 
belegte die Mannschaft des 
Sparvereins Reblaus Damen 
(Buschenschank Huber), ge-

folgt von der Mannschaft des 
Oldtimerclubs Region Gnas.
Die weiteren Plätze belegten 
die Mannschaften FF Perls-
dorf, SV Wörth, ÖKB Gnas, 
Mondscheinstüberl Wörth 
und Sparverein Reblaus.

Alle neun Mannschaften 
konnten schöne Waren-

preise in Empfang nehmen.
Zusätzlich erfolgte eine Pub-
likumsverlosung, wo schöne 
Sachpreise und Fleischkörbe 
vergeben wurden.
Auch für die Verköstigung der 
Turnierteilnehmer und Besu-
cher wurde bestens gesorgt, 
damit war es für alle ein ge-
lungener Nachmittag.

Gemeinde-Hobbyturnier in Fischa

Das große traditionelle Hallenturnier wurde wieder, wie alljährlich, mit 28 Mannschaften in den Vorrunden und mit 14 
Mannschaften in den Finalrunden in Angriff genommen. Bei jeder Runde gab es eine Publikumsverlosung mit tollen Prei-
sen und im Finale zusätzlich einen neuen Eisstock im Wert von € 300,- und über 30 Fleisch- u. Geschenkkörbe. Die Sie-
gerehrungen wurden durch den Vereinsvorstand mit den Vertretern aus der Marktgemeinde Gnas – Gemeindekassier und 
Bürgermeister – durchgeführt.

Ergebnisse Finale:
A-Finale  25.2.2024:    B-Finale  24.2.2024:
1. ESV Unterweissenbach  1. ESV Aschbach
2. ESV Kirchberg a.d.R.   2. ESV Vulkanland Feldbach
3. ESV Raabau    3. ESV Wetzawinkel
4. ESV Söchau    4. ESV Ladler Graz
5. RSU Leitersdorf   5. HSV St. Michael
6. ESV Misselsdorf   6. ESV Walkersdorf 
7. ESV Union Autal   7. ESV Unterpurkla 

Der Waren- und Preiseeinkauf erfolgt natürlich regional im Raum Gnas.
Großer Dank geht an dieser Stelle an die Gnaser Betriebe, sowie an die 
Firmen aus Feldbach und die Mitglieder des ESV für die zahlreichen Preis-
spenden. Auch allen Mitarbeitern und Organisatoren des ESV Fischa, sowie 
allen Turnierteilnehmern und Besuchern sei herzlichst gedankt. 

Gottfried Suppersbacher

A-Finale

B-Finale

1. Platz 2. Platz 3. Platz
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Am Freitag, dem 19. Jänner 
2024, fand die 147. Wehrver-
sammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Gnas statt. Kom-
mandant HBI Markus Kahr 
begrüßte einen Großteil der 
Mannschaft sowie Ehrengäs-
te, darunter Bgm. Gerhard 
Meixner, Vizebürgermeister 
Ing. Alois Sommer, Bereichs-
kommandant Stv. BR Johann 
Weixler-Suppan, den Obmann 
der Marktmusikkapelle Gnas 
Johann Reinprecht, den Orts-
stellenleiter des Roten Kreuz 
Gnas Günter Hütter-Janisch 
und den Kommandant Stv. 
der Polizeiinspektion Gnas 
Roland Baumgartner.

In seinem Jahresrückblick 
berichtete HBI Markus Kahr 
von knapp 12.000 geleisteten 
Stunden (Einsätze, Tätig-
keiten und Übungen) im Jahr 
2023. Die Feuerwehr Gnas 
bewältigte 66 technische Ein-
sätze und 9 Brandeinsätze in 
insgesamt 1.957 Einsatzstun-
den. Ein Großteil dieser Stun-
den entfiel auf den Katastro-
pheneinsatz in Gnas während 
der ersten Augustwoche mit 
mehr als 40 Schadstellen al-
lein am 4.8.2023, die es abzu-
arbeiten galt.
 
Nach dem Jahresrückblick und 
zahlreicher Beförderungen 

konnten drei neue Mitglieder 
(Quereinsteiger) und zwei Ju-
gendliche vorgestellt werden, 
die seit der letzten Wehrver-
sammlung in die Feuerwehr 
Gnas aufgenommen wurden. 
Bgm. Gerhard Meixner, Be-
reichskommandant Stv. BR 
Johann Weixler-Suppan und 
HBI Markus Kahr zeichne-
ten zahlreiche Mitglieder 
der Feuerwehr Gnas für ihre 
Verdienste um das steirische 
Feuerwehrwesen aus. Alois 
Kahr erhielt die Medaille für 
50-jährige verdienstvolle Tä-
tigkeit. Thomas Gsell erhielt 
das Verdienstzeichen dritter 
Stufe. 

 

Für ihre Leistungen bei Ka-
tastropheneinsätzen wurden 
Kilian Kahr, Stephan Kamper, 
David Klein, Christian Matz-
hold, Paul Prosen und Philipp 
Trummer mit der Katastro-
phenhilfe-Medaille in Bronze 
ausgezeichnet. Stefan Kratzer 
und Manuel erhielten die Ka-
tastrophenhilfe-Medaille in 
Silber.
 
In den Grußworten dankten 
Bgm. Gerhard Meixner uniso-
no mit den Ehrengästen allen 
Mitgliedern der Feuerwehr 
Gnas für ihre Leistungen im 
Jahr 2023, insbesondere je-
doch für den Einsatz bei den 
schweren Unwettern. BR 
Johann Weixler-Suppan wür-
digte in seinen Grußworten 
die Leistungen, welche von 
der Feuerwehr Gnas an den 
Tag gelegt werden und sprach 
ebenso Dank und Anerken-
nung aus.

Freiwillige Feuerwehr
147. Wehrversammlung der Feuerwehr Gnas

Übung für Katastropheneinsatz
Die Stützpunktfeuerweh-
ren Gnas und St. Stefan im 
Rosental führten unlängst 
erfolgreich eine Übung zum 
Transport des Telekopladers 
samt Anbaugeräten durch. 
 
Um den steigenden Anfor-
derungen im Bereich des 

Katastrophenhilfsdienstes 
(KHD) gerecht zu werden, 
wurde seitens des Landes-
feuerwehrverbandes Steier-
mark ein neues und vor allem 
multifunktionales Konzept 
erarbeitet und in jedem 
Feuerwehrbereich instal-
liert. Neben einem Logistik- 

und Versorgungsfahrzeug 
(LKWA) steht auch ein Te-
leskoplader (TL) mit Anbau-
geräten wie Arbeitskorb, Ga-
belträger, Leichtgutschaufel 
groß, Leichtgutschaufel (mit 
hydraulischem Niederhalter) 
und einem Lastbalken für 
die Aufnahme von hydrau-

lischem Endlosrotator mit 
Forstzange oder Kranhaken 
bereit. Der Transport des 
Teleskopladers bei überregi-
onalen Einsätzen erfolgt mit 
einem Tieflader.
 
Nach einer ausführlichen 
Vorstellung der Geräte wur-
den die Anbaugeräte erfolg-
reich am LKWA der Feuer-
wehr Gnas verlastet und der 
Teleskoplader der Feuerwehr 
St. Stefan im Rosental wur-
de sicher auf den entspre-
chenden Tieflader verladen.
 

Berichte und Fotos: 

Feuerwehr Gnas/C. Karner
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Grabersdorf

Begonnen hat das neue Jahr für uns am 3. Jänner mit einem schweren Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person. 
Eine PKW-Lenkerin ist aus ungeklärter Ursache von der L211 abgekom-
men, dabei touchierte sie einen Wasserdurchlass und kam seitlich im Ent-
wässerungsgraben zum Stillstand. Die eingeklemmte Lenkerin wurde von 
uns in Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz mittels hydraulischen Ret-
tungsgeräts aus dem Unfallfahrzeug gerettet. 
Die unbestimmten Grades verletzte Person wurde nach der Erstversorgung 
mittels Hubschrauber ins Krankenhaus nach Graz geflogen.
Nach Freigabe der Unfallstelle durch die Polizei wurde das Fahrzeug ge-
borgen, gesichert abgestellt und die Fahrbahn gereinigt.
Wir waren mit 15 Personen und 2 Fahrzeugen für 2,5 Stunden im Einsatz.
Ebenso war die Feuerwehr Obergnas und die Polizei vor Ort.

Die Feuerwehr Grabersdorf kann wieder 
auf sehr ereignisreiche drei Monate zurückblicken

Bausteinaktion für neues Einsatzfahrzeug der FF Gnas

Das Tanklöschfahrzeug der 
Feuerwehr Gnas ist bereits 
32 Jahre alt. Um die Sicher-
heit der Bevölkerung in un-
serem Löschbereich, zu dem 

die Ortsteile Gnas, Burg-
fried, Raning, Lichtenberg 
und Thien gehören, aber auch 
zur Einsatzunterstützung da-
rüber hinaus für die nächsten 
30 Jahre zu gewährleisten, 
wurde bereits im Vorjahr 
der Beschaffungsprozess für 
ein Hilfeleistungsfahrzeug 
(HLF 4) gestartet. Die Stefan 
Rauch GmbH aus Grabers-
dorf hat die Ausschreibung 
gewonnen und liefert das 
neue Einsatzfahrzeug. Die 
Gesamtkosten in Höhe von 

rund € 500.000 und der An-
teil der Feuerwehr Gnas von 
ca. € 150.000 für das HLF 4 
stellen unsere Wehr vor eine 
große Herausforderung!
 
Wir sind uns jedoch be-
wusst, dass wir als Feuer-
wehr unseren Beitrag leisten 
müssen. Neben dem Besuch 
unserer Veranstaltungen 
tragen Ihre Spenden einen 
wichtigen Anteil an großen 
Investitionen bei. Mit der 
Bausteinaktion haben wir 

eine Sammelaktion gestar-
tet, bei der Sie gezielt für 
das neue Fahrzeug spenden 
können. In den kommenden 
Monaten werden Mitglieder 
der Feuerwehr Gnas eine 
Haussammlung durchführen 
und um Ihre Unterstützung 
bitten.
 
Die Bestätigung ihrer Spen-
den kann - wenn gewünscht 
- dem Finanzamt übermittelt 
werden. Wir sind für jede 
Unterstützung dankbar.

Symbolfoto HLF4 

Feuerwehr Gnas

Den Anfang des Jahres nutzen unsere Sanitäter um sich 
auf die Sanitätsleistungsprüfung in Bierbaum an der Sa-
fen (Bereichsfeuerwehrverband Fürstenfeld) am 17. Fe-
bruar vorzubereiten.  
Alle vier angetretenen Trupps bewältigten die gestellten 
Aufgaben fehlerfrei und konnten am Ende des Tages ihr 
wohlverdientes Abzeichen in Bronze entgegennehmen.
Somit sind wir bei Einsätzen sowie auch im privaten Um-
feld noch routinierter, um Erste-Hilfe leisten zu können.
Wir gratulieren allen Sanitätern für die erbrachten 
Leistungen. 

Weiter ging es am 2. März mit unseren Funkern beim Lan-
desbewerb um das Funkleistungsabzeichen in der Stufe 
Silber an der Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Leb-
ring. Unsere Funker konnten wieder großartige Leistungen 
erzielen.
Reiß Elisabeth erreichte von 235 angetretenen Teilneh-
mer:innen den tollen 7. Platz. 
Die Plätze 32, 47 und 98 gehörten ebenfalls uns. Wir gra-
tulieren unseren jungen Funkern, Reiß Elisabeth, Lackner 
Raluca, Fink Alexander und Rauch Tobias recht herzlich 
zu dieser hervorragenden Leistung.
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Kohlberg

Seniorenweihnachtsfeier 
mit Pfarrer Mag. Karl 
Gölles beim Gasthaus 
Kohlberghof

Internes Schnapsen der 
Feuerwehrsenioren Kohlberg

Internes Preisschnapsen des Roller-
stammtisch Kohlberg beim Gasthaus 
Kohlberghof. 
Platzierungen: 1. Hans Kupfer, 2. Hans 
Marbler, 3. Herbert Kohlmaier.

Wir bilden uns nicht nur in Form von Kursen weiter, son-
dern treten auch regelmäßig zu Leistungsprüfungen an.
Beendet haben wir das Jahr mit der Branddienst-Leistungs-
prüfung in den Stufen Bronze, Silber und Gold. Bei dieser 
Leistungsprüfung müssen drei verschiedene Brandszenarien 
(Scheunen-, Flüssigkeits- und Holzstapelbrand) richtig und 
in einer vorgegebenen Sollzeit abgearbeitet werden. Ebenso 
müssen durch die Teilnehmer je eine Frage beantwortet und 
ein Ausrüstungsgegenstand bei geschlossenen Fahrzeugrol-
los gezeigt werden. Alle vier Gruppen haben die Prüfung 
fehlerfrei bestanden, und wir dürfen uns nun über weitere 10 
bronzene, 5 silberne und 5 goldene Abzeichen freuen. 

Auch unsere Feuerwehrjugend hat sich wieder an der Frie-
denslichtaktion beteiligt und dieses wieder in alle Haushalte 
in unserem Löschbereich gebracht.
Wir bedanken uns für die gute Aufnahme!

Vorankündigung Fetzenmarkt
Freitag, 10. Mai ab 14 Uhr
Samstag, 11. Mai ab 8 Uhr
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Maierdorf

Weihnachtsfeier der Freiwilligen Feuerwehr Kohlberg
Aktion Friedenslicht von der Freiwilligen 
Feuerwehr Kohlberg organisiert.

Knödelschießen des ESV Kohl-
berg gegen die Mannschaft des 
ESV Unterstorcha

Binkerlball in der Festhalle Kohlberg, Veranstalter war der Brauchtumsverein Kohlberg, gefeiert wurde am Faschingssa-
mstag bis in den Morgen zum Faschingssonntag.

Maierdorfer Advent
Gut besucht war der Maierdorfer Ad-
vent am 8.12.2023 am Bahnhofsge-
lände in Maierdorf.
Sechs Aussteller mit weihnachtlichen 
Deko-Artikeln bereicherten den Ad-
ventmarkt.
Hermann Maximilian mit seiner Zieh-
harmonika umrahmte musikalisch die 
vorweihnachtliche Stimmung.
Für das leibliche Wohl und die ge-
mütliche Atmosphäre sorgte der ESV 
Maierdorf. 

Die Osterhasen sind am Dorfplatz von 
Ludersdorf angekommen. Die fröh-
lichen Gesichter kommen von Kurti 
Gutmann.                        Maria Steger 
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Hobbyturnier des ESV Maierdorf in Fischa

Am 17.02.2024 hat unsere Hobbymannschaft des ESV 
Maierdorf den hervorragenden 2. Platz gemacht. Von 
unserem Verein haben Urban Karl, Pechmann Thomas, 
Frauwallner Hannes sowie Ponstingl Alois teilgenom-
men. Herzliche Gratulation!

Faschingsfrühschoppen mit Kindermaskenball 
und Kinderplaybackshow im Ortsteil Maierdorf!
Heuer fand am 11. Febru-
ar 2024 wieder der beliebte 
Faschingsfrühschoppen 
mit Kindermaskenball und 
Kinderplaybackshow im 
Gemeindesaal der Ortsteil-
gemeinde Maierdorf statt. 
Ortsbürgermeister Franz 
Winkler und Gemeinderätin 
Bianca Ponstingl konnten 
wieder sehr viele Gemeinde-
bewohnerinnen und Gemein-
debewohner, Freunde, Gäste 
und vor allem sehr viele Kin-
der und Jugendliche begrü-
ßen. Franz Winkler freute 
sich besonders, die Bürger-
meister außer Dienst Rudolf 
Wiedner mit Gattin, als Ver-
tretung von Johann Winkler 
seine Gattin und Tochter, 
Gerhard Puntigam mit Gattin 
und Franz Weiß mit Gattin 
begrüßen zu dürfen. 
Ortsbürgermeister Winkler 
hob in seinen Grußworten 
den tollen Zusammenhalt 

in der Gemeinde Maierdorf 
hervor. Ob es die Feuerwehr, 
der Brauchtumsverein, der 
Eisschützenverein, der Ten-
nisverein oder der Jagdverein 
sind, wenn man jemanden 
zum Helfen bei einer Veran-
staltung braucht, sind alle so-
fort zur Stelle. Das ist in der 
heutigen Zeit nicht mehr so 
selbstverständlich. So war es 
auch kein Problem, zur Mit-
tagszeit alle Anwesenden im 
übervollen Gemeindesaal in 
kurzer Zeit mit ausgezeich-
netem Essen und Getränken 
zu versorgen. Vielen Dank an 
unseren Luis Ponstingl, der 
es mit dem gesamten Team 
wieder einmal geschafft hat, 
alle Gäste rundum zufrieden 
zu stellen.
Im Anschluss an das Mittag-
essen folgte mit der beliebten 
Kinderplaybackshow der Hö-
hepunkt der Veranstaltung. 
Unter der Leitung von Sarah 

und Matthias Schaden, Ste-
phan Sailer, Alexander Kro-
bath und unserem bewährten 
Moderator Heimo Tappauf, 
gab es eine sehenswerte und 
abwechslungsreiche Musik-
show und alle Anwesenden 
waren begeistert von der Mo-
tivation, dem Können und 
der Begeisterung der Kinder 
und Jugendlichen bei ihren 
Auftritten. 
Nach der Playbackshow gab 
es noch die Preisverleihung 
des allseits beliebten Schätz-

spiels mit tollen Preisen. Die 
Kinder wurden in den Pausen 
und nach der Playback-Show 
von unserer Simone Tappauf 
und von Kathrin Weber mit 
lustigen Spielen und mit dem 
sehr beliebten Kinderschmin-
ken unterhalten. Vielen Dank 
an alle Mitwirkenden!
Der Erlös der Veranstaltung 
wird für die Erhaltung und 
Renovierung des Gemeinde-
saales verwendet.

Text + Foto: Franz Winkler

ESV Maierdorf

Wir trafen uns am Rosenmontag zum üblichen Asphalt-
schießen. Danach ließen wir uns die ausgezeichneten Back-
hendl bei der Bergschenke Paul gut schmecken. Es war für 
alle Vereinsmitglieder ein schöner Faschingsausklang.

3 Jubilare

Anfang Feber 2024 feierte Frau Schober Josefa mit uns ihren 80sten Geburts-
tag. Sie hat uns mit einem von ihr selbstgemachten Hirschgulasch zur Feier 
eingeladen. 
Wir hatten in den letzten paar Monaten drei 80er Geburtstage zu feiern. Rei-
ßenbüchel Herbert, Mohapp Heinrich und Schober Josefa. Der ESV Maier-
dorf möchte euch Jubilaren ganz viel Gesundheit und noch viele schöne Jahre 
wünschen, damit ihr noch oft bei der Stocksportanlage anzutreffen seid. 

Asphaltschießen
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Zwei Kameraden dürfen 
ab sofort, nach wochen-
langer intensiver Vorbe-
reitung, zu Recht und mit 
Stolz das Funkleistungs-
abzeichen in Gold tragen, 
das sie beim Funkleis-
tungsbewerb in der Feu-
erwehr- & Zivilschutz-
schule in Lebring am 02. 
März erreicht haben.

Wir gratulieren zu dieser 
hervorragenden Leistung!

Ende Februar, diesmal der 
24. Februar, war unser Ter-
min für die Wehrversamm-
lung . 
Neben dem Kassabericht 
und einem Jahresrückblick, 
bei dem über die im Vorjahr 
über 7000 freiwillig gelei-
steten Stunden berichtet 
wurde, war auch die Neu-
anschaffung und die im Juli 
stattfindende Einweihung 
unseres neuen HLF 1 Tan-
klöschfahrzeuges eines der 
bestimmenden Themen. 
Besonderes freut es uns, dass 
wir vier neue Quereinsteiger 

und zwei Jugendliche bei 
uns in der Feuerwehr begrü-
ßen können.
Im Anschluss wurden drei 
Kameraden/innen offiziell 
vom Kommandanten ange-
lobt. 

Als Ehrengäste durften 
wir unseren Bürgermeister 
Gerhard Meixner und Ab-
schnittsbrandinspektor Rudi 
Lackner willkommen hei-
ßen. Neben Danksagungen 
bezüglich der erbrachten 
Leistungen unterstrich der 
Bürgermeister, neben der 

Wichtigkeit der Feuerweh-
ren, auch immer für die Mit-
finanzierung zu sorgen, um 

so die Einsatzfähigkeit auf-
recht erhalten zu können.

Freiwillige Feuerwehr

Am 20. Jänner fand unser 
alljährlicher Feuerwehrball 
statt. Viele Ballgäste, darun-
ter auch  viele uniformierte 
Kameraden, die „70er Jah-
re“ Playbackshow der The-
atergruppe Maierdorf, die 
Musikgruppe „Die jungen 
Unterlammer“, sowie die 
hervorragende Kulinarik, 
Cocktailbar, Weinkost und 
Blaulichtbar machten die Veranstaltung wieder zu dem Ball Highlight in Gnas.

Das Kommando freut sich über den großen Erfolg der Veranstaltung und die Unterstützung 
der Bevölkerung und möchte sich recht herzlich dafür bedanken!

Zum 60er von Seicht 

Hans hat die Dorfge-
meinschaft von Lu-
dersdorf eine Geburts-
tagsfeier organisiert. 
Wir haben lange und 
ausgiebig mit ihm ge-
feiert. 

Wir möchten uns auch 
recht herzlich bei den 
beiden für die oftma-
lige Benutzung der 
Dorfhalle im Jahr be-
danken.

Feuerwehrball

Wehrversammlung

Funkleistungsabzeichen Geburtstag
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Frauenrunde

Wir möchten uns bei unserer Frauenrunde-Chefin Christl 
Puntigam für die 35-jährige Tätigkeit, für schöne Tage und 
Stunden, die du für uns alle aufgeopfert hast, allerherzlichst 
bedanken.
Die schönen Ausflüge, die du immer organisiert hast sowie 
die Weihnachts- und Geburtagsfeiern, mit denen du unsere 
Herzen sehr erfreut hast. Das monatliche Treffen genossen 
wir in unserer kargen Freizeit sehr.
Mögen dir noch viele Jahre mit deiner Familie gegönnt 
sein!

Hödl Anna

Poppendorf

Sportgemeinschaft UNION Poppendorf
Für die SPG Poppendorf beginnt am 8. 
April mit einem Auswärtsspiel in Aug Ra-
disch die Frühjahrssaison 2024. Derzeit 
belegt die SPG Poppendorf den 4. Platz.

Am 5.1.2024 veranstaltete die SPG Pop-
pendorf das Preisschnapsen. Von 24 

Mannschaften konnte sich Landkauf Bund vor Ertler-Harb 
und Cafe Wolf durchsetzen.
Mit 4 Gruppen spielten wir heuer beim Preisschnapsen des 
SV Hof mit.

Christoph Sommer konnte mit seiner Mannschaft das Tur-
nier für sich entscheiden.

Beim Schnapsturnier des SV Gnas  gewann die SPG Pop-
pendorf.

1. Platz beim SV Hof

1. Platz beim SV Gnas

Platz 1 Landkauf Bund, Platz 2 Ertler&Harb GmbH

Am 14. Februar durften wir Frau Vizebgm. Elisabeth Triebl 
gemeinsam mit Vertretern der Feuerwehr, der Eisschützen 
Ebersdorf, des Kegelvereins Katzendorf  und der Kapellen-
gemeinschaft zum 60. Geburtstag gratulieren. Wir bedanken 
uns für ihre Ünterstützung und wünschen alles Gute!
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Freiwillige Feuerwehr Poppendorf „NEWS“       

Wir, die Feuerwehr Poppendorf, möchten uns recht herzlich 
bei der Bevölkerung der Ortsteile Poppendorf, Katzendorf 
und Ebersdorf für die Friedenslichtaktion und den damit 
verbundenen Spenden bedanken.
Die Spenden werden auf ein Sparbuch gelegt und bei Not-
wendigkeit an hilfsbedürftige Menschen in unserer Gemein-
de weitergegeben.
Nochmals VIELEN HERZLICHEN DANK für IHRE 
GROSSZÜGIGKEIT!!

Friedenslicht

Unsere Wehrversammlung 
fand heuer am 26.01.2024 im 
Gemeindesaal Poppendorf 
statt. 
Wir konnten unter unseren 
Reihen Herrn ABI Rudolf 
Lackner sowie Bürgermeister 
Gerhard Meixner, Frau Vi-
zebürgermeisterin Elisabeth 
Triebl und Altbürgermeister 

Ing. Josef Niederl begrüßen.
Insgesamt wurden im Jahr 
2023 13184 Stunden geleis-
tet, davon waren 2 Brand-, 
und 29 technische Einsät-
ze abzuarbeiten. Ein großes 
Dankeschön nochmals an un-
sere Feuerwehrkameraden.
Es gab auch einige Auszeich-
nungen:

HBM Rossmann Manfred 
erhielt die Bewerterspange 
in Gold. HFM Binder Her-
bert erhielt das Ehrenzeichen 
für 40 Jahre eifrige und er-
sprießliche Tätigkeit auf dem 
Gebiet des Feuerwehr – und 
Rettungswesens.
HFM Uller Thomas erhielt 
das Ehrenzeichen für 25 Jah-

re eifrige und ersprießliche 
Tätigkeit auf dem Gebiet des 
Feuerwehr – und Rettungs-
wesens.
HBI Rene Peterszel hat das 
ganze Jahr in kurzen Worten 
Revue passieren lassen, sich 
bei allen für die gute Zusam-
menarbeit bedankt, vor allem 
bei der Gemeinde und auch 
auf Abschnittsebene.
Als Abschluss der Wehrver-
sammlung wurde das Feuer-
wehrlied allen Kameradinnen 
vorgestellt und danach fand 
ein gemütlicher Ausklang 
statt.

Wehrversammlung

LM d.S. Sandra Fasching 
aus Ebersdorf wechselte auf 
eigenen Wunsch von der FF 
Krusdorf zur FF Poppendorf. 
Mit 01.02.2024 ist Grießba-
cher Lukas aus Poppendorf 
neues Jugendmitglied.
Danke, dass ihr euch ent-
schieden habt, in eurer 
Freizeit die Freiwillige Feu-
erwehr Poppendorf zu un-
terstützen.

Neuzugang / Wechsel Feuerlöscherüberprüfung

Heuer hatten wir auch wieder eine Feuerlöscher Überprü-
fung bei uns im Feuerwehrhaus. Es wurden ca 200 Feuer-
löscher überprüft.
Die nächste Überprüfung findet 2026 statt.

Unsere Feuerwehrjugend nahm beim Faschingsumzug in 
Gnas teil.  
Die Jugendbeauftragten LM-F Mario Gangl und FM Di 
Battista Matthias hatten eine wirklich gute Idee für die 
Kostüme. Unsere Jugend ging als 7 Zwerge und hatte 
auch ein Tuk Tuk dabei, wo sie Getränke verkauften.

Jugend

Sanitätsbereich

Am 23.02.2024 fand die Abschnittssanitätsübung in Pop-
pendorf statt. Die Sanitäter konnten in 5 Stationen ihr Wis-

sen vertiefen und Neues er-
lernen. 

Ein großes Dankeschön an 
unseren Sanitätsbeauftrag-
ten BI Sundl Gerald, der mit 
den Kameraden diese Übung 
sehr gut vorbereitet hat.

Funk
Das Funkleistungsabzei-
chen in Silber wurde am 
02.03.2024 von HLM-V 
Gangl Michaela und FM 
Kickmaier Dominik er-
folgreich absolviert.
Wir gratulieren den bei-
den herzlich!

Kurse

Es wurden zwölf Kurse 
an der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule in Leb-
ring besucht, und sechs 
Mitglieder haben 2023 
die Grundausbildung po-
sitiv absolviert.

Danke für die Kursbe-
suche und die absolvierte 
Grundausbildung in eurer 
Freizeit!

Der Feuerwehrstorch ist gelandet

Herzlichen Glückwunsch un-
serem LM Emanuel Fasching 
und seiner Sandra zur Geburt 
ihres Sohnes Timo. Wir wün-
schen dem Nachwuchs und 
seinen Eltern alles Gute und 
viel Gesundheit für die Zu-
kunft!

Bericht: FM Troißinger Thomas
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Raning

Das Herbergsuchen in Ebersdorf wurde wie immer zahlreich besucht. 
Jedes Jahr gibt es auch ein Kinder-Herbergsuchen, das von den Erst-
kommunionkindern und den Firmlingen gestaltet wird. 
Heuer ging es auch das erste Mal zu Fuß zur Abschlussmesse nach 
Gnas. 

Nicole Giessauf 

Herbergsuchen in Ebersdorf

Preisschnapsen
Wie im letzten Jahr lud auch 
heuer die Sektion Fußball des 
USV Raning am 27.01.2024 
zum traditionellen Preis-
schnapsen in die Stockhalle 
nach Raning. Dieser Einla-
dung sind heuer 77 Schnapser 
gefolgt. Und so wurde erneut 
über mehrere Stunden kräftig 
gemischt, angesagt, gesto-

chen, zugedreht…Durch-
geführt wurde das Preis-
schnapsen als sogenanntes 
„Tischschnapsen“. So wurde 
vorerst auf sechs Tischen die 
Platzierung auf den Tischen 
ermittelt. Danach spielten die 
Tischersten um die Plätze 1 
bis 6, die Tischzweiten um 
die Plätze 7 bis 12 usw. Nach 

mehr als sechs  Stunden stand 
mit Rossmann Erwin (Bad 
Gleichenberg) der Sieger fest. 
Im Zuge der Siegerehrung 
konnte das Preisgeld von 300 
€ an den Sieger Rossmann 

Erwin (Bad Gleichenberg), 
ein Preisgeld von 200 € an 
den Zweiten Vizebgm. Som-

mer Alois (Lichtenberg) und 

100 € an den Dritten an Kol-

ler Anton (Straden), den Drit-
ten, sowie weitere Preise (da-
runter über 25 Fleischkörbe) 
an die 42 besten Schnapser 
sowie eine Packung Frischei-
er an die sechs Tischletzten 
durch die Turnierleitung Al-
bert Hödl und Sektionsleiter 
Manfred Baumann überge-
ben werden.
Einen herzlichen Dank al-
len Sponsoren der Preise, 
den Mitarbeitern des USV 
Raning und der Turnierlei-
tung Albert Hödl sowie an 
die Köchin Elfi Weinzettl, 
die die Schnapser mit köst-
lichem Gulasch versorgte.

Am 06.12.2023 war es wieder so weit. Der Heilige Nikolaus 
besuchte im Beisein seiner gruseligen Gefährten Raning. In 
einer bereits lieb gewordenen Tradition setzte der Brauch-
tumsverein Klöcher Burgteifl erneut ein schönes Zeichen 
und ließ Kinderaugen wieder „Leuchten“. 
Während der Nikolaus die über 120 Kinder mit Süßigkeiten 
und kleinen Geschenken belohnte, „erschreckten“ die furcht-
erregenden Krampusse alle Kinder, die nicht brav waren. 
Ein besonderes Dankeschön gilt Gerda und Albert Hödl, 
Petra Triller, Johann Hödl und Wolfgang Praßl, die in tage-
langer Arbeit die Nikolaussackerln zusammenstellten, den 
Dorfplatz liebevoll herrichteten und die Bewirtung der Gä-
ste übernommen haben! 
Danke auch allen Besuchern, die dieses Brauchtum am Le-

ben erhalten. Ein Teil des Erlöses wurde für die Anschaffung 
eines Patientenliftes für eine nach einem Schlaganfall halb-
seits gelähmte junge Frau gespendet. 

Klöcher Burgteifl

1. Platz 2. Platz

Im Projekt des Rückhaltebecken Raning war als Begleitmaßnahme auch die Renaturierung des Unterlaufes des Raning-
baches enthalten. Im Vorjahr wurden daher im Ortsgebiet von Raning die Halbschalen entfernt, das Bachbett mit Steinen 
gesichert und eine Bepflanzung gesetzt.

Dies passiert gerade im Unterlauf des Raningbaches entlang der Sportanlage bis zur Einmündung in den Gnasbach.

Renaturierung Raningbach

3. Platz Ing. Manfred Baumann



56 AUS DEN ORTSGEMEINDEN

Trössing

Staatsmeister 2023 in der Racerbuggy-Klasse
Der jüngste Rennfahrer vom MSV Oberrakitsch, der Gnaser Anton Kaufmann (8 Jahre) aus Trössing wurde 2023 Staats-
meister in der Racerbuggy-Klasse.
 
Rennsiege in Kärnten, Oberösterreich, Tschechien, Ungarn und NÖ-Hollabrunn führten zum Staatsmeister.

Unterauersbach

Freiwillige Feuerwehr

Als Ehrengäste waren sowohl der Bürgermeister der Ge-
meinde Gnas Hr. Gerhard Meixner als auch die Ortsteil-
bürgermeister von Unterauersbach Anton Marbler und 
Aug Radisch Franz Kaufmann anwesend.
Seitens des Bereichsfeuerwehrverband Feldbach konnte 
BR. Johann Weixler-Suppan begrüßt werden. 

Neben dem Bericht des Kommandanten und der einzel-
nen Beauftragten, gab es auch eine Beförderungen, Phi-
lipp Augustin 
wurde zum 
LM d.F. be-
fördert. Phi-
lipp wird nun 
die Jugendar-
beit (Jugent-
beauftragter) 
in Unterauers-
bach machen.  

FF- Jahreshauptversammlung am 16.02.2024

Am Samstag den 25. Mai 
2024 von 7 Uhr bis 17 Uhr 
und am Sonntag den 26. 
Mai 2024 von 7 Uhr bis 15 
Uhr veranstaltet die Frei-
willige Feuerwehr Unterauersbach wieder einen Fetzen-
markt. Aus diesem Grund bitten wir Euch um nicht mehr 
benötigte Waren aller Art.            
Die Waren werden von den Feuerwehrkameraden einge-
sammelt.         
Die FF-Unterauersbach freut sich auf euren Besuch.

Fetzenmarkt

Vorankündigung TANZEN UNTER STERNEN 2024
Am Samstag, dem 20.07.2024 findet wieder unser tradi-
tionelles Sommerfest mit dem Motto „TANZEN UNTER 
STERNEN„ statt, dieses Jahr mit Schlagersängerin NATA-
LIE HOLZNER                                                                                   
Am Sonntag findet die Heilige Messe mit anschließendem 
gemütlichen Frühschoppen statt.
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Erlebnisse im Schnee

Bob fahren, Schneeballschlachten sind für die Kinder im-
mer wieder ein großes Erlebnis und in der Gemeinschaft 
macht es viel mehr Spaß. Da hört man das Kinderlachen 
im ganzen Ort.

Aktuelles vom „Paradies der kleinen Spatzen“
Frühlingsspaziergang

Endlich genießen wir wieder die wärmeren Tage im Gar-
ten. Dreiräder, Trettraktor, Sandkiste, Spielküche usw. 
werden wieder aktiviert. Und wir machen einen Früh-
lingsspaziergang und suchen nach den ersten Frühlings-
boten.
Schneeglöckchen, Veilchen, die ersten grünen Blätter, 
Bienen usw. gibt es schon zu entdecken. Natürlich haben 
wir für die Mütter ein paar Frühlingsknotenblumen ge-
pflückt.

Faschingsfest

Hurra, hurra, der Pu-
muckl ist da!
Unter dieses Motto 
stellten wir die Fa-
schingszeit und mach-
ten sogar ein Pumuckl-
Kino mit Popcorn.
Am Faschingsdienstag 
feierten wir unser kun-
terbuntes Faschings-
fest mit tollen Verklei-
dungen, Würsteljause 
und Krapfenschmaus. 
Mit Musik, Tanz und 
Schabernack ließen 
wir den Fasching aus-
klingen. Das war ein 
Spaß!

Aschermittwoch

Am Rosenmontag verbrannten wir die alten Palm-
buschen, segneten die Asche und teilten am Aschermitt-
woch das Aschenkreuz in der Kapelle aus. Wir beginnen 
die Fastenzeit mit Gesprächen über das Teilen, Verzich-
ten, Rücksicht nehmen, nicht streiten, hilfsbereit sein…..
Am letzten Kindergartentag vor den Osterferien feiern 
wir gemeinsam mit den Gnaser Kindergartenkindern die 
Ostermesse in der Pfarrkirche Gnas. Als Überraschung 
gibt es natürlich ein Osternesterlsuchen im Garten.
Auf diesem Weg wünschen wir allen ein frohes Oster-
fest!

In ewiger Erinnerung!

Leider mussten wir uns in Unterauersbach wieder von einem herzhaften und geselligen Menschen, Herrn Johann Sudi, 
verabschieden.
Wie schon bei seiner verstorbenen Frau Magdalena hatte die Familie wieder die überaus großzügige Idee, anstatt von 
Kranz- und Blumenspenden das Opfergeld für den Kindergarten Unterauersbach zu sammeln. Vielen lieben Dank an Fami-
lie Sudi und alle Begräbnisteilnehmer. Dem Kindergarten konnte eine Spende von 630 Euro übergeben werden. 
Mit diesem Geld können sich die kleinen Spatzenkinder wieder einen Wunsch erfüllen, und Herr Sudi wird uns somit in 
ewiger, lieber Erinnerung bleiben.



Ein paar Wochen lang haben es die Temperaturen heuer erlaubt, dass der Eislaufplatz wieder geöffnet werden konnte. Viele 
Kinder und auch Erwachsene aus der ganzen Region nutzten diese Gelegenheit, und so war immer sehr viel los auf dem 
Eis. Ein großer Dank gilt den freiwilligen Helfern, die den Platz betreuen und es so ermöglichen, dass die Kinder eine sinn-
volle Freizeitbeschäftigung 
haben. 

Es ist eine Bereicherung für 
das ganze Dorfleben, weil 
auch die Geselligkeit (bei 
Tee und Glühwein) nicht zu 
kurz kommt.
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Kinderfasching in Unterauersbach am 13.02.2024
Zum Faschingsausklang am 
Faschingsdienstag folgten  
wieder ca. 60 Kinder der 
Einladung ins Gasthaus 

Niederl. Bei frühlingshaften 
Temperaturen begann es 
mit einem Umzug zum Ge-
meindehaus, begleitet von 

den 2 Jungmusikern David 
und Fabian Müller, die für 
gute Stimmung sorgten. Das 
Nachmittagsprogramm der 

vielen Maskierten wurde 
von Andrea Kamper liebe-
voll und stimmungsvoll ge-
staltet. Zur Stärkung gab es 
dann Hot Dogs, Getränke 
und zum Abschluss Krap-
fen.

Ein herzliches Danke an 
alle, die mitgeholfen haben, 
sodass die Kinder eine schö-
nen Faschingsausklang hat-
ten. 

Am 06. Jänner 2024 fand wieder das traditionelle Eggturnier des Sportvereins Unterauersbach statt. Die Stocksportschüt-
zen der Mannschaft „Dornbach“ belegten den 1. Platz vor der Mannschaft „Die Glatzentaler“ und der Mannschaft „Feuer-
wehr“.

Eggturnier

Eislaufplatz

Filmvorführung
Die Ortsgemeinde veranstaltete auch heuer wieder eine Film- und Fotopräsen-
tation aus den Jahren 2011 bis 2016. Dafür wurde viel Film- und Fotomaterial 
aus dieser Zeit eifrig gesammelt und von Franz Gsell zu einem unterhaltsamen 
Film zusammengestellt. Leider war diese heurige Veranstaltung nicht so zahl-
reich besucht wie im Vorjahr, aber alle anwesenden Besucher waren von dieser 
Vorführung sehr begeistert. Hier konnte man wieder sehen, mit wieviel Aufop-
ferung und Liebe die Akteure in diese Darbietung investiert haben. Bei Interesse 
am Erwerb dieses Filmes möge man sich bitte an Herrn Ortbürgermeister Anton 
Marbler mit einem USB Stick wenden. Ein herzliches Danke an alle Helfer 
und Mitwirkende bei dieser Veranstaltung. Mit dem Reinerlös können wieder 
diverse Veranstaltungen in der Ortsgemeinde finanziell unterstützt werden.
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VBC Gnas
Kurs „Ballspiele und Koordination“ für Mädchen 

Der VBC Gnas bietet seit dem Sommersemester einen 
Sportkurs für Ballspiele und Koordination an, der sich 
an Mädchen der 3. und 4. Klasse der Volksschule richtet. 
Der Kurs legt den Fokus auf Spaß, Spiel und Freude an 
Bewegung, während gleichzeitig die Förderung der Ju-
gend und die Schulung der Ballfertigkeiten im Vorder-
grund stehen.

Fasching

Nicht nur in der Halle macht der VBC Gnas eine gute 
Form. Beim Faschingsumzug am 10. Februar strahlten 
die VolleyballerInnen in ihrem Mila-Superstar Kostüm 
aus der Bar.
Verköstigt wurden die Faschingsbesucher unter anderem 
mit regionalem Hermax Bier aus Markt Hartmannsdorf.

Die heurige Hallensaison des 
Volleyballclub (VBC) Gnas 
neigt sich dem Ende zu. 
Denn bald entscheidet sich, 
ob die insgesamt 18 aktiven 
Spielerinnen und Spieler das 
gesetzte Ziel erreichen konn-
ten. Angetreten ist der VBC 
Gnas auch heuer wieder mit 
zwei Kampfmannschaften 
bei der steirischen Mixed-
volleyball-Meisterschaft, 
wo sie jeweils unter die Top 
3 gelangen wollten. Gespielt 
wurde in Gruppe C und D, 
wobei es insgesamt Gruppe 
A bis F gibt.

Volleys in Gruppe C 
auf Punktekampf
Das Ziel für die heurige 
Hallensaison war es, einen 
Gruppen-Stockerlplatz zu 
erkämpfen. Ob das Ziel er-
reicht wird, entscheiden die 
nächsten Spiele. Umso mo-

tivierter und entschiedener 
muss das Team am 6er-Feld 
auftreten, um noch wichtige 
Punkte zu sammeln. Bis dato 
gab es sowohl drei hart er-
kämpfte Siege als auch zwei 
lehrreiche Niederlagen von 
insgesamt 8 Matches. „Man 
merkt das hohe Niveau der 
gegnerischen Mannschaften. 
Dementsprechend werden 
eigene Fehler und Unsicher-
heiten auch nicht verziehen. 
Man kämpft um jeden Punkt 
und muss bei jedem Satz voll 
da sein“, so der Mittelspieler 
Robin Deutsch.

Volleys in Gruppe D 
auf Siegerkurs
Eine enorm erfolgreiche 
Saison konnte das Team in 
Gruppe D verzeichnen. Ih-
nen gelang es, sich bis dato 
ohne eine einzige Niederlage 
an die Spitze der Tabelle zu 
spielen. Insgesamt 6 Siege 
konnten sie so souverän ein-
kassieren. „Man merkt, wie 
eingespielt die Mannschaft 
ist. Sie strahlen eine Selbst-
sicherheit und Entschlossen-
heit aus, was es den Geg-
nern zusätzlich schwieriger 
macht. Es ist eine Freude, 
ihnen zuzusehen!“, so Ob-
frau Maria Niederl.

Heimspiele - 
das Interesse wächst
Eine Freude beim Zusehen 
hatten auch die zahlreichen 
Fans, die sich die vier Heim-
spiele in der Jufa Sporthalle 
nicht entgehen ließen. „Wir 
wollen den Gnaserinnen und 
Gnasern zeigen, wie span-
nend Volleyball sein kann. 
Es ist schön zu sehen, dass 
das Interesse wächst und Be-
geisterung für den Sport auf-
keimt“, so der Vereinsgründer 
Christian Knittelfelder. Das
gesamte Team des VBC Gnas 
freut sich enorm über den po-
sitiven Zuspruch, den sie für 
die Heimspiele erhalten ha-
ben. Neben spannenden Mat-
ches und guter Stimmung 
wurde den Gästen nämlich 
auch selbstgemachte Snacks 
und Getränke aufgetischt. 
Vielen Dank in dem Sinne an 
alle, die dabei waren und mit 
uns mitgefiebert haben!

Kleider machen Leute
Das dachten sich auch die 
Gnaser Volleys und kleiden 
sich seit dieser Hallensaison 
am liebsten in ihren neu-
en Trainingsanzügen. Ein 
einheitliches und vor allem 
sportliches Auftreten ist seit-
her gesichert. Zu verdanken 
haben die SportlerInnen die 
neue Robe den Sponsoren 
Raiffeisenbank Gnas, Noah 
Sports und Rauchfangkehrer 
Christoph Kagerbauer - Wir 
bedanken uns nochmals herz-
lichst für die Unterstützung!
Langsam neigt sich der Win-
ter dem Ende zu und die 
VBC Volleys werden durch 
die frühlingshaften Tempe-
raturen auf den Beachvolley-
ball Platz gelockt, während 
auf eine erfolgreiche und lus-
tige Hallensaison 2023 zu-
rückgeblickt werden kann.

Volleyball Hallensaison - zwischen Siegerkurs, Punktekampf, Heimspielen und neuem Look



61SPORT

Hallenturnier der Gnaser Dorfmeisterschaft
Am Samstag, 13. Jänner, lud 
die Hobbyfußballliga Gna-
ser Dorfmeisterschaft zum 
Hallenturnier in die Sport-
halle Gnas ein. Diesmal tra-
ten nicht nur Vertreter der 
Gnaser Dorfmeisterschaft 
und des Oststeirercups ge-
geneinander an, sondern 
auch ein Gast aus der 1. 
Klasse Süd kämpfte um 
den begehrten Siegerpokal. 
Zu den üblichen Verdächti-
gen auf den Turniersieg mit 
Aug-Radisch und Krusdorf 
gesellten sich im Halbfinale 
die Neulinge vom FC Kölli 
und AC Saaz dazu. Letztere 
standen den Titelverteidi-
gern aus Aug-Radisch im Fi-
nale gegenüber. Furios siegte 

Aug-Radisch mit einem 8:2 
und konnte somit den Ti-
telgewinn aus dem Vorjahr 
wiederholen. Zu den besten 
Torhütern wurden Andreas 
Hermann (Petersdorf II) und 
Gert Wohlmuth (USV Ober-
gnas) gekürt. Beste Torschüt-
zen wurden René Obendrauf 
(Aug-Radisch) und Markus 
Ranz (USV Krusdorf).

Abschlussplatzierung
1. Aug-Radisch
2. AC Saaz
3. USV Krusdorf
4. FC Kölli
5. Petersdorf II
6. USV Raning
7. USV Obergnas
8. FFC Trössengraben

19. SPG Poppendorf
10. SV Schichenau

Im April startet die Rück-
runde der Meisterschaft. Ak-
tuelle Spieltermine finden 
Sie auf unserer Homepage  

www.gnaserdorfmeister-
schaft.at oder folgen Sie uns 
auf unserer Facebook Seite.
Die Mannschaften der Gna-
ser Dorfmeisterschaft freuen 
sich über zahlreiche Zuse-
her:innen!

SG Gnas U17 – Steirischer 
Vize-Meister im Futsal

Beim steirischen Futsal Landesfinale in Fohnsdorf konn-
ten die jungen Fußballer der  SG U17 den Vizemeister-
titel erobern. Nach den Siegen in der Vorrunde (3:1 ge-
gen Gleisdorf, 2:0 gegen Voitsberg, 2:1 gegen Spielberg) 
schafften  die Gnaser im Semifinale mit dem 1:0 Sieg 
gegen Lassnitzhöhe den Einzug ins Finale. In einem sehr 
spannenden Finale - unterstützt von vielen Fans (die Gna-
ser waren mit  einem großen Bus angereist) - unterlagen 
die Gnaser dem DSV Leoben mit 2:4. Gratulation an das 
gesamte Team für diese hervorragende Leistung.

Zum 4. Mal findet das große Tennisturnier in der 
Marktgemeinde Gnas statt! 

 

Spielberechtigt: alle Mitglieder der Tennisclubs in der Marktgemeinde Gnas 
sowie alle Spieler/innen, die ihren Hauptwohnsitz in der 
Gemeinde Gnas haben. 

Spielklassen: Herren Champion (ITN offen) 
Herren Challenge (ITN ab 6,0) 
Herren Starter (ITN ab 8,0) 
Damen Doppel / Damen Einzel) 
Herren Doppel (ITN beider Spieler muss >14,0 sein) 
Herren Ü55 

 
Modus: 2 gewonnene Sätze (3. Satz Champions-Tiebreak) 

 Spieler/in mit der schwächeren ITN hat Platzwahl (Spiel findet 
bei eigenem Verein statt, ansonsten Platzwahl nach 
Rücksprache mit der Turnierleitung) 

 KO-Phase ab Runde 1, Verlierer des 1. Spieles kommt fix in den 
B-Bewerb (ausgenommen Herren-Doppel) 

Beim Damen Einzel und Doppel wird eine Gruppenphase 
gespielt 

ITN-Stichtag: 01.04.2024 

Beginn: 01.05.2024 
Runde 1 muss bis 9. Juni gespielt werden. 
Runde 2 muss bis 30. Juni gespielt werden.  

Anmeldeschluss: 29.04.2024 

Auslosung: 30.04.2024, B-Bewerb: 01.07.2024 

Finalturnier 2024: alle Finalspiele finden am 07.09.2024  

(Schlechtwetter 08.09.2024) in Gnas statt! 

Nenngeld: 27 € (gratis Platzbenützung, gratis Bälle), 
jeder weitere Bewerb 15 € 
Doppel: 12 €/Person 

 NEU!!!! 

  Damen Doppel 

Herren Ü55 

Anmeldungen: 

Christoph Kagerbauer 

0664/3805040 
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Sturzprävention:    
Angebot für Seniorinnen und Senioren in der Marktgemeinde Gnas

Stürze zählen zu den größten Gefahrenquellen im Alltag äl-
terer Menschen. Den Teppichrand übersehen, in der Dusche 
ausgerutscht, die eigene Kraft falsch eingeschätzt - Stürze pas-
sieren plötzlich und unerwartet. Die Folgen – nicht selten Kno-
chenbrüche oder Kopfverletzungen - können zu dauerhaften 
Beeinträchtigungen führen. Und: Die Angst vor weiteren Stür-
zen bleibt auch bei weniger gravierenden Folgen ständiger Be-
gleiter im Alltag.
Diese Angst führt oft zu einer Reduzierung der Aktivitäten im 
täglichen Leben, was wiederum den Abbau der körperlichen 
Leistungsfähigkeit fördert.
Damit Stürze und daraus resultierende Folgeerkrankungen gar 
nicht erst passieren, bietet die Österreichische Gesundheitskas-
se (ÖGK) in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Gnas ei-
nen 12-wöchigen Sturzpräventions-Kurs für Seniorinnen und
Senioren ab dem 65. Lebensjahr an. Die Teilnahme ist ko-
stenlos.
In zwölf Kurseinheiten zu je 50 Minuten verbessern die Teil-
nehmenden in Kleingruppen durch spezielle Übungen Gleich-

gewicht, Kraft und Reaktionsvermögen. Unter professioneller
Anleitung bekommen sie individuelle Tipps, wie ihre Beweg-
lichkeit und Sicherheit im Alltag bestmöglich bewahrt und 
Stürzen vorgebeugt werden kann. Durch regelmäßige Körper-
übungen, die auch zuhause durchgeführt werden können und 
sollen, verbessert sich die Selbsteinschätzung und die Lebens-
qualität steigt.

Information und Anmeldung:      
Marktgemeinde Gnas  
8342 Gnas 46                   Vizebgm. Elisabeth Triebl
Tel. Nr.. 03151 / 22-60      Tel.: 0664 / 737 980 91                     
E-Mail: gde@gnas.gv.at  elisabeth.triebl@gnas.gv.at

Weitere Informationen zum Angebot finden Sie unter:
www.gesundheitskasse.at/vitalimalter.

 

  

 
 

Pflegedrehscheibe 

Bezirk Südoststeiermark 

 

 

 

 

„Ich bin nicht verwirrt ich suche nur den gestrigen Tag“ 
Die Pflegedrehscheibe ist eine zentrale Anlaufstelle für pflegebedürftige Menschen und 

ihren Angehörigen. Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger*innen leisten Information, 

Beratung und Unterstützung zu allen Themen der Pflege und Betreuung. 

Heute möchten wir Sie auf das Thema Demenz aufmerksam machen! 

Sie machen sich sicher Sorgen, wenn Sie Verhaltensveränderungen bei Ihren Angehörigen 

beobachten. Handlungen wie: die Butter ins Backrohr geben, oder das Telefon in den 

Kühlschrank! Oder Gespräche, die unerwartet abgebrochen werden. Vielleicht stellen Sie 

sich auch Fragen wie: 

 Ist das ein Hinweis auf eine Demenzerkrankung? Wie kann ich das am besten 

herausfinden? 

 Gibt es in solchen Situationen spezielle Beratungsstellen oder Betreuungsangebote? 

Wir, die Pflegedrehscheibe SO stehen Ihnen gerne beratend zur Seite. Unsere 

Informationsgespräche sind kostenlos und unverbindlich, wir kommen auch gerne zu Ihnen 
nach Hause, um mit Ihnen und ihrer Familie die Situation zu erörtern und gemeinsam 

Lösungen zu erarbeiten. Warten Sie nicht, informieren Sie sich rechtzeitig! 

Sie erreichen uns montags bis freitags unter folgenden Kontaktdaten: 

Tel: 0316/877 – 7481 

Mail: pflegedrehscheibe-so@stmk.gv.at 

Oder persönlich vor Ort im Büro der Pflegedrehscheibe - um telefonische Voranmeldung 

wird gebeten! 

Adresse: Oedter Straße 1, 8330 Feldbach 

zu folgenden Zeiten:   Mo, Mi, Do & Fr jeweils von 09:00-12:00 Uhr 

 

 

                                                             DGKP Edith Bader 

 

 

 

 

                                                                                                                                   DGKP Bernadette Lackner  

Styria vitalis, Team Gesunde Gemeinde
Marburger Kai 51, 8010 Graz

Tel.: 0316 / 82 20 94 – 10
Mail: gesunde.gemeinde@styriavitalis.at

Web: www.styriavitalis.at

Vernetzen Sie sich mit 
uns auf Facebook!

Frag doch EVI 
statt Dr. Google

Damit Sie in diesem Jahr gut informiert 
bleiben, erhalten Sie in regelmäßigen 
Abständen Tipps, wo Sie verlässliche 
und verständliche Gesundheitsinfos 

beziehen können.
Verlässliche Gesundheitsinfos zu den 
häufigsten Themen, die in Arztpraxen 
angesprochen werden, wie Schwindel, 

Kreuz- oder Kopfschmerzen:
 https://evi.at/uebersicht

Liebe Grüße, 
Ihr Gemeindeteam von Styria vitalis
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„Kinder, wie die Zeit ver-
geht“ - dieses Thema hatten 
wir letztens in unserer LIMA 
Gruppe. 
Erinnerst du dich daran, was 
du bei der Sonnenfinsternis 
1999 gemacht hast? Oder 
daran, wie du die Nachrich-
ten im Jahre 1986 über das 
Geschehen in Tschernobyl 
wahrgenommen hast? Und 
besonders wichtig ist auch 
die Frage: „Was ist dein per-
sönliches Highlight?“ – mit 
all diesen Überlegungen 
sind wir bereits mitten in ei-
ner LIMA-Übung. Genauer 
gesagt, im Bereich der Bio-
graphiearbeit. 

Doch was ist LIMA?
LIMA steht für „Lebens-
qualität im Alter“ und ist 

ein Trainingsprogramm 
für ältere Erwachsene. Das 
LIMA-Übungsprogramm 
wird bereits seit vielen Jah-
ren erfolgreich vom Katho-
lischen Bildungswerk Stei-
ermark angeboten. Für viele 
TeilnehmerInnen ist LIMA 
außerdem ein wichtiger Be-
standteil der Woche, denn es 
ist jedes Mal ein nettes Zu-
sammenkommen, bei dem 
wir lachen, in Bewegung 
sind und auch immer wie-
der Interessantes aus den 
verschiedensten Bereichen 
hören.
Ganz nebenbei wird durch 
unterschiedliche Methoden 
und Übungen das Gedächtnis 
trainiert und so die Merkfä-
higkeit, aber auch der aktive 
Wortschatz geübt.

Die Gruppe ist gut besucht, 
doch wenn noch mehr Gna-
serInnen & Gnaser die Vor-
teile einer LIMA Gruppe 
nützen wollen, gibt es eine 
kostenlose Schnuppermög-
lichkeit am Mi, 24.04.24 
(15.00 – 16.30 Uhr) gefolgt 
von einem Kursstart am 
08.05. bzw. am 12.06.24.
Nach einer Sommerpause 
wird erneut ab September 
eine Lima Gruppe in Gnas 
angeboten - die genauen 
Termine folgen.

Kostenloses Schnuppern: 
Mi, 24.04.2024 von 15.00 
– 16.30 Uhr, 
Termine: 
08.05. / 15.05. / 22.05. / 
29.05. & 05.06.24 jeweils 
von 15 - 16.30 Uhr

Kosten: 5er Block zu 40 
Euro
Kursort: Pfarrheim Gnas 
Anmeldung und Informati-
onen zur LIMA-Gruppe in 
Gnas unter 0664/1412678 
bzw. www.die-chri.at 

LIMA-Trainerin: 
Christine Schwarzenberger 
ist seit 2018 LIMA-Trainerin 
und hat 2021 die Regional-
leitung der LIMA-Gruppen 
in der Region Steiermark 
Ost übernommen. Sie be-
treut zurzeit 3 LIMA-Grup-
pen in der Region.

LIMA - Gruppe in Gnas 
Gedächtnistraining mit Christine Schwarzenberger

Wir gratulieren zum Ehejubiläum

Roswitha und August Jurecek 
(Goldene Hochzeit) aus Gnas

Agnes und Josef Ritz (Diamantene 
Hochzeit) aus Maierdorf

Maria und Anton Sundl 
(Goldene Hochzeit) aus Wörth

Irmgard und Josef Lampl 
(Diamantene Hochzeit) aus Obergnas

Margaretha und Guido Rabel 
(Goldene Hochzeit) aus Kohlberg
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Wir gratulieren unseren Jubilaren
Es werden nur mehr Fotos, die persönlich übermittelt werden, abgedruckt!

Josef Thierschädl (85) 
aus Glatzental

Agnes Wiedner (85) 
aus Kinsdorf

Johanna Neuhold (80) 
aus Thien

Josefa Schober (80) 
aus Maierdorf

Wir gratulieren 
allen Jubilaren ganz 

herzlich!

Franz Gießauf (85)
aus Ebersdorf

Manfred Rauch (85) 
aus Burgfried

Josef Kirisitz (80) aus 
Gnas

Erna Rindler (85) 
aus Gnas

Klara Leuenberger 
(80) aus Gnas

Maria Suppersbacher (85) 
aus Höf

Anna (85) und Franz (90) Sommer
aus Lichtenberg

Gertrud Absenger (80) 
aus Kohlberg

Maria Dunst (80) 
aus Obergnas
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Emmerich Pollhammer (90) 
aus Hirsdorf

Frida Josefine Hiden (90) 
aus Gnas

Maria Hermann (90) 
aus Katzendorf

Wir gratulieren zur Geburt

Albert-Julian Lampel aus Baumgarten Luisa Reicht aus Baumgarten

Elvira Knittelfelder aus Wörth

Finja Haas aus LudersdorfMarie und Katharina Wölfler aus Raning

Matteo Mayer aus Badenbrunn

Toni Mühlberger aus Maierdorf

Florian Havasi aus Gnas

Anja Gartner aus Wörth Moritz Trummer aus Kohlberg

Bastian Absenger aus GnasTimo Fasching  aus Ebersdorf

Stefan Gustav Herits (95) 
aus Gnas
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Der Weg in die Selbstständigkeit - Teil II

Die Gründung eines Unternehmens bringt einige organisato-
rische Änderungen und bürokratische Schritte mit sich. Diese 
Reihe gibt einen Überblick über die wichtigsten Schritte auf 
dem Weg in die Selbstständigkeit. Der heutige Artikel be-
schäftigt sich mit Fragen rund um die Sozialversicherung für
Selbstständige. Gewerbetreibende sind bei der Sozialver-
sicherung der Selbstständigen (SVS) in der Kranken-, Pensi-
ons- und Unfallversicherung pflichtversichert. Liegt ein Ge-
werbeschein vor, beginnt die Versicherung automatisch zu 
laufen. Bei Tätigkeiten ohne Gewerbeberechtigung ist eine 
Meldung über den Versicherungsbeginn innerhalb eines Mo-
nats ab Tätigkeitsbeginn bei der SVS einzubringen. Diese 
kann elektronisch über die Online-Versicherungsanmeldung 
erfolgen oder per Post an die SVS geschickt werden.

Höhe der Beiträge
Die Höhe der Versicherungsbeiträge ist abhängig vom Gewinn 
aus der selbstständigen Tätigkeit. In Summe sind 26,83% der 
Einkünfte für die Kranken-, Pensions- und Unfallversiche-
rung zu entrichten. Begrenzt werden die Beitragsvorschrei-
bungen, sowohl nach unten als auch nach oben hin, durch eine 
Mindest- und Höchstbeitragsgrundlage. Die Beiträge werden 
jeweils quartalsweise für drei Monate vorgeschrieben. Auf 
Antrag ist auch eine monatliche Einzahlung oder Bankeinzug 
möglich. Für Jungunternehmer gibt es eine wesentliche Be-
günstigung: in den ersten zwei Kalenderjahren der selbststän-
digen Tätigkeit gelten in der Krankenversicherung fixe Min-
destbeiträge. Grundsätzlich ist es sinnvoll, die Beiträge von 
Anfang an an die Höhe der Einkünfte anzupassen, um spätere 
Nachzahlungen zu vermeiden. 
Mehrfachversicherung
Hat eine Person neben der selbstständigen Tätigkeit auch 
ein Dienstverhältnis oder ist als Landwirt tätig, führt dies zur 
Mehrfachversicherung. Erreichen bereits die Einkünfte aus 
dem Dienstverhältnis die Mindestbeitragsgrundlage, werden 
die SVS-Beiträge nur aufgrund der tatsächlichen selbststän-
digen Einkünfte berechnet. Werden niedrige Gewinne oder 
Verluste erzielt, entfallen somit die Mindestbeiträge. Bei ho-
hen Gesamteinkünften muss die Versicherung nur bis zu einer 
gemeinsamen Höchstbeitragsgrundlage bezahlt werden. Wird 
diese überschritten, veranlasst die SVS automatisch eine Dif-
ferenzvorschreibung.
Kleinunternehmerregelung
Was für Neugründer auch oft interessant ist: Kleinunternehmer 
können sich auf Antrag auch von der Pflichtversicherung be-
freien lassen. In diesem Fall muss nur die Unfallversicherung 
entrichtet werden. Kleinunternehmer sind Personen, deren 
jährlicher Gewinn den Betrag von € 6.010,92 und jährlicher
Umsatz den Betrag von € 35.000,- nicht übersteigt. Dabei 
sollte jedoch bedacht werden, dass, falls kein anderweitiger 
Versicherungsschutz (beispielsweise aus einem Dienstverhält-
nis oder einer Pension) gegeben ist, dann keine Absicherung 
in der Kranken- und Pensionsversicherung besteht.

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter/
Innen unserer Kanzlei gerne zur Verfügung!: 
Tricom Steuerberatung GmbH & Co KG, 
Tel.: 03155 / 2665 www.tricom-stb.at

450 Milliliter Blut: viel mehr braucht es manchmal nicht, 
um ein Leben zu retten. Nur eines ist dafür unbedingt 
notwendig: eine Person, die dieses Blut gespendet hat.

In unseren Adern fließt eines der wichtigsten Notfallmedika-
mente: Blut rettet nach Unfällen und Verletzungen, bei chi-
rurgischen Eingriffen und auch in der Krebstherapie Leben. 
Es ist ein unentbehrliches Medikament, das nicht künstlich 
hergestellt werden kann. 
Alle 90 Sekunden wird in Österreich eine Blutkonserve be-
nötigt - das sind rund 1000 Konserven täglich. 

Lebensrettende Hilfe von Mensch zu Mensch
Ohne Blutkonserven wären schon minder schwere Verlet-
zungen und viele Operationen lebensbedrohlich. Auch die 
moderne Krebstherapie wäre ohne Blutkonserven undenk-
bar. Jede einzelne Blutspende ist deshalb ein Geschenk von 
unschätzbarem Wert, das der Allgemeinheit zugutekommt. 
Und das Beste daran: Mit einer Blutspende Leben zu retten 
geht ganz einfach. Vom Ausfüllen des Gesundheitsfragebo-
gens bis zur Jause nach der Blutspende vergehen nicht ein-
mal dreißig Minuten. Weil der Blutspendedienst des Roten 
Kreuzes in der ganzen Steiermark unterwegs ist, findet sich 
auch jederzeit eine Blutspendeaktion in nächster Nähe. 

Ärmel aufkrempeln und Leben retten
Wer zwischen 18 und 69 Jahre alt und gesund ist, sowie mehr 
als 50 kg Körpergewicht hat, kann schon beim nächsten Blut-
spendetermin den Ärmel aufkrempeln und so Lebensretter:
in werden. Mit Ihrer Blutspende tun Sie nicht nur anderen, 
sondern auch sich selbst etwas Gutes: Im Rahmen der Blut-
spende profitieren alle Spender:innen von einem Gesund-
heitscheck. Neben Blutdruck und Körpertemperatur werden 
auch Herzschlag und Blutbild kontrolliert.

Alle Informationen rund ums Blutspenden und alle kommen-
den Blutspendetermine in Ihrer Nähe finden Sie unter: www.
blut.at und www.gibdeinbestes.at
Auch bei unserer kostenlosen Service-Hotline 0800 190 190 
können Sie sich informieren.

Blut spenden und 
Lebensretter:in werden!
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Immobilien
Immobilien- Mietobjekte www.gnas.gv.at/immobilien 

Anfragen in der Marktgemeinde Gnas, 03151 / 2260-17
Suche Wohnung ca 60 m² ebenerdig mit Garten und 
Autoabstellplatz;
Kontakt: Thomas Konrad, Grabersdorf, 0664 / 408 09 30

Wohnung ca 32 m² mit Balkon in Gnas zu vermieten.
1 Schlaf-Wohn-Esszimmer, Küche, Vorraum, Bad, WC
Kontakt: Doris Kreiner, 0664 / 281 30 14

Suche Haus bzw. Wohnung mit Garten in Gnas zu 
mieten, Haustiere müssen erlaubt sein
Kontakt: Viktoria Koller, 0664 / 383 39 43

Kleineres Wohnhaus im Zentrum von Gnas langfristig 
zu vermieten; Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Bad, 
WC, Carport, kleiner Garten
Kontakt: Familie Neuhold, Perbersdorf,  03477 / 2876

Diverses

Miete Gewerbe

Arbeiten im Grünen in Baumgarten b. Gnas
Büro- und Lagerflächen zu vermieten ab Jänner 2024
EG ca 100 m² - 2 Einzelbüros, 1 Empfang, 1 Bespre-
chung, 1 Miniküche
KG ca 56 m² 1 Archiv, 1 Lagerfläche, Sanitäranlagen
Parkplätze für PKW
Büro- Empfang u. Besprechung teilmöbiliert, Mini-Kü-
che möbiliert
Archiv u. Lager mit Regalen
Fußbodenheizung mit Einzelraumregelung, Lüftungsan-
lage mit freier Kühlung für Sommerbetrieb
Mietpreis auf Anfrage
Kontakt: Walter Krobath  Tel.:  0664 / 911 00 70

Geschäftslokal (ca. 40 m²) in bester Lage Ortszentrum 
Gnas 30 zu vermieten!
Neuzustand, inkl. Klimaanlage, neue WC Anlagen, Fern-
wärme und barrierefrei
Preis auf Anfrage.
Kontakt: Goldmann Rosa, 0664 / 927 87 62

In unmittelbarer Nähe zum Zentrum in der Nähe des 
JUFA Hotels entstehen neue Gewerbeflächen.
Ausstattungswünsche  eines Mieters werden bei recht-
zeitiger Bekanntgabe gerne berücksichtigt. Nutzfläche ca 
500m² (gewünschte Unterteilungen sind möglich).
Heizung: Fernwärme
Information: Jasmin Überbacher, Roth Handwerksmeister, 
0664 / 627 01 34

Büroräume am Hauptplatz 15 in Gnas.  
Zentrale Lage und sehr gute Infrastruktur!
Kontakt: Herbert Hirschmann, 03151 / 2260 24

Lagerplatz (Industriegebiet I) in Unterauersbach
Größe ca. 1500 m2; Preis nach Vereinbarung
Kontakt: 0664 / 217 64 01

Mietflächen vom EKZ Gnas
Büro- bzw. Geschäftsflächen von insgesamt 150 m2 im 
EKZ Gnas Nord sofort bezugsfähig.
Außenanlage neu gestaltet und Boden neu saniert.
Anfragen unter 0676 / 926 75 20, Fink Albert

Lagerräume im Ortszentrum von Gnas zu vermieten
1 Raum mit ca 300 m², 1 Raum mit ca 200 m²
Zufahrt für  LKW vorhanden.
Preis auf Anfrage
Kontakt: Herr Goldmann unter 0664 / 927 87 62

Bauplätze finden Sie unter www.gnas.gv.at/immobilien/bauplaetze/

Suche Weingarten max. 0,5 ha  Region Gnas 
Kontakt: Rossmann, Kohlberg, 0664 / 1158786

Suche nach einem kleinen Mietshaus (Bauernhaus) mit 
Garten; Kontakt: domigalexandra@gmail.com
 
Verkaufe zwei Grundstücke Nr. 1513/3 u. Nr. 1513/4  in 
Kohlberg, Gesamtfläche 1971 m² davon Bauland 1732 m²
Kontakt: Stefanie Pein, 0664 / 549 95 60

0,3 ha Weingartenfläche (Sämling und Müllerthurgauer 
Trauben) zum Verpachten in Radisch.
Kontakt: 0676 / 884 004 270 oder 0664 / 807 854 239

Verkaufe Ackerfläche ca. 12000m² in Aug/Gnas
Karoline Schaden, 8091 Jagerberg, Tel: 0664 / 143 67 75

Baugrund ca 1200 bis 1500 m² in Gnas gesucht.
Bevorzugt auf einer leichten Anhöhe und nicht neben 
der Hauptstraße. 
Kontakt: Reißner u. Hofmeister, 0664 / 631 92 34

Ich bin auf der Suche nach einem alten Stöckl bzw. Bau-
ernhaus, welches‚ „gerettet‘‘ gehört. 
Kontakt: Max Rathkolb, maxrathkolb@live.de

Ich bin auf der Suche nach Waldflächen, die zum Ver-
kauf stehen. Kevin Neumeister, 0664 / 588 03 78

Ackerflächen, 1,0604 ha, Grd. 655, 656
in Trössing KG 66236  zu verkaufen
Anfragen: Hösch Ewald,  0660 / 518 40 50

Baugrund ca. 300 bis 500 m² in der Region Gnas ge-
sucht bzw. ein kleines bezugsfähiges Kellerstöckl.
Kontakt: Grasmug Margarete, 0664 / 864 45 51

Miete Privat
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Trotz der ständigen techno-
logischen Weiterentwick-
lung besteht bei forstwirt-
schaftlichen Arbeiten nach 
wie vor ein erhöhtes Ge-
fahrenpotential. 
Allein im Jahr 2022 gab es in 
der Steiermark 256 Verletzte 
bei Forstunfällen (Quelle 
AUVA, Abteilung Statistik). 
Die meisten Unfälle passie-
ren laut Unfallstatistik infol-
ge von Unachtsamkeit und 
Fehleinschätzungen, durch 
den falschen Umgang mit 
der Motorsäge oder die man-
gelnde Kenntnis über die 
spezifischen Gefahren bei 
der Waldarbeit, sowie das 
Fehlen der entsprechenden 
persönlichen Schutzausrüs-
tung (Schnittschutzhose, 
Forstsicherheitsjacke, Forst-

Sicherheitsarbeitsschuhe, 
Schnittschutz-Handschuhe, 
Schutzhelm und Erste-Hilfe-
Paket).
Für die Anschaffung die-
ser Schutzausrüstung zur 
Abhaltung von speziellen 
forstwirtschaftlichen Si-
cherheitsschulungen und zur 
Bewerbung dieser Sicher-
heitsinitiative wird ein aus 
Landesmitteln finanziertes 
Förderungsprogramm ange-
boten.

Initiative Sicherheit 

bei der Waldarbeit!

Ziel dieser Sicherheitsinitia-
tive ist es, dass Bewirtschaf-
ter land- und forstwirtschaft-
licher Flächen nicht nur eine 
PSA-Ausstattung anschaf-
fen, sondern auch eine ent-
sprechende Schulung absol-
vieren, um Verletzungen bei 
der gefährlichen Waldarbeit 
zu vermeiden. Daher ist die-
se Förderung auch mit einer 
Teilnahme an einem Spezi-
alkurs mit Motorsägearbeit 
gekoppelt. (Kursdauer mind. 
1 Tag - Kursdatum nach 
01.01.2022).

Alle Ausrüstungsteile einer 
PSA können in beliebiger 
Kombination im Rahmen 
dieser Förderung angekauft 

werden (je max. 1 Artikel).
• Die Mindestbeihilfe pro 
Förderungswerber beträgt 
100 Euro ab einem Minimal-
rechnungsbetrag von € 250,- 
inkl. USt.
• Die Maximalbeihilfe be-
trägt 200 Euro (bei einem 
Rechnungsbetrag von 500 
Euro inkl. USt und mehr)
 
Anträge für diese Förde-
rungsmaßnahme werden bis 
zum Ausschöpfen der zur 
Verfügung stehenden Mittel 
bzw. bis längstens 31. De-
zember 2024 entgegenge-
nommen.

Nähere Hinweise erhalten 
sie in der Landesforstdirek-
tion unter der Telefonnum-
mer: 0316 / 877-4532.

Landesförderung - Zuschuss zum Kauf 
einer persönlichen Schutzausrüstung (PSA 2024) 
Mit der Offensive für sichere Forstarbeit unterstützt das Lebensressort des Landes Steiermark den Ankauf von Schutz-
ausrüstung© Lebensressort Steiermark
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Bei der diesjährigen Mitglie-
derversammlung des Was-
serverbandes Wasserver-
sorgung Vulkanland in St. 
Peter am Ottersbach wurden 
wieder Zahlen und Fakten 
rund um die Verbandsarbeit 
und um das Thema Wasser 
von Obmann Prof. Ing. Josef 
Ober und dem Geschäfts-
führer DI(FH) Stefan Theis-
sl präsentiert.

So konnte auf ein arbeits-
reiches Jahr in der Wasser-
versorgung zurückgeblickt 
werden. 2023 wurde vom 
Verband wieder ein Spitzen-
wert zur Abgabe vermeldet 
und so konnten rund 3,5 Mio 
m³ Wasser an 35 Mitglieder 
(darunter 33 Gemeinden) un-
unterbrochen bestes Trink-
wasser geliefert werden.
Neben einem größeren Pro-
jekt zur Nitratreduzierung 
in Mureck mit einem Inve-
stitionsvolumen von rund 
1,3 Mio Euro, wurden auch 
wieder allgemeine Erneue-
rungsarbeiten am Verbands-
netz und den Verbandsanla-
gen sowie der Ausbau von 
eigener Stromerzeugung 
mittels Photovoltaikanlagen 
durchgeführt.
Herausforderungen im ver-
gangenen Jahr waren etwa 
Rohrbrüche, bei denen 
es galt, die lokale Versor-

gungssicherheit aufrecht 
zu erhalten, aber auch die 
Starkregen- und Hochwas-
serereignisse, die vor allem 
bei einzelnen Brunnen Pro-
bleme bereitet haben. Nur 
durch ausgezeichnete jahre-
lange Vorarbeit und Investi-
tionen in Vorfeldmonitoring, 
Qualitätsmesseinrichtungen 
und überregionales Wasser-
netzwerk konnte es gelin-
gen, eine ununterbrochene 
Wasserversorgung zu ge-
währleisten.

Apropos Wassernetzwerk. 
Josef Ober streicht beson-
ders die Notwendigkeit der 
Versorgungssicherheit über 
die Transportleitung Oststei-
ermark, wie auch einer noch 
zu bauenden Versorgungs-
leitung in den Süden her-
vor. „Nur durch diese Absi-
cherungen ist der Verband 
auch für zukünftige Heraus-
forderungen und mögliche 
Qualitätsveränderungen gut 
gerüstet“ so Ober. Wichtig 
sei, dass man sich auf den 
Verband verlassen kann, 
der in der Koordination für 
die richtige Menge und die 
richtige Qualität unter wirt-
schaftlichen Gesichtspunk-
ten sorgt. Diesen Wert gilt 
es, in Verbindung mit dem 
wichtigen Lebensmittel 
„Wasser“ zu erkennen. 

Auch Bad Gleichenbergs 
ehemalige Bürgermeisterin 
Christine Siegel strich her-
vor, dass man im Kurort, wo 
man ja die eigene Wasserver-
sorgung modernisiert, nicht 
immer die nötige Wasser-
qualität zur Verfügung hat. 
Deshalb sei es u.a. wegen 
der Kureinrichtungen ab-
solut notwendig, dass eben 
Verlass auf den Wasserver-
band sei.   

Das Thema Versorgungssi-
cherheit wird im Verband 
ohnehin sehr ernst genom-
men, wie Obmann Josef 
Ober ausführt. So habe man 
im Vorjahr den Hochbehälter 
in Auersbach um 1.000m³ 
Inhalt erweitert und eröffnet 
und die Notstromversorgung 
für das gesamte Versor-
gungsgebiet wurde ebenfalls 
2023 in Betrieb genommen.
Auch 2024 plant man übri-
gens rund 2,7 Millionen an 

Investitionen. Zu den grö-
ßeren Projekten zählen wie-
derum z.B. Leitungssanie-
rungen und auch der Ausbau 
von Photovoltaik-Anlagen.

Neben den Mitarbeitereh-
rungen von Franz Brandl-
Kölbl für 10 jährige Tätigkeit 
und Johannes Hofmeister 
für 20 jährige Mitarbeit 
wurde auch die Ehrennadel 
vom Verband an Christine 
Siegel verliehen, die als Ob-
mann-Stellvertreterin aus 
dem Vorstand ausscheidet. 
An Ihre Stelle tritt der neue 
Bürgermeister von Straden, 
DI Anton Edler. Auch der 
neue Bürgermeister von 
Bad Gleichenberg, Michael 
Karl, wird in den Vorstand 
gewählt. Somit sind gute 
Voraussetzungen für die Zu-
kunft gegeben. 

Landesförderung für 
Regenwassernutzung
Seit 1. Jänner 2024 gibt es seitens des 
Landes Steiermark eine Pauschalförderung 
für den Bau einer Regenwasserspeicheran-
lage (Zisterne) ab 5m³ Größe in der Höhe 
von 1000 €. Antragstellung und Auszahlung 
erfolgt über die zuständige Gemeinde. Wei-
tere Informationen auch für Verbände und 

Genossenschaften 
entnehmen Sie bitte 
der Website Regen-
wasserbewirtschaf-
tung des Landes.

Bei den Energieförderungen für Private hat sich mit Jänner wie-
der einiges geändert. Das Förderservice der LEA hat die aktuellen 
Förderungen kurz und kompakt für Sie zusammengefasst. Sie haben 
bereits ein konkretes Projekt? 

Kontaktieren Sie uns unter 03152 8575 500 oder office@lea.at
Ausführliche Informationen gibt es auf der Webseite 
www.lea.at/foerderservice-2/

Aktualisierte Förderungen 
von Land und Bund

Wasserversorgung Vulkanland
Versorgungssicherheit mit Trinkwasser wird weiter erhöht
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„RECHT haben’s!“ 
RA Mag. Roland Maier

Achtung: Möglichkeit der 
Rückholung von soge-
nannten „Servicepauscha-
len“

Diverse Unternehmen kon-
frontieren Verbraucherinnen 
und Verbraucher in den All-
gemeinen Geschäftsbedin-
gungen und in vorgefertig-
ten Vertragsformularen mit 
sogenannten „Servicepau-
schalen“, welche üblicher-
weise jährlich zu bezahlen 
und neben dem eigentlichen 
Vertragsentgelt zu leisten 
sind.

Bei einer Servicepauschale 
handelt es sich um eine zu-
sätzliche Gebühr – eine Art 
„Körberlgeld“ – welcher 
keine konkreten Gegenleis-
tungen des Unternehmers 
gegenüberstehen. Service-
pauschalen belaufen sich 
in der Regel auf einen jähr-
lichen Betrag in Höhe von  
20 Euro bis 35 Euro. 
In den vergangenen Jahren 
waren derartige Servicepau-
schalen vermehrt Gegen-
stand diverser Gerichtsver-
fahren.
Der Oberste Gerichtshof 
(OGH) hat zuletzt in einigen 
Entscheidungen festgehal-
ten, dass die pauschale Ver-

rechnung von Entgelten ohne 
konkrete Zusatzleistung und 
ohne konkrete Kosten ge-
genüber Verbrauchern unzu-
lässig und damit rechtswid-
rig ist. Konkret hat der OGH 
in seiner Entscheidung zu 
GZ 9 Ob 88/22i Klauseln in 
einem Fitnessstudio-Vertrag, 
welche eine Verwaltungs-
pauschale, eine Chipgebühr 
sowie eine halbjährliche 
Servicepauschale neben dem 
monatlichen Mitgliedsbei-
trag vorsehen, als gröblich 
benachteiligend und damit 
nichtig im Sinne des § 879 
Abs 3 ABGB qualifiziert.
Aufgrund der vom OGH 
ausgesprochenen Unzuläs-
sigkeit von derartigen Ser-
vicepauschalen hat ein Ver-
braucher die Möglichkeit, 
die an den Vertragspartner 
als “Servicepauschalen“ be-
zahlten Beträge zurückzu-
fordern. Eine Rückforderung 
ist nicht nur für aktuelle Be-
träge, sondern für sämtliche 
Servicepauschalen, welche 
in den letzten 30 Jahren be-
zahlt wurden, möglich. 
Wie eingangs bereits er-
wähnt, finden sich Service-
pauschalen nicht nur im 
Bereich von Abo-Verträgen 
mit Fitnessstudios, sondern 
auch bei diversen anderen 
Vertragsformen, etwa bei 
Verträgen mit Telekom-
munikationsunternehmen. 
Auch diese pflegten über 
Jahre die Verrechnung der-

artiger Zusatzkosten neben 
dem Grund- und einem all-
fälligen Gesprächsentgelt. 
Für den Bereich von Verträ-
gen mit Telekommunikati-
onsunternehmen liegt zwar 
noch kein abschließendes 
Urteil des OGH in Bezug auf 
die Rückforderbarkeit von 
Servicepauschalen vor, doch 
hat der OGH mit seinem 
Urteil zu GZ 4 Ob 86/21g 
bereits ausgesprochen, dass 
ein Telekommunikations-
anbieter zur Einrechnung 
der Servicepauschale in den 
monatlichen Gesamtpreis 
verpflichtet ist. Somit quali-
fiziert der OGH im Bereich 
der Verträge mit Telekom-
munikationsunternehmen 
eine Servicepauschale als 
„Extrazahlung“ im Sinne 
des Art. 22 der EU-Verbrau-
cherrechte-Richtlinie. In 
weiterer Konsequenz heißt 
dies, dass der Anbieter von 
Kunden eine gesonderte 
Zus t immungserk lärung 
einholen müsste, um eine 
derartige Verpflichtung der 
Kundin/des Kunden zu einer 
Extrazahlung rechtsgültig 
auszugestalten. Es spricht 
daher vieles dafür, dass ein 
Verbraucher/eine Verbrau-
cherin Servicepauschalen-
Zahlungen auch gegenüber 
Mobilfunkbetreibern zu-
rückholen kann, sofern dem 
keine konkrete Gegenleis-
tung gegenübersteht und/
oder keine diesbezügliche 

einzelvertragliche Regelung 
ausgestaltet wurde.
Trotz der verhältnismäßig 
geringen Betragshöhe von 
jährlichen Servicepauscha-
len lohnt es sich jedenfalls, 
die bezahlten Beträge zu-
rückzufordern, schließlich 
haben die meisten Unterneh-
men Servicepauschalen etwa 
im Jahr 2011 eingeführt, so-
dass aufgrund der 30-Jahres-
Frist sämtliche zu Unrecht 
bezahlten Beträge zurückge-
fordert werden können.
Ihre Rechtsanwältin/Ihr 
Rechtsanwalt unterstützt Sie 
bei der Geltendmachung der 
Ihnen gebührenden Rück-
forderungsansprüche inkl. 
Zinsen und Rechtsanwalts-
kosten.

(Dieser Artikel bietet lediglich 
einen kurzen Überblick über 
die Rechtslage und erhebt kei-
nen Anspruch auf Vollständig-
keit. Für die Beurteilung kon-
kreter Sachverhalte empfehle 
jedenfalls ich die Konsultation 
einer Rechtsanwältin/eines 
Rechtsanwaltes.)

Für Fragen stehe ich gerne 
zur Verfügung:
Mag. Roland Maier
8342 Gnas 56
T.: 03151 / 8 84 73 
office@r-m-r.at 
www.r-m-r.at
Besprechungsbüro
Brunnsee 63, 8480 Mureck

Im Schuljahr 2024/25 
erwarten wir wieder 
Gastschüler*innen aus aller 
Welt!

Wer kann 
Gastfamilie werden?
Grundsätzlich ist jede Fami-
lie – ob mit oder ohne Kin-
der, auch Alleinerziehende 

oder alleinstehende Personen 
- geeignet. Man stellt ein 
Bett, Verpflegung und einen 
Platz im Familienleben zur 
Verfügung.
Woher bekommt man 
mehr Informationen?
Unter gastfamilien.yfu.at 
finden Sie allgemeine Infor-
mationen. Online finden Sie 

auch die Kurzbeschreibungen 
der Gastschüler*innen, die 
2024/25 zu uns kommen 
werden.
Detaillierte Informationen zu 
den einzelnen Gastkindern 
erhalten Interessierte auf
Anfrage. Kontaktieren Sie 
uns gerne telefonisch, per E-
Mail oder Kontaktformular.

Mit herzlichen Grüßen,
Annika Tapler & Margarethe 
Bendix
YFU-Gastfamilienteam
YFU AUSTRIA – Interkul-
tureller Austausch
1080 Wien
T: +43 1 890 1506 
M: gastfamilien@yfu.at

Gastfamilien gesucht
Gastfamilien gesucht!

Liebe Familien, 

mit internationalem Schüler*innenaustausch bringen wir – der gemeinnützige, 

bildungsorientierte Verein YFU Austria - die Welt näher zusammen.

Im Schuljahr 2024/25 erwarten wir wieder Gastschüler*innen aus aller Welt! 

Sie gehen hier zur Schule und wohnen bei ehrenamtlichen Gastfamilien. Daher 

suchen wir weltoffene Familien mit Interesse an interkulturellem Austausch!

Wer kann Gastfamilie werden? 

Grundsätzlich ist jede Familie – ob mit oder ohne Kindern, auch Alleinerziehende 

oder alleinstehende Personen – geeignet. Man stellt ein Bett, Verpflegung und einen 

Platz im Familienleben zur Verfügung.

Warum sollte man Gastfamilie werden? 

Gastfamilien werden durch interkulturellen Austausch persönlich bereichert und 

knüpfen lebenslange, internationale Verbindungen! 

Wer ist YFU? 

Youth for Understanding („YFU“) wurde nach dem 2. Weltkrieg als Friedensprojekt 

gegründet. Unsere Mission: Internationales Verständnis, interkulturelle 

Fähigkeiten und Toleranz fördern. 

Woher bekommt man mehr Informationen?

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie allgemeine Informationen. Auf der Website 

können Sie auch unsere kostenlose Infomappe bestellen. Online finden Sie auch die

Kurzbeschreibungen der Gastschüler*innen, die 2024/25 zu uns kommen werden. 

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Gastkindern erhalten Interessierte auf 

Anfrage. Kontaktieren Sie uns gerne telefonisch, per E-Mail oder Kontaktformular. 

Mit herzlichen Grüßen, 

Annika Tapler & Margarethe Bendix

YFU-Gastfamilienteam 

YFU AUSTRIA – Interkultureller Austausch 

Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien 

T: +43 1 890 1506 | M: gastfamilien@yfu.at
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Während ein normaler Stromausfall auf eine Wohnung, ein 
Haus oder eine Nachbarschaft begrenzt ist, hat ein Blackout 
größere Dimensionen.
Unter einem Blackout versteht man eine längerdauernde 
und über große Gebiete verteilte Großstörung, bei der das 
überregionale Übertragungsnetz zusammenbricht. Die Aus-
wirkungen können dabei weitreichend sein, sind aber im 
Vorfeld nur schwer abschätzbar. Es können mehrere Regi-
onen oder sogar mehrere Staaten betroffen sein. Ein solches 
Szenario passiert ohne Vorwarnung und kann weitreichende 
Folgen haben. Umso wichtiger ist es, sich auf einen mög-
lichen Blackout vorzubereiten.

Welche Ursachen kann ein Blackout haben 

Ein Blackout kann unterschiedliche Gründe haben: tech-
nisches oder menschliches Versagen, Unfälle oder Sabota-
ge.

Wie kann ich mich auf einen Blackout vorbereiten?

• Sorgen Sie für einen Lebensmittel- und Wasservorrat für 
• mindestens 10-14 Tage.
• Informieren Sie sich, welche Vorkehrungen in Ihrer 
• Gemeinde getroffen wurden (z.B. Wasserversorgung, 
• Ansprechstellen im Krisenfall).
• Halten Sie ein Batterie- oder Kurbelradio bereit.
• Sorgen Sie für ausreichend Leuchtmittel in Ihrem 
• Haushalt (wie empfehlen LED-Lichter statt Kerzen – 
• keine Brandgefahr).
• Sorgen Sie für eine Möglichkeit, auch ohne Strom zu 
• kochen •(z.B. Gaskochplatte, Notkochstelle mit 
• Brennpaste, Grill etc.).
• Stellen Sie Überlegungen an, ob Sie Vorkehrungen für 
• Notstrom benötigen (z.B. landwirtschaftlicher Betrieb).
• Besprechen Sie Ihre Pläne mit Ihrem Haushalt, Ihrer 
• Familie und Ihren Nachbarn.

Was sollte ich während eines Blackouts tun?

• Bewahren Sie Ruhe!
• Kontrollieren Sie, ob nur Ihr Haus/Ihre Nachbarschaft 
• betroffen ist. Sollten Sie Beleuchtung sehen, handelt es
• sich wahrscheinlich um kein Blackout.
• Rufen Sie keine Notrufnummern an, außer es handelt sich
•  um einen lebenswichtigen Notfall.
• Schalten Sie Ihr Batterie-, Kurbel- oder Autoradio ein und 
• warten Sie auf Meldungen.
• Informieren Sie Ihre Familienmitglieder (vorzugsweise
 • persönlich; falls Sie Handyempfang haben, vermeiden
 • Sie Anrufe und verwenden Sie stattdessen SMS).

Im Haushalt

• Schalten oder stecken Sie alle Geräte ab, die beim 
• Eintritt des Blackout in Betrieb waren. Das erleichtert 
••das Wiederherstellen des Netzes. Lassen Sie eine Lampe
• eingeschaltet, um das Ende der Situation zu erkennen.
• Alternativ: Nehmen Sie Ihr Haus oder Ihre Wohnung als
• Ganzes vom Netz.
• Überprüfen Sie Ihre Wasservorräte und füllen Sie diese
 •gegebenenfalls auf.
• Halten Sie Taschenlampen und andere Lichtquellen 
• sowie eine Notkochstelle bereit.
• Beseitigen Sie mögliche Stolperfallen in Ihrer Wohnung.
• Kontrollieren Sie Ihren Medikamentenvorrat. Überprüfen
• Sie, wie lange notwendige Mittel ausreichen und wie
• diese gelagert werden müssen.
• Bleiben Sie zu Hause, außer Sie werden benötigt 
• (Infrastruktur, Einsatzorganisationen).
• Halten Sie Tiefkühlgeräte im Auge und achten Sie auf
• eventuell auslaufende Flüssigkeiten. Öffnen Sie alle
• Kühlgeräte so wenig wie möglich.
• Verbrauchen Sie verderbliche Lebensmittel.
• Vermeiden Sie Abfälle. Sammeln Sie anfallende Abfälle
• in Säcken.
• Richten Sie eine Ersatztoilette ein, wenn die Wasser- oder 
• Abwasserversorgung nicht möglich sein sollte. Verwenden
• Sie beispielsweise Notfall-Toilettenbeutel. Überprüfen Sie
• die Rückstauklappen im Falle einer vorhandenen privaten
• Abwasser-Hebeanlage.
• Möglicherweise müssen Tiere speziell betreut werden. 
• Kontrollieren Sie etwa die Wärme- und Sauerstoffzufuhr 
• bei Ihrem Aquarium.

In der Gemeinschaft

• Vermeiden Sie unnötige Autofahrten und gehen Sie 
• sorgsam mit Treibstoff um.
• Kontrollieren Sie – falls vorhanden – den Aufzug Ihres
• Hauses auf festsitzende Personen
• Bleiben Sie mit Ihren Nachbarn in Kontakt und überlegen
• Sie sich gemeinsame, nächste Schritte auf Basis der 
• Empfehlungen der Behörden.
• Überprüfen Sie, ob es Menschen in Ihrer Umgebung gibt, 
• die Hilfe benötigen (z.B. pflegebedürftige oder kranke 
• Menschen, zu denen kein Pflegedienst oder Essen-auf-
• Rädern mehr kommt.)

Ein Blackout kann mehrere Tage dauern oder bereits nach 
wenigen Stunden wieder vorbei sein.

Die Marktgemeinde möchte die Bevölkerung auf 
potenzielle Risiken vorbereiten und Maßnahmen zur 

Selbsthilfe fördern
Der Zivilschutzverband zeigt unterteilte Informationen auf, die zum Bevölkerungsschutz in möglichen Krisen und Gefahrensi-
tuationen beitragen sollen.

In dieser Ausgabe: 
Thema Blackout, was tun, wenn der Strom ausgeht!
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Aktuelles aus der Klima- und Energiemodellregion 
Gnas - St. Peter - Deutsch Goritz  

Am 28. November 2023 lud die KEM zum Vortrag „Wie 
lese ich meine Stromrechnung richtig?“ in das Rüsthaus 
der FF Gnas. Energieexperte DI Alois Niederl spannte 
den Bogen von den Entwicklungen am Energiemarkt über 
den Ausbau der Erneuerbaren hin zu den Auswirkungen 
auf die Stromkunden sowie Handlungsmöglichkeiten und 
Förderungen. Viele interessierte Besucherinnen und Besu-
cher erfuhren in dem kurzweiligen Vortrag Wissenswertes 
über die Energiewende und nutzten die Gelegenheit, um 
Unklarheiten über die Stromrechnung zu beseitigen.

E-Mobilitätsoffensive 2024 - 
Registrierung für Förderungen für 
E-Ladestationen wieder möglich!

Ob intelligente Ladekabel, Wallbox oder Standsäule – Sie 
können sich auch heuer wieder für private sowie betrieb-
liche Förderungen für E-Ladestationen registrieren. Da-
nach haben Sie 36 Wochen Zeit, um das Projekt umzuset-
zen und den Antrag für ihr E-Mobilitäts-Projekt zu stellen. 
Bitte zu beachten: Zum Zeitpunkt der Antragstellung darf 
die Rechnung nicht älter als 9 Monate sein. Auch öffent-
liche Gebietskörperschaften, Vereine und konfessionelle 
Einrichtungen sind antragsberechtigt. Gefördert werden 
für Private u.a. E-Zweiräder (keine E-Bikes!) und weitere 
E-Fahrzeuge bis max. 50% der umweltrelevanten Inve-
stitionskosten. Voraussetzung für alle: Sie müssen zum 
Laden ausschließlich Strom aus erneuerbaren Energieträ-
gern beziehen („Ökostrom“).

Genaue Informationen und Antragsmöglichkeit finden 
Sie auf www.umweltfoerderung.at unter “Privatpersonen” 
bzw. “Betriebe”.

Es wird wieder wärmer und 
da sprießen neben den Früh-
jahrsblühern auch die Le-
bensenergien. Nun stellt sich 
die Frage: Warum wollen wir 
diese Energie nicht gleich 
mit Schwung nehmen und 
kurze Wege einmal mit dem 
Fahrrad oder zu Fuß zurück-
zulegen, statt mit dem Auto?! 
Ob zur Arbeit, zum Nahver-
sorger, zur Schule oder zu 
Freunden - genießen Sie die 
Sonne und die Natur und 
tun Sie sich und der Umwelt 
(und dem Geldbörserl) etwas 
Gutes! Wege bis zu 5km sind 

leicht mit dem Fahrrad zu be-
wältigen, hügelige Strecken 
und Wege bis 15km kann 
man gut mit dem E-Bike fa-
hren.
Heute möchten wir Ihnen 
die Gnaserin Alexandra Her-
mann-Sand vorstellen, die 
sich nicht scheut, ihren 17km 
langen Arbeitsweg mit dem 
Fahrrad zu fahren. Die An-
schaffung eines E-Bikes vor 
ca. drei Jahren macht das 
Pendeln von Fischa nach 
Wieden bei Auersbach für 
sie nun möglich, da auf der 
langen Strecke auch einige 
Hügel zu überwinden sind. 
Ausschlaggebend war für 
Frau Hermann-Sand, dass 
bei einer Betriebsklausur 
eine Ausfahrt mit dem E-
Bike gemacht wurde: „Da 
habe ich erfahren, wie lustig 
das eigentlich ist, und dass 
man jedes Ziel erreichen 
kann – egal wie hügelig es 
ist!“ Das machte ihr Mut. Bei 
Schönwetter pendelt sie nun 
einmal die Woche mit dem 
Rad zur Arbeit. „Da kann ich 
den Kopf nach einem langen 

Bürotag so richtig durchlüf-
ten. Da denk ich einmal an 
gar nichts – und schwups, 
bin ich daheim.“ Sie lacht. 
Klingt das nicht verlockend? 
„Logistischer Aufwand ist es 
schon,“ verrät die 50jährige 
Büroangestellte, „man muss 
Reservewäsche packen und 
verstauen und mehr Zeit ein-
planen. Statt etwas mehr als 
20 Minuten mit dem Auto 
brauche ich dann rund 40 
Minuten. Aber mir macht es 
Spaß und ich tue der Um-
welt etwas Gutes“. Ihrer 
körperlichen und seelischen 
Gesundheit tut sie natürlich 
auch etwas Gutes. Für kleine 
Einkäufe und Erledigungen 
fährt sie die ca. 2,5km nach 
Gnas. „Es fehlt ein Radweg 
an der Bundesstraße zwi-
schen Fischa und Gnas, das 
war mit den Kindern über 
Waldwege oft eine große He-
rausforderung,“ bemerkt sie. 
Auch in der Freizeit sitzt sie 
am Rad. Manchmal für Be-
suche und im Sommer 2023 
sogar für die Riesen-Rad-
rundreise VULCANIA300: 

„Das ist der längste österrei-
chische Radrundweg. Man 
meldet sich online an und 
kann Übernachtungen und 
Routen ganz einfach planen. 
Man fährt immer auf Seiten-
wegen und die meisten sind 
asphaltiert, uns hat’s gefal-
len! Nur würde ich Frühjahr 
oder Herbst empfehlen, denn 
wir hatten mitunter 37 Grad.“  
Aber nun zurück zum Früh-
jahr und zu kurzen Wegen: 
wer, wenn nicht ich, du er, 
Sie: WIR?! Ab aufs Rad, lie-
be Gnaserinnen und Gnaser!

PS.: Vergessen Sie den Früh-
jahrscheck nicht! Reifen auf-
pumpen, Bremsen, Beleuch-
tung und Gangschaltung 
auf Funktion kontrollieren, 
Bremsbeläge überprüfen, 
Kette reinigen und ölen – 
vieles davon kann man/frau 
selbst machen! Falls Sie sich 
diesbezüglich lieber auf ei-
nen Profi verlassen, wenden 
Sie sich an den lokalen Fach-
handel. 
Siehe auch: Gutscheinaktion 
der KEM!

Gnaser Alltagsradler - Heldin der Langstrecke: Alexandra Hermann-Sand

Vortrag Stromrechnung & Energiewende
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In Kooperation mit Radsport Scheicher finanziert die 
KEM Gutscheine im Wert von je 20 € für E-Bike-
Service und Gutscheine im Wert von je 10 €, die un-
gebunden eingesetzt werden können- zum Beispiel für 
ein Frühjahrsservice des Fahrrads oder die Anschaffung 
von Zubehör. Ab Ende März liegt eine begrenzte Anzahl 
von Gutscheinen bei jeder Gemeinde auf. Abgabe: ein 
Gutschein pro Person. Schauen Sie vorbei - am besten 
gleich mit dem Rad - und lassen Sie sich beschenken!

Wir dürfen stolz vorankündigen: es wird heuer in Gnas 
wieder ein Fahrtechniktraining mit Wartungsschu-
lung für E-Bikes geben! Vielen Dank an Radsport 
Scheicher für die Kooperation mit der KEM! Die Teil-
nahme ist kostenlos – wir informieren über Gemeinde-
App und Facebook.
Bei Interesse melden Sie sich bei Isabella Schaberl un-
ter schaberl@lea.at oder 03152-8575-502.

  Sauna 
 

       
Donnerstag ist Damen – Sauna 
        von 16:00 – 20:00 Uhr 
 

Für Männer ist in dieser Zeit das betreten 
der Sauna verboten! 

 

 
Energie-Förderungen für Private 2024 

Stand: 23.1.2024 

 

Photovoltaik & Stromspeicher 

 

Land Stmk.: 

15% Direktzuschuss über kl. Sanierung möglich 
PV bis max. 15 kWp 

 

Bund: 

Bis 35 kWp Entfall der USt 
Ab 35 kWp noch keine Förderung bekannt 

Thermische Solaranlage 
 

Land Stmk.: 

max. € 300/m², mind. 4m² Bruttokollektorfläche 
(max. 30%) 

 

Bund: 

€ 2.500 Solarbonus bei Heizungsumstellung 
möglich (mind. 6 m²) 

Heizungstausch (Umstieg von Öl/Gas/Kohle/Allesbrenner/Strom) 
 

Land Stmk. („Ökoförderung“): 

Biomasseheizung (Pellets, Hackgut, Scheitholz, 
Kombikessel), Grundwasserwärmepumpe:  

max. € 2.500 (max. 30%) 
 

Luftwärmepumpenheizung: 
max. € 1.000 (max. 30%) 
 

Anschluss an Nah-/Fernwärme: max. € 1.500 
(max. 30%), gilt auch bei Neubau! 

 

Bund („Raus-aus-Öl und Gas“): 

Anschluss an Nah-/Fernwärme: max. € 15.000 
Pellets, Hackschnitzel: max. € 18.000 

Scheitholz: max. € 16.000 
Luftwärmepumpe: max. € 16.000 
Erdwärmepumpe: max. € 23.000 
je max. 75% der förderfähig. Investitionskosten 
 

Bonus für Niedertemperaturverteilung, thermische 
Solaranlage und Tiefenbohrung möglich 

Land Stmk. und Bund („Sauber Heizen für Alle“) 

je nach Einkommenssituation bis zu 100 % Förderung möglich! 

Thermische Sanierung 
 

Land Stmk.: 

Kleine Sanierung: 
15 %iger Direktzuschuss 
 

Umfassende energetische Sanierung: 
30 %iger Direktzuschuss 
 

 

Bund:  

Umfassende Sanierung: max. € 27.000 (max. 50%) 

Sanierung klimaaktiv: max. 42.000 (max. 50%) 
Teilsanierung 40%: max. € 18.000 (max. 50%) 
Einzelbauteilsanierung: max. € 9.000 (max. 50%) 
50% Zuschlag möglich 
 

E-Mobilität 
 

Land Stmk.: 

Intelligente E-Ladestation (Ladekabel/Wallbox):  
€ 100 – 300* 
 
*(max. 30% der Anschaffungskosten) 
 

 

Bund: 

E–PKW: € 3.000* 
E-Leichtfahrzeuge und E-Moped/E-Motorrad:  
€ 600 - € 1.800* 
Ladestationen / Ladekabel: € 600 - € 1.800 * 
E-Transporträder / E-Falträder: € 450 – 850* 
*(max. 50% der Anschaffungskosten) 
 

Kombination von Bundes-, Landes- und Gemeindeförderungen ist möglich! 

 
 
 

Als Einreichstelle und für nähere Informationen steht das Team der Lokalen 
Energieagentur – LEA zur Verfügung: Auersbach 130, 8330 Feldbach, Telefon 
03152/8575-500, www.lea.at. 

 

 

 

 

 

Schwimmkurse Frau Marissa Frühwirth 

MO – DO: 14:00 – 17:00 Uhr 

SA: 8:00 - 15:00 Uhr 

      Während dieses Kurses ist das Hallenbad für          

alle Badegäste geöffnet! 
 

Babyschwimmkurse Frau Anuschka Bresar 

DI: 10:00 – 12:00 Uhr 

Während dieses Kurses ist das Hallenbad für alle 

Badegäste geschlossen! 

Gutscheinaktion der KEM

Redaktionsschluss 
nächste 
Gemeindezeitung:  
3. Juni 2024



Die 2. Vulkanland-Wanderausstellung 
zum Thema „Haus und Hof im steirischen 
Vulkanland“ wird am 8.9.2024 mit Beginn 
um 10:30 Uhr von OSR Karl Lenz und Prof. 
Johann Schleich am Kirchplatz Gnas eröff-
net. 
Diese Ausstellung mit Begleitbuch gibt ei-
nen kleinen Einblick in die Wohn- und Wirt-
schaftsbauformen, sowie die unterschied-
lichen Formen der Wohnverhältnisse, die 
Wohnkultur verschiedenster Gesellschafts-
schichten im Steirischen Vulkanland. Wei-
ters wird gezeigt, welche Einrichtungen für 
ein intaktes Leben in einer Kommune von 
Bedeutung waren und sind. Dazu gehören 
z. B. die Werkstätten, die Gaststätten und 
unterschiedlichen infrastrukturellen Einrich-

tungen, man denke nur an die Wege und Brücken. 
In den letzten Jahrzehnten, vor allem nach dem Zweiten Weltkrieg, kam es zu 
einer radikalen Zerstörung der alten Volksarchitektur und somit auch zu einem 
veränderten Dorfbild und der Bauernhöfe. Oft konnte von Prof. Schleich der alte 
Hausbestand, in denen noch offene Feuer in den Rauchküchen brannte, fotogra-
fiert werden. In unzähligen Gesprächen haben die ältesten Vulkanlandbewohner 
auch über das Wohnen, Kochen und Arbeiten in diesen alten Häusern erzählt.
Die Wanderausstellung kann bis zum 24.9.2024 in Gnas besichtigt werden. 
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Kostenloser Fahrrad Check 
Montag, 15. April 2023 

Uhrzeit: 14.00 – 17.00 Uhr 

Ort: vor dem Geschäft Radsport Scheicher 

 

organisiert von der GR Rita Binder-Kazianschütz 

 Buchungen bei Ihrem Reisebüro Martoni unter 0664/8366357 oder 03151/2283-14. 
 Auch über unsere Homepage www.martoni.at und per Mail: reisenmit@martoni.at möglich. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag, 09.05.2024 

Abfahrt ist um 06:00 Uhr in Gnas über Zagreb, Split zum Wallfahrtsort Medjugorje. 

Hotelbezug, Abendessen, restlicher Abend zur freien Verfügung.  
 

Freitag, 10.05.2024 

Um 9 Uhr werden wir die Hl. Messe (Deutsche Messe) besuchen. Um 11 Uhr fahren 

nach wir nach Mostar, wo wir die Altstadt, die Brücke und eine Kirche besichtigen 

werden. Begleiten wird uns Schwester Ivanca. Um ca. 16 Uhr fahren wir zurück zum 

Hotel. Danach steht der restliche Tag zur freien Verfügung bis zum Abendessen.  
 

Samstag, 11.05.2024 

Um 9 Uhr gehen wir auf den Erscheinungsberg. Aufenthalt ca. 4 – 5 Stunden. Danach geht es zurück ins Hotel zum 

Mittagessen. Um 16 Uhr werden wir mit Schwester Ivanca das „Haus der Begegnung“ besichtigen. Abendessen im 

Hotel. 
 

Sonntag, 12.05.2024 

Nach dem Frühstück um 08:00 Uhr treten wir die Heimreise über Split, Zagreb und Spielfeld an. 

Ankunft in Gnas ca. 19:30 Uhr. 
 

 
 

9. – 12. Mai 2024 

Leistungen: 

- Fahrt mit unserem 4* Luxus -Reisebus 

- 3x Nächtigung mit Halbpension im 4* Hotel 

- Besichtigung Altstadt Mostar 

DZ pro Person  € 295,- 

EZ pro Person  € 319,- 

MEDJUGORJE 

Anmeldeschluss 05.04.2024 

Der nächste Termin zur Absolvierung des Hundekunde-
seminars ist am Freitag, dem 14. Juni 2024, in der Zeit 
von 14.00 – 18.00 Uhr
Kursort: Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark, 
Standort: 8330 Feldbach, Bismarckstraße 11-13

Die Anmeldung zum Kurs hat bis spätestens 5 Tage vor 
dem Kurstermin im Veterinärreferat der Bezirkshaupt-
mannschaft Südoststeiermark (Standort Feldbach oder 
Bad Radkersburg; Telefon: 03152 2511 263) zu erfolgen.
Die Bezahlung der Kurskosten (Verwaltungsabgabe) von 
Euro 41,60 ist in der Amtskasse der jeweiligen Amtsge-
bäude (Feldbach oder Radkersburg) bei der Anmeldung 
zu entrichten.
Achtung: Die Amtskasse ist Montag bis Freitag von 07.30 
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet!
Eine Absolvierung des Kurses ohne vorherige Anmel-
dung bzw. Einzahlung ist nicht möglich!
Hunde sind zur Veranstaltung nicht mitzunehmen!

A
n

zeig
e

Rad-Stern-Wallfahrt
zur Dreifaltigkeits Kapelle nach  Glojach 

der Katholischen Männerbewegung Gnas, St.Veit a.V., 

Hl. Kreuz a.W. und Hausmannstätten
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06. April

Wurfscheiben - Jungjäger 
Übungsschießen
ab 8 Uhr, Revier Grabersdorf / 
Krusdorf

11. April

13. April

20. April

26. April

21. April

01. Mai

04. Mai

08. Mai

10. Mai

11. Mai

19. und 20. Mai

24. Mai

25. Mai

21. Mai

18. Mai

TERMINE KULTUR

06. Juni

12. Juli

TERMIN GESUNDHEIT

16. April

Setz ma uns zsammen!
Stammtisch mit Landtagsab-
geordneter Veronika Nitsche 
und Gemeinderätin Rita Binder 
- Kazianschütz
ab 18.30 Uhr, GH Binderhansl

Wurfscheiben - 
Preisschießen AST
ab 8 Uhr, Mitarbeiter JSC

Eggschnapsen in Aug-Radisch
Beginn: 15 Uhr
Mehrzweckhalle Aug-Radisch

Zeckenschutzimpfung
der SVS
Musikschule Gnas
9 - 11 Uhr

Georgimesse - 10 Jahre Lands-
knechte zu Gnas
Beginn: 9.30 Uhr
Pfarrkirche Gnas

20 Jahre Jufa Hotel Gnas
ab 8 Uhr, Jufa Gnas

Wurfscheiben - Jungjäger 
Übungsschießen
ab 8 Uhr, Mitarbeiter JSC

Südsteiermark Classic 2024 
- Etappenziel
ab 16.45 Uhr, Hauptplatz Gnas

Maibaumaufstellen
in Katzendorf
ab 17 Uhr

7. Pflanzentausch- und 
Pflanzenkaufmarkt 
ab 14 Uhr, Kulturhalle Wörth

Maibaumaufstellen
in Aug-Radisch
ab 18 Uhr
vor dem Gemeindehaus

Wurfscheiben - Jungjäger 
Übungsschießen
ab 8 Uhr
Mitarbeiter JSC Perlsdorf

Beratungszentrum für 
Menschen mit Behinderung 
Südoststeiermark
ab 14 Uhr
Gemeindeamt Gnas

Schlagernacht in Gnas
Beginn: 20 Uhr
Sporthalle Gnas

Fetzenmarkt der FF 
Grabersdorf
ab 14 Uhr
Rüsthaus Grabersdorf

Fetzenmarkt der FF 
Grabersdorf
ab 8 Uhr
Rüsthaus Grabersdorf

Wurfscheiben - Jungjäger 
Übungsschießen
ab 12 Uhr, Mitarbeiter JSC

Stocksport - Eggturnier 
ESV Raning
ab 13 Uhr
Stocksportanlage Raning

Offene Gartentür mit 
Kräutersalbenherstellung im 
Lebensgarten Maria Raab
ab 9 Uhr, Poppendorf 62

Maisingen - 
Chöre der Region Gnas
ab 19 Uhr, Kirchplatz Gnas

Wurfscheiben - Jungjäger 
Prüfung
ab 8 Uhr, Mitarbeiter JSC

Hausmesse 
Landtechnik Hütter, ab 8 Uhr
Firmengelände Burgfried 

Fetzenmarkt der FF 
Unterauersbach
ab 8 Uhr
Rüsthaus Unterauersbach

Gaudi-Stockturnier des 
UESV Aug-Radisch
ab 8.30 Uhr, Mehrzweckhalle 
Aug-Radisch

Jugendbeachvolleyball 
von 10 bis 12 Uhr
Freibad Gnas

26. Mai

Hausmesse 
Landtechnik Hütter, ab 8 Uhr
Firmengelände Burgfried

Frühschoppen der FF Kohlberg
ab 8 Uhr, Festhalle Kohlberg

Wurfscheiben - Jagdcup 
ab 8 Uhr, Mitarbeiter JSC

Offene Gartentür mit 
Kräutersalbenherstellung im 
Lebensgarten Maria Raab
ab 9 Uhr in Poppendorf 62

30. April

08. Juni

Straßenturnier des SSV Gra-
bersdorf, ab 9 Uhr
Sportanlage Grabersdorf

Wurfscheiben - Trainings-
schießen
ab 13 Uhr, Revier Raning

Jugendbeachvolleyball 
von 10 bis 12 Uhr
Freibad Gnas

15. Juni

Heurigenabend der 
FF Obergnas
ab 18 Uhr, Rüsthaus Obergnas

Jugendbeachvolleyball 
von 10 bis 12 Uhr
Freibad Gnas

Astrophysik trifft auf Musik
Beginn: 19.30 Uhr 
Aula Mittelschule Gnas

16. Juni

Hl. Messe mit Frühschoppen 
der FF Obergnas
Beginn: 9 Uhr
Rüsthaus Obergnas

Gelöbnismesse - 10 Jahre 
Landsknechte zu Gnas
Beginn: 9.30 Uhr
Pfarrkirche Gnas

Crime Festival 
bei Obstbau Haas, 
Krimilesung mit Autorin 
Andrea Nagele
Beginn: 19 Uhr

12. Juni

02. Juni

Offene Gartentür mit 
Kräutersalbenherstellung im 
Lebensgarten Maria Raab
ab 9 Uhr, Poppendorf 62

Rad-Stern-Wallfahrt zur 
Dreifaltigkeits Kapelle nach 
Glojach, Start: 9 Uhr
Marktplatz Gnas

05. Juli

Erlebnisabend
Hauptplatz Gnas, ab 18 Uhr

Klangwolke 
ab 21 Uhr
Kirchplatz Gnas

30. März

Ehrengrabwache - 
10 Jahre Landsknechte zu Gnas
9 bis 10 Uhr, Pfarrkirche Gnas

Osterkreuz in Maierdorf
ab 20 Uhr

31. März

Osterkreuz in Maierdorf
ab 18 Uhr

Hochamt am Ostersonntag
Missa brevis in G von W. A. 
Mozart
Beginn: 9.30 Uhr
Pfarrkirche Gnas

14. April

Kostenloser Fahrrad Check 
Radsport Scheicher
von 14 bis 17 Uhr


